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Werder taumelt dem Abstieg entgegen
Werder Bremen taumelt in der
Fußball-Bundesliga immer mehr
dem Abstieg entgegen. Nach dem
1:2 gegen den direkten Konkur-
renten FC Augsburg rutschten die
Norddeutschen auf den Relegati-
onsplatz ab und ermöglichten den
bayerischen Schwaben mit ihrer

bedenklichen Heimschwäche ein
Lebenszeichen im Kampf um den
Klassenerhalt. Auch der Hambur-
ger SV ist noch lange nicht
gerettet: Durch die 1:2-Heimpleite
gegen Aufsteiger Darmstadt 98
muss der Bundesliga-Dino wieder
zittern. Ganz düstere Stimmung

herrschte am Samstag in
Frankfurt: Gastgeber Eintracht
verlor das Kellerduell gegen 1899
Hoffenheim 0:2 und steht
weiterhin auf dem vorletzten
Platz. An der Tabellenspitze strebt
derweil Bayern München seiner
vierten Meisterschaft in Folge

entgegen. Beim 3:1 in Stuttgart
reichte eine souveräne, aber
glanzlose Leistung zum Sieg. Am
Abend spielte der VfL Wolfsburg
zu Hause nur 1:1 gegen den FSV
Mainz 05 und verliert die
Europacup-Ränge immer weiter
aus dem Blick. DH

„Die Nordkurve“: 3 x 2
Karten für das Kabarett
mit Kultstatus. SEITE 8

KULTUR

Fabian Siemann und der
SC Uchte siegten gegen
die SG Hoya 6:0. SEITE 13

SPORT

HEUTE

MDG Landessieger bei
„Jugend forscht“
Nienburg. Nicht ohne Stolz
präsentieren die angehenden
Abiturienten Jan Kube und
Ben Gade ihre Siegerurkun-
den in der Aula der Universi-
tät Clausthal-Zellerfeld.
Unmittelbar vor den Osterfe-
rien erreichten sie dort beim
Landeswettbewerb „Jugend
forscht“ den 1. Platz in der
Sparte Physik und vertreten
das Land Niedersachsen auf
dem Bundeswettbewerb, der
Ende Mai im Nixdorf-Forum in
Paderborn stattfindet. Seite 4

Protoceratops & Co: 5 x 4
Karten für den Dinopark
zu gewinnen. SEITE 11

SÜDKREIS

Majestät
hat‘s

genossen
Spargelkönigin Ilona
Schulze blickt zurück

Nienburg. Herzklopfen hatte sie
anfangs schon. Aber nach dem
fünften, sechsten Auftritt vor
Menschen, denen sie ein biss-
chen etwas über sich und den
Nienburger Spargel erzählen
sollte, hat sich die Aufregung ge-
legt. Im Treffen mit der Harke
am Sonntag blickt Spargelköni-
gin Ilona Schulze auf ein inter-
essantes Jahr zurück. Ihre Amts-
zeit endet mit dem Spargelfest,
das am 22. Mai im Garten des
Nienburger Museums stattfin-
det. Junge Frauen, die sich um
ihre Nachfolge bewerben möch-
ten, haben noch bis zum 17. Ap-
ril Gelegenheit dazu.

Ilona Schulze ist Nienburgs
20. Spargelkönigin. Und sie hat‘s
genossen. Seite 3

Türkei-Reisen
ziehen wieder an

Nienburg. Von dem massiven
Rückgang an Türkei-Reisen sind
auch die Nienburger Reisebüros
nicht verschont geblieben. Von
einem Einbruch der Buchungen
von bis zu 50 Prozent war auf
Nachfrage der Harke am Sonn-
tag die Rede. Doch die Situation
scheint sich wieder zu entspan-
nen. Seite 2

Vorstand mehr als
enttäuscht
Hoya. „Wir lassen das
einfach.“ Fördergemein-
schaftsvorsitzende Monika
Singelmann-Droegmöller war
mehr als enttäuscht, als sie
am Dienstag der Versamm-
lung der Fördergemeinschaft
Hoya vorstand. Unter den
rund 30 Anwesenden befand
sich lediglich eine Handvoll
Einzelhändler. Seite 12

Genießen Sie einfach
Ihren Urlaub ...

Nienburg · Tel. (05021) 91880
Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070
ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de
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… alles andere
erledigen wir.

Events und
Highlights

Neue Broschüre mit Veranstaltungstipps

Nienburg. Kulturell, naturkund-
lich, aktiv oder auch kulinarisch
– die Veranstaltungen in der
Mittelweser-Region sind vielsei-
tig und bunt. Damit kein Fest
versäumt wird, hat die Mittelwe-
ser-Touristik GmbH eine Bro-
schüre mit einer Veranstal-
tungsübersicht für das Jahr 2016
herausgegeben.
Zu den Veranstaltungstipps ge-
hören z.B. die Saisoneröffnun-
gen der Weserfähre Gentsiet
und der Fährverbindung Oter-
sen/Westen, das Oldtimertref-
fen auf dem Markplatz in Bruch-
hausen-Vilsen, der Nienburger
Spargellauf und das Spargelfest,
Gartentage am Schloss Erbhof
Thedinghausen, das Nienburger
Altstadtfest, der Brokser Hei-
ratsmarkt sowie der Matjestag
am Heringsfängermuseum in
Heimsen. Des Weiteren sind
aufgeführt: Schlossgartenfest in
Etelsen, Scheibenschießen mit
großem Pellkartoffelessen in Ni-

enburg, Erdbeermarkt in Asen-
dorf, Achimer Stadtfest, Mitt-
sommernachtslauf in Steyer-
berg, Schützenfeste in Liebenau
und Rehburg, Scheunenfest in
Estorf, Dörverdener Kartoffel-
fest, Conquest of Mythodea in
Brokeloh, Katharinenmarkt zu
Hoya, Herbstmärkte in Loccum
und Kirchweyhe und die Eröff-
nung der neuen Fahrradroute
„Wolfstour“. Als besonderes
Highlight gilt das Jubiläumsjahr
der Museumseisenbahn Bruch-
hausen-Vilsen unter dem Motto
„50 Jahre unter Dampf “ mit
zahlreichen Veranstaltungen
von Pfingstfahrten über Mond-
scheinfahrten bis hin zur Fest-
woche vom 29. Juli bis 7. August
mit Fahrzeugparade, Dampflok-
parade und Aktionswochenen-
de.

Die kostenfreie Broschüre ist
erhältlich bei de Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Straße
18, 31582 Nienburg. DH

www.HamS-online.de
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Großausstellung
mit über 120 Ausstellungs-
modellen auf 2 Etagen

das feuer haus Wunstorf

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
Mi. geschlossen

Kamine · Kaminöfen · Schornsteine

Hagenburger Str. 66
31515 Wunstorf
Telefon (0 50 31) 91 37 32
www.das-feuerhaus.de

Holen Sie sich gemütliche
Atmosphäre in Ihr Haus!

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Zieht es?
Lassen Sie Ihr

Fenster einstellen!
Rufen Sie uns an!

MEISTERWERKSTATT

Mindener Landstr. 21 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 6 68 86
Mo.– Fr. 8.30 – 17.00 Uhr, Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

AUTOBEDARF

44 Jahre
1972 – 2016

www.TurboTecRS.de
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Lackanalyse für alle Fabrikate
sowie für Motorrad · US-Cars ·
Oldtimer · Landmaschinen
Alle Farben in Sprühdose mischbar.

Felgenreparaturen:
Bordsteinschäden u. Felgenschlag

Sommerreifen ab 27,95€
Reifeneinlagerung möglich.

Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 92 25 92

E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

LABRANDA
Les Dunes d’Or
****
Marokko – Atlantik
am 24.05.2016
ab Hannover

All Inclusive
7 Tage

Unterbringung:
Doppelzimmer f. 2 Pers.

874,– €

Neu eröffnet.
Wir waren

schon für Sie da.



Türkei-Reisen ziehen wieder an
HamS fragte in Nienburger Reisebüros nach / Am 23. April beginnt in Antalya die Expo

Nienburg. Von dem massiven
Rückgang an Türkei-Reisen sind
auch die Nienburger Reisebüros
nicht verschont geblieben. Von
einem Einbruch der Buchungen
von bis zu 50 Prozent war auf
Nachfrage der Harke am Sonn-
tag die Rede. Doch die Situation
scheint sich wieder zu entspan-
nen. Parallel zur Lage im Land.
Die Buchungen ziehen allmäh-
lich wieder an.

„Die Anfragen sind leider we-
niger geworden, zu Stornierun-
gen ist es in letzter Zeit jedoch
nicht mehr gekommen“, berich-
tet Rena Vatterott. Die Chefin
von „Renas Reisen“ fliegt in
Kürze nach Istanbul, ihre Kolle-
gin nach Antalya. Angst vor
Bomben haben sie nicht. Sie
sorgen sich jedoch um die Zu-
kunft der Hoteliers und deren
Mitarbeiter. „Die Menschen
dort können ja nichts dafür“, so
Vatterott.

Ähnlich die Antwort von Pet-
ra Brandes-Holling von „Holi-
day Land“. Auch sie bestätigt,
dass sich die Urlauber, die sich
für die Türkei, Ägypten, Tunesi-
en oder Marokko interessieren,
mittlerweile wieder sicherer
fühlen. Gerade am Sonnabend
seien unabhängig voneinander
zwei Ägypten-Reisen gebucht
worden. „Stellen Sie sich einmal
vor: alle Nil-Schiffe liegen an
der Leine. Selbst der Junge, der
ein paar Taler dafür bekommen
hat, dass er das Tau auffängt, hat
nichts mehr zu tun“, gibt Bran-
des-Holling zu bedenken. Von
dem Türkeieinbruch profitiert
haben ihren Angaben zufolge
Mallorca, Portugal, die Kanaren
und Madeira. Abschließend
weist die „Holiday Land“-Che-
fin darauf hin, dass am 23. April
in Antalya die Expo beginnt.

Bei Hans-Ulrich Hillmann,
Leiter des „Nienburger Reisebü-
ros“, ist es Anfang des Jahres zu
Umbuchungen gekommen. Da-
von profitiert habe Bulgarien.
Die Türkei und Bulgarien seien
preislich vergleichbar.

Der Türkeikenner habe sich
durch die Anschläge jedoch
nicht verunsichern lassen. Als
Beispiel führte er die türkisch-

stämmigen Nienburger an. Sie
hätten nach wie vor ihre Flüge
in die Heimat gebucht und wür-
den den Besuch bei der Familie
nicht selten mit einem Badeur-
laub kombinieren.

Ob sich die Nienburger in ih-
rem Buchungsverhalten auch
von der aktuellen Politik in der
Türkei leiten lassen, wollte die
HamS abschließend vom Chef

des „Nienburger Reisebüros“
wissen. Der hat allerdings den
Eindruck, dass die Kunden, die
zu ihm ins Geschäft kommen,
das schon vorher mit sich ausge-
macht haben.

„Die Urlauber kommen gut
informiert zu uns, sprechen uns
natürlich auf die Sicherheitslage
vor Ort an, wissen aber im Gro-
ßen und Ganzen schon recht ge-

nau, was sie wollen“, so Hill-
mann.

Abschließend betont er – wie
auch vor ihm bereits Vatterott
und Brandes-Holling: „Der Rei-
sende hat sich in der Regel im
Internet genau erkundigt,
möchte dann aber auf Nummer
sicher gehen und lieber im Rei-
sebüro buchen. Zumal es ja
nichts mehr kostet.“ eha

Die Urlaubsreisen in die Türkei waren wegen der Bombenanschläge massiv eingebrochen. Nach Mitteilung der Nienburger Reisebüros zieht die
Nachfrage aber allmählich wieder an. Am 23. April beginnt in Antalya die Expo. Fotolia

„Widerstand leisten gegen die Praxis der Jobcenter“
Ex-Jobcenter-Mitarbeiterin Inge Hannemann stellte im Nienburger Kulturwerk Projekt „sanktionsfrei.de“ vor

Nienburg. „Die Würde des Men-
schen ist sanktionsfrei!“ Mit die-
sen Worten begann die Ex-Job-
center-Mitarbeiterin Inge Han-
nemann (Hamburg) vor wieder-
um zahlreicher Zuhörerschaft
ihren diesjährigen – dritten –
Auftritt im Kulturwerk Nien-
burg.

Gemeinsam mit Michael
Bohmeyer (mein-grundeinkom-
men.de) hat sie das Projekt
„sanktionsfrei.de“ gestartet. Sie

will gegen die ihrer Meinung
nach verfassungsfeindliche Pra-
xis der Jobcenter, das Existenz-
minimum von Hartz-IV-Betrof-
fenen in Stufen von 30 über 60
bis zu 90 Prozent zu kürzen,
konkreten Widerstand zu leis-
ten. Ziel ihrer Kampagne ist es,
Hartz IV in eine sanktionsfreie,
deutlich erhöhte Mindestsiche-
rung umzugestalten.

Frau Hannemann berichtete,
im Durchschnitt werde jeder

vierte Hartz-IV-Betroffene ein-
mal im Jahr sanktioniert. Dabei
werde häufig gegen Gesetze ver-
stoßen. Obwohl die Erfolgsquote
bei Widersprüchen und Klagen
bei etwa 40 Prozent liege, nutz-
ten bislang nur etwa fünf Pro-
zent diese Möglichkeit.

Durch das Projekt sanktions-
frei.de soll die Quote der Wider-
sprüche und Klagen zum Wohle
der Betroffenen auf zumindest
zehn gesteigert werden.

Über eine im Aufbau befindli-
che Plattform soll automatisiert
eine rechtliche Gegenwehr an-
geboten werden – ob es um ei-
nen Erstantrag, Akteneinsicht
oder eine Klage geht. Auch An-
wälte sollen über Video-Chat
kompetente Rechtsberatung an-
bieten.

Die Hilfe solle Sanktionen im
Vorfeld verhindern, ein Solidar-
fonds zukünftig die in ihrer
Menschenwürde Geschädigten
unterstützen. Die Finanzierung
des Projekts auf Spendenbasis
sei bereits angelaufen.-

Für die gastgebende Bürger-
initiative Grundeinkommen Ni-
enburg sprachen Wolfgang Kopf
sowie für die ebenfalls das Sank-

tionssystem ablehnenden Lin-
ken und Grünen deren Kreis-
vorsitzende Viktoria Kretsch-
mer und Mechthild Schmithüs-
en ihre Hochachtung für Frau
Hannemann und deren mit vie-
len Diskriminierungen verbun-
denes persönliches Engagement
aus.

Zum Abschluss ging Inge
Hannemann auf Fragen von
Hartz-IV-Betroffenen ein, un-
terstützte die von der Arbeitslo-
seninitiative Tacheles e.V. und
dem Paritätischen Wohlfahrts-
verband vorgebrachte Kritik am
aktuellen „Hartz-IV-Rechtsver-
einfachungsgesetz“ und las aus
ihrer Publikation „Die Hartz-
IV-Diktatur“ vor. DH

Kinderflohmarkt
in Erichshagen

Erichshagen-Wölpe. Am heuti-
gen Sonntag lädt der Förderver-
ein der Grundschule am Bach in
Erichshagen-Wölpe von 14 bis
16 Uhr zu einem Flohmarkt für
Kinderkleidung und Spielzeug
ein. Bei Regenwetter dürfen die
Stände im Gebäude aufgebaut
werden. Auch Schulfremde sind
willkommen. Kaffeestube und
Grillwagen sorgen für das leibli-
che Wohl, gerne auch als Ver-
pflegung außer Haus. DH

Inge Hannemann (Mitte), umgeben von Gudrun Selent-Pohl, Wolfgang
Kopf, Axel Nürge und Frank Zunk (von links). Nürge-Krug
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Goldpreis weiterhin stark
bei über 35.000 €

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Sofort Bargeld,
ssseeelllbbbssstttvvveeerrrssstttääännndddllliiiccchhh

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr Ansprech-
partner für Goldankauf in
Nienburg.

Markenuhren werden auch
angenommen.

Husum-Bolsehle
Angebot vom 12.04. – 16.04.2016

Schweinegulasch 1 kg 4,99 €

Gyrosbraten 1 kg 5,99 €

Schinkenspeck 100 g 0,99 €

Fleischwurst 100 g 0,59 €

Brokkolipaprikasalat
100 g 0,89 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Filetköpfe 1 kg 5,55 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Bohneneintopf Liter 3,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Kompetente

Matratzen

und

Betten

Fachberatung

Fred Masemann
31592 Stolzenau - Am Markt 14

Telefon: 05761/580

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau



GUTEN TAG

VON EDDA
HAGEBÖLLING

Laut Wikipe-
dia gehört er
mittlerweile zu

den erfolgreichsten
deutschen Thrillerautoren.
1968 in Liebenau geboren,
lebt er seit kurzem mit
seiner Familie in Hoyerha-
gen. Am Donnerstagabend
war der Promi mit den
Kreis-Nienburger Wurzeln
im Kino in Hoya zu erleben.
Im vollbesetzten Kino 1 las
Andreas Winkelmann aus
seinem neuesten Thriller.
Kill Game. Kill Zone wäre
ihm lieber gewesen. Aber
dagegen hatte Sony etwas
einzuwenden, so der
Schriftsteller mit dem
herrlich trockenen Humor.
Das zu mindestens 95
Prozent weibliche Publi-
kum erfuhr, dass es sich
bei Kill Game um den
mittlerweile zehnten
Thriller handelt. Pro Jahr
schreibt Andreas Winkel-
mann einen. Weil ihm aber
seine Frau das Müllraus-
bringen abnimmt, hat er
noch Kapazitäten frei.
Unter einem Pseudonym
wird er darum künftig noch
einen zweiten Roman pro
Jahr schreiben. Das
Drehbuch zu dem Film
Seven Devils ist ebenfalls
bereits fertig. Ein bekann-
ter Filmemacher war auf
ihn zugekommen. Per
Crowdfunding wird jetzt
das für die Dreharbeiten
benötigte Geld zusammen-
getragen. Worum es in
dem Streifen mit dem
bekannten Schauspieler
Patrick Bach geht, war
bereits dem Trailer zu
entnehmen, der zum
Abschluss eines kurzweili-
gen Abends in Hoya zu
sehen war: Ein Biker-Club
hat es sich zur Aufgabe
gemacht, Missbrauchsop-
fer in ihr Leben zurückzu-
begleiten und ihnen ihr
Selbstbewusstsein
zurückzugeben. Bis eines
von ihnen einem Serien-
mörder zum Opfer fällt.
Andreas Winkelmann
würde sich freuen, wenn
der Film später auch in
Hoya gezeigt würde. Zur
Vorstellung seines elften
Thrillers würde er eben-
falls gerne wiederkommen.
Erst recht, wenn dafür ein
Film mit Till Schweiger aus
dem Programm fliegen
würde.

Ein sehr sympathischer
Gedanke.

Das Kontrastprogramm
fand ebenfalls am Don-
nerstag in Nienburg statt.
In der Martinskirche wurde
eine Anne-Frank-Ausstel-
lung eröffnet.

Wer kennt nicht die
Geschichte von dem
Mädchen, das sich vor den
Nazis verstecken muss, am
Ende aber doch entdeckt
und in Bergen Belsen
ermordet wird.

Mit Verwunderung lese
ich, dass das Büchlein
über Anne Frank in der
Schule nicht mehr zur
Pflichtlektüre gehört. Auch
soll es vorkommen, dass
junge Menschen nach 12,
13 Jahren die Schule
verlassen, ohne mit der
Klasse auch nur einmal in
Bergen Belsen gewesen zu
sein.

Andererseits: Bergen
Belsen ist von Nienburg in
etwa genauso weit
entfernt wie Hannover
oder Bremen. Warum also
nicht einfach mal selbst
hinfahren?

Einer der Höhepunkte des
Nienburger Spargelmark-
tes ist die Proklamation der
Spargelkönigin. Ein Jahr
lang repräsentiert eine
junge Frau aus Stadt oder
Kreis Nienburg das
Edelgemüse und die
Region, in der es wächst.
Oftmals im „Gefolge“ von
„Spargel-Chef“ Fritz
Bormann oder Spargel-Ver-
markter Herbert Schriever
ist sie - angetan mit Tracht
und Schärpe - öffentlich-
keitswirksam vor nationa-
lem und sogar internatio-
nalem Publikum im
Einsatz.
Die bisherigen Spargelköni-
ginnen auf einen Blick:
1996: Heike Andermann
1997: Christa Andermann
1998: Katharina Meyer
1999: Alice Schindler
2000: Christine Höltje
2001: Sarah Hellberg
2002: Maren Okelmann
2003: Julia Brintrup
2004: Janina Thies
2005: Ann-Kathrin Rohner
2006: Miriam Siegel
2007: Imke Burhop
2008: Sonnele Göckeritz
2009: Konstanze Zint
2010: Dorothee Vogel
2011: Ina-Elen Kobow
2012: Vanessa Siemer
2013: Meike Schmidt
2014: Luisa Krumwiede
2015: Ilona Schulze
Informationen auch unter
www.nienburger-spargel.de

INFO

Die Majestäten
auf einen Blick

„Ich hab‘s genossen“
Spargelkönigin Ilona Schulze blickt zurück / Bewerbung um Nachfolge noch möglich

VON EDDA HAGEBÖLLING

Nienburg. Herzklopfen hatte sie
anfangs schon. Aber nach dem
fünften, sechsten Auftritt vor
Menschen, denen sie ein biss-
chen etwas über sich und den
Nienburger Spargel erzählen
sollte, hat sich die Aufregung ge-
legt. Im Treffen mit der Harke
am Sonntag blickt Spargelköni-
gin Ilona Schulze auf ein inter-
essantes Jahr zurück. Ihre Amts-
zeit endet mit dem Spargelfest,
das am 22. Mai im Garten des
Nienburger Museums stattfin-
det. Junge Frauen, die sich um
ihre Nachfolge bewerben möch-
ten, haben noch bis zum 17. Ap-
ril Gelegenheit dazu.

Ilona Schulze ist Nienburgs
20. Spargelkönigin. Und sie hat‘s
genossen. Die Highlights ihrer
Amtszeit waren das Spargeles-
sen in Hannover mit David Mc
Allister, die Grüne Woche in

Berlin mit Stephan Weil oder
die Tag der Niedersachsen in
Hildesheim. Ganz besonders in
Erinnerung ist ihr aber auch das
Heideblütenfest in Amelinghau-
sen.

Dass dabei auch private
Freundschaften entstehen, ver-
steht sich von selbst. Und auch,
dass man längst auch außerhalb
der Veranstaltungen in der
WhatsApp-Gruppe „Königin-
nen“ in Kontakt steht.

Begleitet wurde Ilona Schulze
bei all ihren Auftritten von Fritz
Bormann, Sprecher der Arbeits-
gemeinschaft „Nienburger Spar-
gel“, und Marianne und Herbert
Schriever. Letzterer ist bei der
Raiffeisenwarengenossenschaft
für die Vermarktung des Edel-
gemüses zuständig. Hin und
wieder gehörten aber auch ihre
Vorgängerinnen Meike Schmidt
und Vanessa Siemer zu ihrem
Gefolge. Entsprechend kann

sich die 24-Jährige gut vorstel-
len, auch ihre Nachfolgerin bei
dem einen oder anderen Event
zu begleiten.

In ihrem bürgerlichen Leben
ist Spargelkönigin Luisa im Mo-
dehaus Kolossa in Nienburg be-
schäftigt. Den Chef hatte sie si-

cherheitshalber um grünes Licht
gebeten, bevor sie sich vor rund
einem Jahr um die Nachfolge
von Luisa Krumwiede bewarb.
Dass sie frei nehmen oder tau-
schen musste, kam allerdings
nicht oft vor. Die Königinnen-
treffen finden meistens sonntags
statt.

Für Montag, den 18. April,
muss sie sich allerdings doch
noch einmal frei nehmen. An
diesem Tag eröffnet Niedersach-
sens CDU-Generalsekretär Ulf
Thiele auf dem Gelände der Ni-
enburger Deula die Spargelsai-
son 2016.

Junge Frauen, die sich für das
Amt der Spargelkönigin interes-
sieren, können sich noch bis zum
17. April bei Herbert Schriever un-
ter Telefon 0 42 54/ 93 01 16
oder per E-Mail unter der Adresse
info@nienburger-spargel.de be-
werben.

Spargelkönigin Ilona Schulze in ihrem bürgerlichen Leben an ihrem Arbeitsplatz im Modehaus Kolossa (oben) und mit Kleid und Schärpe als
Repräsentantin des Edelgemüses mit dem Gütesiegel (kleines Foto). Hagebölling

Tanztee für Senioren
mit neuem Termin
Nienburg. Die Seniorengrup-
pe „Feierabend“ lädt am 13.
April um 15 Uhr erneut zu,
Tanztee im Restaurant „Am
Bürgerpark“ ein. Anmeldun-
gen nimmt Evelin Smolka
unter 0 50 21/ 8 87 77 45
entgegen. DH

Auf dem Rücken der Weibchen
Rund 30 Interessierte besichtigten mit dem BUND die Blenhorster Teiche

Blenhorst. Rund 30 Interessierte
hatten sich am vergangenen
Sonntag an der Bushaltestelle an
der Dolldorfer Straße in Blen-
horst eingefunden, um mit dem
BUND bei schönstem Sonnen-
schein die Blenhorster Teiche zu
besichtigten. Von Lothar Gerner
und Erk Dallmeyer erfuhren die
Besucher unter anderem, dass es
sich bei den Blenhorster Teichen
um das bedeutendste Laichge-
biet für Erdkröten im Landkreis

Nienburg handelt. Betreut wer-
den die Teiche seit 2012 von der
BUND-Kreisgruppe Nienburg.

Um zu verhindern, dass die
Teiche verlanden, werden die
Sommerteiche vor dem Winter
abgepumpt. Die Fische werden
sehr zur Freude der BUND-
Kinder mit dem Kescher gefan-
gen und in den frostsicheren
Winterteich gesetzt. Die Besu-
cher hörten außerdem, dass die
Krötenweibchen die Männchen

so lange auf ihrem Rücken her-
umschleppen, bis die weiblichen
Tiere gelaicht und die männli-
chen Tiere die Eier an Ort und
Stelle befruchtet haben. Ca.
4000 Erdkröten kommen Jahr
für Jahr aus den umliegenden
Wäldern zu den Teichen, um
dort zu laichen. Für die Öffent-
lichkeit sind die Blenhorster
Teiche aus Rücksicht auf die
Tiere, die dort leben, nicht zu-
gänglich. eha

Rund 30 Interessierte
besichtigten am
vergangenen Sonntag bei
schönstem Sonnen-
schein mit dem BUND die
Blenhorster Teiche.
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Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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22.05.16 Liebe stirbt nie! Aladdin

22.05.16 Der König der Löwen ab 129,00 €

27.04.16 GOP Bad Oeynhausen VarieTeeZeit
Eintritt und Kaffeegedeck 52,00 €

30.04.16 Überraschungstagesfahrt ins Grüne
inkl. Führung, Mittagessen, Kaffeetrinken 55,00 €

06.05.16 Hamburger Hafengeburtstag inkl. Schiffsfahrt
mit Brunchbuffet (≈ 3 Std.) 79,50 €

21.05.16 Glückstädter Matjes inkl. Matjesbuffet,
Stadtführung 55,00 €

01.06./ Landesgartenschau Eutin inkl. Eintritt,
06.08.16 kleines Frühstück am Bus 55,00 €

22.-24.04.16 Saisonauftakt – unsere Fahrt in den
Frühling inkl. HP und Programm 270 €

01.-07.06.16 Kärnten de luxe – Pörtschach am
Wörthersee inkl. HP und Programm 689 €

09.-13.06.16 Sonneninsel Rügen inkl. HP und Programm 510 €

16.-26.06.16 Italien & Österreich inkl. HP und Programm 1129 €

16.-19.06.16 Nordfriesland – Naturerlebnis
inkl. HP und Programm 455 €

08.-10.07.16 Leipzig inkl. HP und Programm 275 €

17.-19.07.16 Maritimes Flair auf der SS Rotterdam
inkl. ÜF und Programm 275 €

28.07. Kulinarisches Ungarn
-04.08.16 inkl. HP und Programm 797 €

05.-07.08.16 Flusslandschaft Spreewald
inkl. HP und Programm 290 €

12.-14.08.16 Erfurt Domstufen Festspiele „Tosca“
inkl. ÜF und Programm 355 €
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MDG Physik-Landessieger bei Jugend forscht
Jan Kube und Ben Gade reisen jetzt zum Bundeswettbewerb / MDG erneut als MINT-EC Schule ausgezeichnet

Nienburg. Nicht ohne Stolz prä-
sentieren die angehenden Abi-
turienten Jan Kube und Ben
Gade ihre Siegerurkunden in
der Aula der Universität Claust-
hal-Zellerfeld. Unmittelbar vor
den Osterferien erreichten sie
dort beim Landeswettbewerb
Jugend forscht den 1. Platz in der
Sparte Physik und vertreten das
Land Niedersachsen auf dem
Bundeswettbewerb, der Ende
Mai im Nixdorf-Forum in Pa-
derborn stattfindet.

Mit ihrem neuen Konzept zur
Bestimmung von Naturkons-
tanten konnten die beiden Jung-
forscher die Hochschullehrer
überzeugen, die die Schüler
während ihres Fachvortrages
auf Herz und Nieren prüften. Sie
bescheinigten den beiden einen
kreativen experimentellen An-
satz zur Bestimmung des abso-
luten Nullpunktes der Tempera-
tur und der Boltzmann-Kons-
tanten, die sie mit wissenschafts-
methodisch exakter Vorgehens-
weise und mit erstaunlicher
Genauigkeit bestimmen konn-
ten.

Ben und Jan gehen in ihrer
Arbeit davon aus, dass sich freie
Elektronen in einem Leiter
ebenfalls wie ein Gas verhalten
und auf diese Weise eine tempe-
ratur-abhängige Rauschspan-
nung an den Leiterenden erzeu-
gen. Diese ultrakleinen Span-
nungen haben sie mit einem ex-
trem rauscharmen Verstärker
und einer hochwertigen Sound-
karte frequenzabhängig erfasst,
um daraus die beiden Natur-
konstanten zu bestimmen.

Betreut werden die Nach-
wuchsphysiker von Schulleiter
Eckhard Hellmich. „Der Erfolg
der beiden Schüler reiht sich in
die traditionsreiche Förderung
von naturwissenschaftlichen Ta-
lenten am MDG ein“, berichtet
Hellmich über seine Schüler-
gruppe. Er ist schon ein wenig
stolz darauf, dass das Fach Phy-
sik erstmals am Bundeswettbe-
werb Jugend forscht teilnimmt.

Am Marion-Dönhoff-Gym-
nasium bildet die Förderung der
sogenannten MINT-Fächer ei-
nen Schwerpunkt, für den die
Schule aufgrund der hochwerti-
gen Ausrichtung dieser Förde-
rung bereits 2012 das sogenann-
te MINT-EC-Zertifikat bekom-
men hat.

Das Zertifikat für ausgezeich-
nete Schulen ist zeitlich nur be-
fristet gültig und musste jetzt
neu beantragt werden. Auf-
grund der intensiven Förderung
von naturwissenschaftlichen Ta-
lenten in der Breite und in der
Spitze erhielt die Schule jetzt
erstmals die Wiederzertifizie-
rung als Gütesiegel für MINT-

orientiere Schülerförderung.
Das Marion-Dönhoff-Gymnasi-
um konnte dabei mit früh anset-
zenden Förderangeboten über-
zeugen, um Schülerinnen und
Schüler für MINT zu begeistern.
Die Forschergruppe in den Jahr-
gängen 5 und 6, das SEE-Projekt
(Erdkunde-Physik) der Jahr-
gangsstufe 9 und das mehrtägi-
ge Energieprojekt im 10. Jahr-
gang bilden dabei ein umfassen-
des Förderkonzept für den Se-
kundarbereich I. Dieses Basis-
konzept führt dann dazu, dass
besonders viele Schülerinnen
und Schüler erfolgreich an
Wettbewerben teilnehmen und
sich für die naturwissenschaftli-
chen Kurse der Oberstufe an-
melden. Der Schule gelingt es
damit besonders gut, einem gro-
ßen Teil der Schülerinnen und
Schüler eine fundierte MINT-
orientierte Bildung zu vermit-
teln. Die Schule vergibt zum Ab-
itur 2016 erstmals das MINT-
Zertifikat für Abiturienten, die
sich in den genannten Fächern
besonders engagiert haben. Zu
diesen Schülern werden auch
Ben Gade und Jan Kube gehö-
ren.

Eine Anforderung an MINT-
EC-Schulen ist weiterhin, dass
sie sich um Kooperationen mit
Universitäten, anderen MINT-
EC-Schulen und Industrieun-
ternehmen bemühen und in
Netzwerken arbeiten. Der
MINT-Dachverein stellt dabei
Schülerinnen und Schülern viel-
fältige Praktika und Fortbil-
dungsmöglichkeiten zur Verfü-
gung. Im lokalen Bereich orga-
nisiert das MDG zusammen mit
den MINT-EC-Schulen Gym-
nasium Sulingen und dem
Gymnasium Landschulheim
Solling aus Holzminden in Ni-
enburg einen MINT-Tag, der
am letzten Mittwoch in Koope-
ration mit der Firma Ardagh-
Glas stattfand. Die 30 besten
naturwissenschaftlich orientier-
ten Schülerinnen und Schüler
der drei Gymnasien haben da-
bei morgens die Glasherstellung
mit den zugehörigen Berufsfel-
dern und Ausbildungsmöglich-
keiten kennengelernt und nach-
mittags im MDG chemische
und physikalische Experimente
durchgeführt, die von den Lehr-
kräften des MDG Ellen Jäger,
Monika Seivert, Ingo Reckziegel
und Gerrit Mathiszig als Lern-
stationen vorbereitet wurden.

Die Schülerinnen und Schüler
arbeiteten dabei in schulüber-
greifenden Teams. Alle beteilig-
ten Schulen planen, die gemein-
same Arbeit durch mehrtägige
Studienaufenthalte in Sulingen,
Holzminden und Nienburg aus-
zuweiten. DH

IN KÜRZE

Jan Kube und Ben Gade mit ihren Siegerurkunden in der Aula der Universität Clausthal-Zellerfeld. Im
Vordergrund links die Thermobox, in der mit Trockeneis bei -65°C das Rauschen eines Widerstandes gemes-
sen wird. Das Messgerät ist dabei eine hochwertige Soundkarte und ein PC, der das Spektrum der Rausch-
spannung anzeigt. Marion-Dönhoff-Gymnasium (3)

30 Top-MINT-Schülerinnen und Schüler aus Sulingen, Holzminden und vom MDG in „Betriebskleidung“ während der Betriebserkundung im ARDAGH-Werk Nienburg.

Sarah Nietfeld, Insa Seonbuchner und Yina Du bei der Dickenbestimmung von Glasscheiben mithilfe der
Absorption von Lichtstrahlung. Zuvor muss der Absorptionskoeffizient der Lichtstrahlung in einer Eichmes-
sung ermittelt werden. Dabei müssen Exponentialfunktionen aus der Mathematik angewendet werden.

BUND untersucht
erneut Wasserproben
Nienburg. Aufgrund der
großen Nachfrage wird die
Kreisgruppe des Bundes für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) am
Sonnabend, 16. April, im
Umweltzentrum, Stettiner Str.
2a, in Nienburg, zwischen 10
und 11.30 Uhr Wasser aus
Haus- und Gartenbrunnen
annehmen, welches anschlie-
ßend im eigenen Wasserlabor
analysiert wird. Interessierte
können Wasserproben aus
ihren Haus- oder Gartenbrun-
nen abgeben, die auf die
Inhaltsstoffe, Nitrat, Nitrit,
Ammonium und Eisen
getestet werden. Dazu werden
noch der Säuregrad, die
Leitfähigkeit und die Härte
des Wassers gemessen.
Darüber hinaus werden
Informationen über die
Wasseranalyse und die Arbeit
des BUND gegeben. Pro
Wasserprobe wird ein
Selbstkostenbeitrag von 10
Euro erhoben. Die Proben
müssen am Morgen vor der
Untersuchung genommen
werden; mindestens ein
halber Liter in einer sauberen
Flasche, die vorher mehrmals
mit dem zu untersuchenden
Wasser gespült worden ist.DH

BUND-Garten seit
heute wieder geöffnet
Nienburg. Der Naturnahe
Schau- und Lehrgarten des
BUND an der Ziegelkampstra-
ße/Ecke Meerbachbrücke
öffnet am heutigen Sonntag,
10. April, wieder seine
Pforten. Die erste Aktion in
dieser Gartensaison wird die
Gestaltung eines neuen
Hochbeetes sein. Diese Veran-
staltung ist eine Gemein-
schaftsaktion, bei der die
Besucher tatkräftig mitma-
chen können. Sie ist für alle
Altersgruppen geeignet. Die
Teilnahme ist kostenlos. Es
wird genau erklärt, in welcher
Schichtbauweise ein solches
Hochbeet gebaut wird. Über
zahlreiche Besucher würde
die Garten AG sich freuen. Die
Aktion beginnt um 15 Uhr, die
Leitung hat Kerstin Nord-
brock. DH

Schweiz: Kommt das
Grundeinkommen?
Nienburg. Am kommenden
Freitag, 15. April, findet um
19.30 Uhr im „Weserschlöß-
chen“ Nienburg ein Vortrag
zur Volksabstimmung über
die Einführung eines
bedingungslosen Grundein-
kommens (BGE) in der
Schweiz statt. Referent ist
Markus Härtl von der
BGE-Initiative Rheintal/
Ostschweiz, der im Vorfeld
der Abstimmung am 5. Juni
mit Osnabrück, Oldenburg,
Bremen und Hannover
weitere norddeutsche
BGE-Initiativen besuchen
wird. Als Vorstand der
Kampagne BGE Schweiz und
Organisator des Forums für
wirtschaft- und gesellschafts-
politische Zukunftsfragen
wird Markus Härtel die
Pro- und Contra-Positionen in
der Schweizer Bevölkerung
skizzieren. Steht das globale
BGE-Projekt hier doch
erstmals in einer demokrati-
schen Wahl auf dem Prüf-
stand. Der Vortrag ist
öffentlich, der Eintritt frei.
Veranstalterin ist die
Bürgerinitiative Grundein-
kommen Nienburg (bge-nien-
burg.de). DH

www.
HamS-Online.de
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„Bei uns ist alles Bio – auch die Deko“
Glisser Backstube Botschafter der WIN-Kampagne „Nienburg.Mittelweser – einfach lebenswert“

Glissen. Es duftet verführerisch
ach frisch gebackenem Brot,
wenn man sich als Besucher der
kleinen Backstube im Binner
Ortsteil Glissen nähert. Und ab
sofort darf sie sich mit der Bot-
schafterplakette der Kampagne
„Nienburg.Mittelweser - einfach
lebenswert“ schmücken.

Doch nicht nur verschiedens-
te Sorten Brot, auch Brötchen,
leckeres Frühstücksgebäck und
Kuchen gehören zum Angebot
der Backstube, die auf den ers-
ten Blick gar nicht nach Back-
stube aussieht, sondern eher wie
der Anbau eines Wohnhauses.
Und diese Beschreibung passt
auch ganz gut.

Denn als sich die Bäckermeis-
terin Monica Oldenstädt im
Jahre 2004 dazu entschloss, sich
als Bäckerin selbständig zu ma-
chen, da musste erstmal eine
Backstube her. Um ein Leben
mit Familie und Beruf in Balan-
ce zu ermöglichen, wurde die
Backstube einfach an das Wohn-
haus der Familie angebaut. Vom
Frühstückstisch an den Arbeits-
platz in weniger als zehn Me-
tern. Mit diesem selbst geschaf-
fenen Arbeitsmodell lebt sie be-
wusst vor, was mit einem der
Kampagnenziele gemeint ist,
nämlich einem „Leben in Balan-
ce“.

Um sich vom Einheitsbrei ab-
zusetzen, hat sie neben der Bio-
Qualität auch die Regionalität
für sich entdeckt. Für eine Viel-
zahl von Produkten bezieht sie
das Getreide unmittelbar aus
der Region. Sie kennt ihre Zulie-

ferer genau und wählt die Zuta-
ten für ihre Backerzeugnisse
sorgfältig aus. Dass sie sich in
ihrem Wohnort Glissen selb-
ständig gemacht hat, das freut
vor allem Samtgemeindebürger-
meister Walter Eisner. Hoch-
wertige Nahrungsmittel mit
sorgfältig ausgewählten, regio-

nalen Zutaten, das sei auch eine
Art Entschleunigung jenseits
der industriellen Massenpro-
duktion, betont er.

Verkauft werden die hoch-
wertigen Backerzeugnisse aus-
schließlich mittwochs und
samstags auf dem Nienburger
Wochenmarkt. Freitags am

Nachmittag aber auch direkt aus
der Backstube und beim Auehof
Reese in Steyerberg, der wieder-
um zu den Lieferanten der Glis-
ser Backstube gehört.

Um die Regionalität ihrer
Produkte auch für die Kundin-
nen und Kunden sichtbar zu
machen, hat Monica Oldenstädt

sich nun etwas ganz Besonderes
einfallen lassen.

Ihr neu aufgelegter Produkt-
flyer kennzeichnet alle Brote,
die ausschließlich mit regiona-
len Bio-Zutaten gebacken wur-
den, mit dem bekannten
Schmetterlings-Motiv der Kam-
pagne. DH

Bündnis gegen TTIP und CETA
„Gefahr für Demokratie und Daseinsfürsorge“ / Gemeinsamer Infostand

Nienburg. Am kommenden
Sonnabend, 16. April, wollen
Vertreter und Vertreterinnen
der Nienburger Kreisgruppen
und -verbände vom Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND), Natur-
schutzbund Deutschland
(NABU), der Naturfreunde, von
Attac, Die Linke, Bündnis 90/
Die Grünen, vom Deutschen
Gewerkschaftsbund (DGB) und
von der Gewerkschaft ver.di
von 10 bis 13 Uhr über das
Transatlantische Handelsab-
kommen TTIP und das CETA-
Abkommen informieren. Der
Info-Stand befindet sich an der
Ecke Georgstraße/Lange Straße.

Grund dieser Veranstaltung
ist die überregionale Demonst-
ration am 23. April anlässlich
des Treffens von Präsident Oba-
ma und Bundeskanzlerin Mer-
kel bei der Hannover-Messe.
Bundesweit ruft dazu ein breites
zivilgesellschaftliches Bündnis
von Aktivistennetzwerken über
Umwelt- und Verbraucher-

schutzorganisationen, Wohl-
fahrts- und Sozialverbände bis
zu Kulturschaffenden, Gewerk-
schaften, Bürgerrechts- und
kirchlichen Organisationen auf.

Beide Abkommen werden un-
ter Ausschluss der Öffentlich-
keit verhandelt. Ziel der Ab-
kommen ist es, angebliche Hin-
dernisse für den Handel mit
Waren und Dienstleistungen so-
wie Investitionen zu beseitigen,
schreiben die Organisatoren des
Infostandes in ihrer Pressemit-
teilung.

Weiter heißt es: Die TTIP-
Verhandlungen gehen dieses
Jahr in die entscheidende Phase.
Obamas Amtszeit endet im Ja-
nuar 2017. Wenn eine Einigung
bis zu den US-amerikanischen
Präsidentschaftswahlen im No-
vember gelingen soll, müssen in
den kommenden Monaten viele
Streitpunkte gelöst werden.

Das Kreis-Nienburger Bünd-
nis äußert massive Kritik: „Das
TTIP-Abkommen zwischen der
EU und den USA ist eine Gefahr

für unsere Demokratie, Sozial-
und Umweltstandards und die
öffentliche Daseinsvorsorge.
Mit TTIP sollen Konzerne ex-
klusive Klagerechte erhalten.
Schon jetzt versucht z. B. Vat-
tenfall, vor einem Schiedsge-
richt 4,7 Milliarden Euro Scha-
densersatz zu erstreiten. Be-
gründung: Entgangene Gewin-
ne wegen des Atomausstiegs in
Deutschland. Solche Klagen
werden sich in Zukunft häufen
und können kleinere Staaten in
den Ruin treiben. Außerdem ge-
raten die Standards bei der Le-
bensmittelproduktion, Energie-
versorgung oder beim Daten-
schutz unter Druck.“

Wie sieht es mit Menschen-
rechten und Arbeitnehmer-
rechten aus? Werden Genehmi-
gungen beschleunigt und Bür-
gerbeteiligungen ausgebremst?
Bringen die Verträge Arbeits-
plätze und Wachstum? Über
diese und weitere Aspekte dieser
Abkommen soll am Info-Stand
diskutiert werden. DH

Bürgermeister Walter Eisner,
Bäckermeisterin Monica
Oldenstädt und WIN-Mitarbei-
terin Rita Schnitzler.

IN KÜRZE
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Lebenshilfe-Basar
abgesagt
Nienburg. Die Lebenshilfe
Nienburg hat den für heute
geplanten Second-Hand-Ba-
sar wegen zu geringer
Beteiligung abgesagt. Der
nächste Basar „Von Frauen für
Frauen“ ist für den Herbst
geplant. DH

Einführung in das
„Sketchen“
Nienburg. Ab Montag, 18.
April, von 18 bis 19:30 Uhr
findet in der Leinstraße 26 in
Nienburg ein Einführungskurs
in das „Sketchen“ statt.
„Sketchen“ ist zurzeit in aller
Munde. Es ist ein Weg, die
ganz persönliche Wahrneh-
mung der Umgebung mit
schnellen Strichen und
lockeren Zeichnungen
festzuhalten oder zu
kommentieren. Weitere
Informationen bei der
Nienburger Designerin und
Künstlerin Hilda Kieseritzky
unter 0 50 21-91 05 79. DH

„Vor den Konzernen
resignieren?
Nienburg. Die nächste
Veranstaltung in der Reihe
„Club der Querdenker“ der
Nienburger Volkshochschule
findet am Mittwoch, dem 13.
April, um 19.30 Uhr im
VHS-Haus in der Nienburger
Rühmkorffstraße statt. Aus
dem Kreis der Teilnehmenden
haben sich Kornelia Hart-
mann und Mario Thelemann
bereit erklärt, zum Einstieg ei-
nige Impulse zum Thema
Umwelt und Nahrung zu
geben. Vor den weltumspan-
nenden Konzernen der
Lebensmittelindustrie
resignieren oder Verantwor-
tung übernehmen durch
bewusste Ernährung und
Produktauswahl? Wo sind
meine persönlichen Möglich-
keiten? Das sind Fragen, die
die Querdenker an diesem
Abend vertiefen möchten. DH

Wilhelm Busch Thema
bei Seniorentreff
Nienburg. „Wilhelm Busch –
der unbekannte Maler aus
Wiedensahl“ lautet der Titel
des Vortrages von Grete Scha-
er während des Seniorentreffs
am 13. April ab 15 Uhr im
Quaet-Faslem-Haus. Neben
seinen Bildergeschichten, die
ihm Weltruhm einbrachten,
schuf Wilhelm Busch ein
umfangreiches Werk mit mehr
als 1 000 Gemälden und
Zeichnungen, wovon einige
beispielhaft gezeigt werden.
Um eine Spende für Getränke
und Kuchen wird gebeten. DH
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en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Frühjahrs-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 11.4. bis 16.4.2016:

Wochen-
knüller

Stielkotelett
frisch 1 kg 4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Schinkenbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Rinderschmorbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Schaschlik
. . . . . . . . . . 100 g –,69

Mortadella
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Delikatess-Leberwurst
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Wurst im Glas
. . . . . . . . . . . Stück 1,99
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Rote
Grütze mit Vanillesauce139,–20 Schaschlik

in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Nur Sa., 16. April 2016, von 11 – 13 Uhr
2 Schweinesteaks
Kartoffeltaschen,
Karottensalat . . . . . Port. nur 7,95

– Bitte vorbestellen –

Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

2 kl. Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port.4,80 €

Bitte 30 Min. vorbestellen!

Süchtings
Erbsensuppe satt
mit 20 kleinen Wiener Würstchen 49,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr
Feiertage = Extra-Zeiten

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Mettbällchen

in Kohlrabigemüse, Kartoffeln 4,80
Di.: Geschnetzeltes

in Chinagemüse, Butterreis, Krautsalat 5,00
Mi.: Linsensuppe

2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Schnitzel „Milano”

Makkaroni, Tomatensauce,
Salat 5,00

Fr.: Kasseler Nacken
Kartoffeln, Sauce, Rosenkohl 5,00

Sa.: Rinderhochzeitssuppe 3,00

UHREN- UND

SCHMUCKHAUS

1895

3 1 5 8 2 N I E N B U R G / W E S E R
Lange Str. 99 · Tel. (0 50 21) 21 37

SONNENKLAR
DIE SOMMER MUST-HAVES – MPO SONNENBRILLENGLÄSER®

Coole Gewinne für einen entspannten Sommer erwarten Sie beim Gewinnspiel in
unserem Geschäft. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AB
€39

GENIESSEN SIE SONNIGE AUGENBLICKE
MPO Sonnenbrillengläser mit 100 % UV-Schutz in den angesagtesten®
Farben und Verspiegelungen. Jetzt MPO® Einstärken Sonnenbrillengläser ab € 39,–
und MPO® Gleitsicht Sonnenbrillengläser ab € 149,–.
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Es bleibt dabei. Die Neueröff-
nung der Aldi-Filiale auf dem
weitläufigen Gelände an der
Verdener Landstraße/Ecke Eli-
sabethstraße gegenüber dem E-
Center findet am Donnerstag,
dem 28. April, statt. Das bestä-
tigte jetzt die Aldi-Immobilien-
verwaltung in Weyhe.

Zurzeit wird mit Hochdruck
daran gearbeitet, die Parkflä-
che fertigzustellen. Den Kun-
den sollen insgesamt 160 Park-
plätze zur Verfügung stehen.
Jeder einzelne wird 2,80 Meter
breit. Vorher waren es jeweils
2,30 Meter. Statt der bisher zwei
Behindertenparkplätze soll es
künftig sechs geben. Neu sind
die Eltern-Kind-Stellplätze.
Von ihnen wird es voraussicht-
lich sechs bis acht geben.

Ergänzt wird die Aldi-Filiale –
wie vorher auch – um die Ange-
bote der Modekette Takko, der
Schuhhauskette Deichmann
und der Getränkehandelsket-
te „Hol’ ab“. Alle befinden sich
unter einem Dach, bekommen
aber einen eigenen Eingang.

Während „Hol’ ab“ in der Bau-
phase in den ehemaligen NP-
Markt an der Verdener Land-
straße in Holtorf umgezogen
ist, hatten die drei anderen
Filialen darauf verzichtet, das
Vakuum zwischen Abriss und
Neueröffnung zu überbrücken.

Wie berichtet nimmt Nien-
burgs Norden seit geraumer
Zeit eine Entwicklung, die im
Kreis ihresgleichen sucht. Nach
der Eröffnung des E-Centers im

Oktober 2013 und der Freigabe
des Nordring-Kreisels im No-
vember 2014 folgte im Novem-
ber 2015 die Eröffnung eines
weiteren dm-Marktes. Kurz zu-
vor hatten der Heimtierbedarf-
Anbieter „Fressnapf “ und der
Schuhhändler „Schuhwerk“ in
dem ehemaligen Penny-Markt
zwischen Verdener Landstraße
und Celler Straße ihre Tore ge-
öffnet.

Parallel wird der Bereich zu bei-
den Seiten der Wilhelm-Rös-
ler-Straße aufwendig saniert.
Die GBN hatte die vom Gag-
fah-Konzern heruntergewirt-
schafteten Wohnblöcke erwor-
ben und erst einmal abgerissen.
Das frei gewordene Gelände
wurde begrünt und mit einem
Zaun eingefasst. Weitergehen

wird es dort voraussichtlich
2017. Und auch der Bau des E-
Center-Kreisels ist für 2017 ins
Auge gefasst. Unter der Prämis-
se, dass die Fördergelder für die
Sanierung der Verdener Land-
straße zwischen dem Nordring
und der E-Center-Kreuzung
fließen, soll in 500 Metern Ent-
fernung zum Nordring-Kreisel
ein weiterer Kreisverkehr ge-
baut werden.

Mit Sorge betrachtet wird die
Entwicklung vor den Toren der
Stadt allerdings von den Einzel-
händlern in Nienburgs Innen-
stadt. Sie befürchten, dass im-
mer weniger Kunden den Weg
in die City finden, weil sie in der
Peripherie all das bekommen
können, was sie für den tägli-
chen Bedarf benötigen. mg/eha

Es bleibt beim 28. April
Endspurt: Arbeiten im Vorfeld der Aldi-Neueröffnung laufen auf Hochtouren

Der E-Center-Kreisel
wird voraussichtlich
2017 gebaut.

Mit Hochdruck wird an der Fertigstellung der Parkfläche für den Komplex Aldi, Deichmann, Takko
und Hol’ ab gearbeitet. Die Eröffnung ist für den 28. April vorgesehen. Fotos: Hagebölling (2)

VERTRAGS-
PRÜFSTATION

Ihre Kfz-Prüfstelle in Nienburg

Änderungsabnahmen
nach § 19(3) StVZO
(z.B. Felgen, Fahrwerk …)

an Ihrem Fahrzeug durch.

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
1. u. 2. Sa. im Monat

9.00 – 13.00 Uhr

Inh. Friedhelm Koch
Verdener Landstraße 151
31582 Nienburg/Holtorf

Tel. (05021) 922445 · Fax (05021) 922446

● Rollladen ● Jalousien ● Rollgitter ● Raffstore ● Klappläden ● Screen-Rollo ● Markisen ●

Ja
lo

us
ie

n
●

Ro
llg

it
te

r
●

Ra
ff

st
or

e

Verdener Landstraße 104 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 48 12 · Fax 28 57

Verdene

Jalousien
●

Rollgitter
●

Raffstore

● Rollladen ● Jalousien ● Rollgitter ● Raffstore ● Klappläden ● Screen-Rollo ● Markisen ●

• Sonnenschutz
• Sicherheits-RollladenRollladen-Systeme

Verdener Landstraße 146
31582 Nienburg

Z (0152) 22600795
(05021) 9242477

• Malerarbeiten aller Art
• Wärmedämmung

• Fassadenbeschichtung
• Bodenbeläge

Kundendienst, Verkauf und Ersatzteile - Alle Marken

Tel. 05021 - 66284
Tel. 05021 - 923331
Fax 05021 - 923337

Große Drakenburger Str. 34A
31582 Nienburg
www.hermann-hausgeraete.de

J.Zundel & K.Hoppe GbR

Kundendienst für Haushalt und Gewerbe

Tel. 05021 - 66284
Tel. 05021 - 923331
Fax 05021 - 923337

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Schaufellader und
Kipper
mit 100 kg Tragkraft pro Fahrzeug

jetzt
nur 39,99

59,99

Vermittlung von Neu- und Gebrauchtwagen
Inh. Luise Schmidt

90Jahren
in Holtorf

Seit

Frühlingsfrische
Gebrauchtwagen immer preiswert!
Verdener Landstraße 149 – 151 · 31582 Nienburg-Holtorf

Telefon (0 50 21) 32 57

Fenster - Türen - Innentüren - - Markisen
Wintergärten - Beratung - Planung - Ausführung
Verdener Landstraße 230 Telefon (0 50 21) 57 48
31582 Nienburg/Weser Fax (0 50 21) 9115 61

Rollläden



ANZEIGENSPEZIAL

NIENBURGS
NORDEN

Weil es für eine Kommune fatal
wäre, keine Bauplätze vorzuhal-
ten, macht sich der Ortsrat von
Erichshagen-Wölpe jetzt dar-
an, den Bebauungsplan für den
zweiten Teil des Erfolgsneubau-
gebietes „In den Führse-Gär-
ten“ aufzustellen. Bürgermeis-
ter Tim Hauschildt hofft, dass
in etwa einem Jahr mit dem
Verkauf der Bauplätze begon-
nen werden kann.

Wie berichtet war das neue
Baugebiet an der Wölper Straße
in Höhe der Kindergärten von
vornherein in zwei Abschnitte
eingeteilt. Teil A liegt auf Hol-
torfer Gebiet, Teil B gehört zum
Nachbarortsteil Erichshagen-
Wölpe. Verabredet war, Teil B
zu realisieren, sobald sich ab-
zeichnet, dass Teil A gut nach-
gefragt wird. Und Teil A wurde
gut nachgefragt. „Alle 38 Bau-
plätze waren innerhalb eines

halben Jahres verkauft“, so Hol-
torfs Ortsbürgermeisterin Cor-
nelia Feske. Die allermeisten
sind mittlerweile auch bebaut.

Das Baugebiet „Zu den Führ-
se-Gärten II“ ist in etwa ver-
gleichbar mit dem ersten Teil.
Auch dort sind rund 38 Bau-
plätze vorgesehen. Das künftige
Gebiet liegt hinter dem bereits
erschlossenen. Die Zufahrt er-
folgt ebenfalls von der Wölper
Straße aus.

Ein weiteres – beide Nienburger
Ortsteile verbindendes – The-
ma ist die Nordumgehung. Vor
vielen, vielen Jahren beantragt,
um die Verdener Landstraße
und die Celler Straße zu entlas-
ten, ist sie jetzt – auch zur Über-
raschung der Straßenbaube-
hörde – in den vordringlichen
Bedarf „aufgerückt“. Mit einer
Realisierung ist also durchaus

in den nächsten 10 bis 20 Jah-
ren zu rechnen. Nach dem ak-
tuellen Stand der Planungen
beginnt die Nordumgehung
in Nienburg am „real“-Kreisel
und führt hinter Erichshagen-
Wölpe entlang in Drakenburg
im Bereich der Glasrecycling-
firma wieder auf die Bundes-
straße 215.

Während man diese Planung
in Holtorf nahezu ausnahms-
los begrüßt, wird sie in Erichs-
hagen-Wölpe kontrovers dis-
kutiert. Die Trasse würde durch
ein Landschaftsschutzgebiet
führen, landwirtschaftliche Flä-
chen zerschneiden und zum
Teil bis zu 300 Meter an die
Häuser am Heemser Weg her-
anreichen.

„In den Jahren 2003/2004 wur-
de zwar eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung erstellt, da

sich seitdem aber einiges getan
hat, muss die Streckenführung
möglicherweise neu überlegt
werden“, so Tim Hauschildt ge-
genüber der Harke am Sonntag.

Weitere vordringliche Themen
in Nienburgs Norden sind die
Bereitstellung von Krippen-
und Kita-Plätzen. Da viel mehr
Kinder geboren werden, als er-

wartet, wird dieses Thema in
den Ortsräten in Holtorf und
Erichshagen-Wölpe auch wei-
terhin für Gesprächsstoff sor-
gen. eha

Neues Baugebiet in Planung
In den Führse-Gärten: Holtorf ausverkauft, jetzt geht’s in Erichshagen-Wölpe weiter

Nach dem derzeitigen Stand der Planungen würde die Nordumgehung vom „real“-Kreisel aus hinter Erichs-
hagen-Wölpe entlang bis nach Drakenburg führen und dort in Höhe der Glasrecyclingfirma in die B 215 münden.

Die 38 Bauplätze im ersten Teil des Baugebietes „In den Führse-Gärten“ waren
innerhalb eines halben Jahres verkauft. Jetzt beginnen die Planungen für Teil
zwei. Die Zuwegung erfolgt von der Wölper Straße aus. Fotos: Hagebölling (2)

www.Malerbetrieb-Vehrenkamp.de

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Qualifizierter Fachbetrieb
für Insektenschutzanlagen

Elektro Treu · 31582 Nienburg

Verdener Landstraße 9 – 13

ELEKTRO-TECHNIK

LICHT UND LEUCHTEN

T e l e f o n ( 0 5 0 2 1 ) 4 0 3 1

T e l e f a x ( 0 5 0 2 1 ) 4 0 3 3

ELEKTRO-HAUSGERÄTE

KUNDENDIENST

Schulen Rahn
Gemeinnützige Schulgesellschaft mbH
Am Ahornbusch 4, 31582 Nienburg
! 05021 60203/ info@schulen-rahn.de
www.schulen-rahn.de
www.rahn-kosmetikschule.de
www.rahn-realschule.de

Berufschancen verbessern durch Qualifikation!
!Fachoberschule-Sozialpädagogik
!Fachoberschule-Gestaltung
!Fachoberschule-Wirtschaft

Für Realschüler/innen Aufnahme in Kl. 11, bei abgeschlossener
Berufsausbildung in Kl. 12 / Abschluss „Fachhochschulreife“

!Berufsfachschule für Kosmetik
Für Haupt-/Realschüler zur/zum „Staatl. geprüften Kosmetiker/in“

Ganztags- oder Regelschule
!private Realschule Rahn (5. + 6. Klasse)

auf Wunsch incl. Mittagessen u. zusätzlicher Betreuungszeiten

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · Z (0 50 21) 91 97-0
bau + keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
600 qm Fliesenausstellung!

31623 Drakenburg
– an der B 215 –

Zaunbau · Garten · Floristik

Tel. (05024) 887772
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Wir schaffen Wohnqualität

ileit
aumausstattung

Fußböden Polsterei Gardinen Sonnenschutz

Wölper Straße 8 · 31582 Nienburg · Tel. 0172/5104515

Telefon (05021) 8888154
www.rileit.de

Verdener Landstraße 97 · 31582 Nienburg · Tel.: 05021 - 60 39 333



Kultur in der
Region: Die Woche

im Überblick
! Mittwoch, 13. April, 15.30
Uhr: Eine Reise nach Krakau.
Bruchhausen-Vilsen, Forsthaus
Heiligenberg. Heinz Rösseler
und Constantin von Kuczkows-
ki begeistern mit einem faszi-
nierenden Reisebericht und im-
posanten Bildern.
! Mittwoch, 13. April, 18.30
Uhr: Shakespeares „Hamlet“:
Sein oder – Schein. Nienburg,
VHS. Vortrag mit Lesung (und
Diskussion).
! Mittwoch, 13. April, 20 Uhr:
Die Nordkurve präsentiert „Ka-
barett im Dreierpack“ (siehe Be-
richt).
! Donnerstag, 14. April, 20 Uhr:
Fabian – Der Gang vor die Hun-
de. Theater Nienburg. Im hekti-
schen Berlin der frühen 1930er
Jahre schlägt sich der frisch pro-
movierte Germanist Jakob Fabi-
an mit Gelegenheitsjobs durch.
Momentan arbeitet er als Wer-
betexter für eine Zigarettenfir-
ma. Karten sind noch erhältlich!
! Freitag, 15. April, 19.30 Uhr:
„Amon – Mein Großvater hätte
mich erschossen“.Bad Rehburg.
Romantik. Lesung der Autorin
Jennifer Teege. In ihrer Autobio-
grafie schreibt Jennifer Teege:
Sie, die Tochter eines nigeriani-
schen Vaters und einer deut-
schen Mutter, die sie kurz nach
der Geburt in ein Kinderheim
gegeben hatte, ist die Enkelin
des KZ- Kommandanten Amon
Göth, der für den Tod tausender
Menschen verantwortlich ist.
! Freitag, 15. April, 20Uhr: Bo-
ris Bornhof und Johannes Em-
mel – Lieder und Lyrik. Wie-
densahl, Wilhelm-Busch-Ge-
burtshaus. Ein Tusch auf Busch
zum 184. Geburtstag Boris
Bornhof und Johannes Emmel.
Ein Busch-Abend.
! Freitag, 15. April, 20 Uhr: Ste-
phen Brandon. Nienburger Kul-
turwerk. Hutkonzert im Bistro.
2006 brach Stephen Brandon
mit einem Gitarrenkoffer in der
Hand und mannigfaltigen Ideen
im Kopf aus Australien nach Eu-
ropa auf. Dort scheint er hei-
misch geworden zu sein, verleg-
te er die Aufnahme und den Mix
seines Albums doch gleich nach
Berlin.
! Samstag, 16. April, 15 Uhr: Er-
leben Sie das Kloster Loccum!
Sie möchten erfahren, was es
mit dem Kloster im Lauf seiner
Geschichte auf sich hat, seine
Winkel erforschen und sich das
Leben der Mönche ein wenig
vorstellen können – dazu lohnt
sich eine Klosterführung. Grup-
penführungen nach Vereinba-
rung möglich Tel. 05766/96020.
! Samstag, 16. April, 17 Uhr:
Weltklassik am Klavier - „Ro-
meo und Julia“. Bad Rehburg.
Romantik. Duo Tsuyuki & Ro-
senboom spielen Werke von
Gluck, Saint-Sæns, Tschaikows-
ki & Wagner.
! Sonntag, 17. April, 10.30 Uhr:
Märchenwerkstatt - Kreatives
Schreiben - im Wolfcenter Dör-
verden. Sie lernen die typischen
Merkmale eines Märchens ken-
nen und analysieren den Wolf
als Figur.
! Sonntag, 17. April, 11 Uhr: Er-
öffnung der Wolfstour. Rethem,
Burghof. Am 17. April wird die
neue Themen-Radroute „Wolfs-
tour“ am Rethemer Burghof er-
öffnet. In Kooperation mit dem
ADFC wird eine geführte Rad-
tour von Rethem zum Wolfcen-
ter Dörverden angeboten. Teil-
nehmer an dieser Radtour er-
halten freien Eintritt im Wolf-
center. Zur Stärkung werden
kalte Getränke und ein Eintopf
gereicht. Um Anmeldung wird
gebeten: Mittelweser-Touristik,
Telefon (05021 ) 917630
! Sonntag, 17. April, 14 Uhr:
Märchenausstellung im Schloss.
Hoya. Lebensgroße Figuren aus
der Sagen- und Märchenwelt.

www.mittelweser-events.de

Nordkurve: Kabarett mit Kultstatus
Lumpenpack, Fromme und Schreckenberger im Kulturwerk / 3 x 2 Karten zu gewinnen

Nienburg. Die „Nordkurve“
kommt nach Nienburg. Am
Mittwoch, 13. April, um 20 Uhr
treten die Kabarettisten Thomas
Schreckenberger, Martin From-
me und das Lumpenpack im Ni-
enburger Kulturwerk auf. Ge-
meinsam gestalten sie eine ab-
wechslungsreiche und höchst
witzige Mixed Kabarett Show,
die bei Kabarett- und Comedy-
Liebhabern im Nordwesten
Deutschlands bereits Kultstatus
erreicht hat.

Das Lumpenpack: Pubertät.
Midlife-Crisis. Pensionierung.
Lappalien verglichen mit der
Phase, in der man erstmals Sala-
te auf Partys mitbringt. Dort fin-
den sich Max Kennel und India-
na Jonas neuerdings wieder –
und wehren sich dagegen. Was,
wenn man dann plötzlich ein
Liegefahrrad besitzt? Oder So-

cken in Sandalen trägt? Gefah-
ren, denen sich nur mit Hilfe des
Steil-geh-Tags begegnen lässt.
Steil-geh-Tag, ein Credo, das
dazu aufruft jede noch so kleine
Gelegenheit zu nutzen, das Bes-
te aus dem Tag zu machen. Da-
von singen und erzählen die
beiden Mittzwanziger in ihrem
Programm „Steil-geh-Tour“.
Songs garnieren sie mit Konfet-
ti, Anekdoten und Tiergedich-
ten.Mit dieser Mischung ge-
wann das Lumpenpack 2015 u.
a. den Klagenfurter Herkules,
die Krefelder Krähe und den
NDR Comedy Contest.
Thomas Schreckenberger

sucht den Notausgang. Das Ge-
fühl kennt jeder: Man wacht auf
und könnte schon wieder vor al-
lem davonlaufen! Schreckenber-
ger begibt sich auf einen kaba-
rettistischen Fluchtversuch vor

dem Wahnsinn unserer Zeit,
immer verfolgt von der Zombie-
armee der deutschen Polit- und
Promiszene, die der mehrfach
ausgezeichnete Kabarettist als
treffsichere Parodien mit auf die
Bühne bringt.

Martin Fromme nennt sich
selbst „Deutschlands einziger
asymmetrischer Komiker“. Der
Mann mit dem „appen“ Arm in-
kludiert wie bekloppt. Er spielt
Auszüge aus seinem ständig ak-
tualisierten Programm „Besser
Arm ab als arm dran“. Es gibt
Gestanduptes, Gesungenes, Ge-
lesenes, Improvisation, szeni-
sche Comedy, Multimedia und
Inklusion für alle. Mit seinem
politisch unkorrekten Bühnen-
programm hinterfragt Fromme
ironisch Vorurteile und provo-
ziert mit seinen Statements. Der
darf das!

Der Eintritt beträgt 17 Euro,
ermäßigt 12,50 Euro. Weitere In-
formationen und Kartenbestel-
lung im Nienburger Kultur-
werk, Mindener Landstr. 20, un-
ter Telefon (0 50 21) 9 22 58-0, E-
Mail info@nienburger-kultur-
werk.de oder im Internet unter
www.nienburger-kulturwerk.
de.

Die Leserinnen und Leser der
Harke am Sonntag können mit
etwas Glück 3 x 2 Karten für die
„Nordkurve“ gewinnen. Wer an
der Verlosung teilnehmen
möchte, braucht im Laufe des
heutigen Tages nur eine E-Mail
zu schicken an gewinnspiele@
hams-online.de und folgende
Frage richtig zu beantworten:
Wie heißen die Kabarettisten,
die am Mittwoch in Nienburg
auftreten?

Spontane Bühnengeschichten
„Schmidt‘s Katzen“ mit Improvisationstheater am 23. April um 20 Uhr im Binderhaus Rodewald

Rodewald. Beim Improvisations-
theater gibt es kein Textbuch,
keine Souffleuse und keine Kos-
tüme. Die Geschichten auf der
Bühne entstehen spontan aus
der Situation heraus und nach
den Vorgaben des Publikums.
Eine solche Vorgabe kann ein
genannter Ort, ein Geräusch, ein
Gegenstand oder der Inhalt ei-
ner Hosentasche sein. Einen
Katzensprung später erschaffen
Schmidt’s Katzen, begleitet von
Live-Musik, absurde Figuren,
knackige Geschichten und herz-
ergreifende Lieder am laufenden
Band. Hier darf der Zuschauer
Regie führen, laut lachen, reinre-
den, seinen Sitznachbarn ken-
nen lernen oder einfach nur gute
Unterhaltung genießen.

Seit 2003 jonglieren Schmidt’s
Katzen als eingespieltes Ensemb-
le mit Klischees, klassischen Co-
medyelementen, bewegenden
Augenblicken und sorgen für
Lachmuskelkater. Sie erobern
ihre Bühnen in Hildesheim und
ganz Deutschland immer wieder
neu und spontan mit abwechs-
lungsreichen Aufführungen. Ob
Show oder Walk-Act - Schmidt’s

Katzen gehen ab. „Die Katzen
nehmen ihre Scherze ernst: Im-
provisation ist hier ein Wechsel-
spiel der Herrschaft. Mal regiert
das Publikum, mal der eigene

Kopf, mal die Anarchie der thea-
tralen Leerstelle. Ein echtes The-
aterwunderland“, heißt es in der
Ankündigung. In Rodewalds
Binderhaus gastieren sie am 23.

April.
Karten gibt es im Vorverkauf

in Rodewald bei der Sparkasse,
der Volksbank und in Happen
Bauerndiele. DH

Spaziergang durch
das Aller-Leine-Tal
Rethem. Am kommenden
Sonnabend, 16. April, um 19
Uhr lädt der Burghof-Verein
Rethem alle Aller-Leine-Tal-
Begeisterten zu einer
besonderen Veranstaltung
ein: Die Künstler Peter
Pöllmann (Grafik/Malerei)
und Jan Dierkes (Film und
Foto) präsentieren einen
künstlerischen und geschicht-
lichen Spaziergang von
Schwarmstedt nach Rethem.
Entlang von Aller und Leine
haben die Künstler ihre Sicht
und Eindrücke zu Landschaft
und Tierwelt, Geschichte und
Schönheit der Flüsse und
Orte festgehalten. Auf dem
Weg erzählen sie von alten
Poststellen, Kapellen,
Windmühlen, Burgen,
Brücken, Kunst, Literatur und
Musik. Marie-Luise Pöllmann
und Andrea Geschke werden
den literarischen Teil mit
Geschichte und Geschichten,
Daten und Fakten zum Thema
gestalten. Für den musikali-
schen Rahmen ist das Trio
P.Ö.E zuständig. DH
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Auf der Suche
nach dem Vater

Samirs Eltern
sind kurz vor
dessen Ge-
burt aus dem
L i b a n o n
n a c h
Deutschland
geflohen. Als
sein geliebter
Vater spurlos
ve rs chw i n -
det, ist Samir acht. Jetzt, zwanzig
Jahre später, macht er sich auf in
das Land der Zedern, um das
Rätsel dieses Verschwindens zu
lösen. Eine große Familienge-
schichte, berührend, überra-
schend und meisterhaft verwo-
ben mit dem dramatischen
Schicksal des Nahen Ostens.

Samir ist auf einer Reise, die
Gegenwart und Vergangenheit
verbinden soll: Er will endlich
die Wahrheit über seinen Vater
erfahren, der die Familie vor
zwanzig Jahren ohne eine Nach-
richt verlassen hat. Mit einem
rätselhaften Dia und den Erin-
nerungen an die Geschichten
seines Vaters im Gepäck macht
der junge Mann sich in den Li-
banon auf, das Geheimnis zu
lüften. Seine Suche führt ihn
durch ein noch immer gespalte-
nes Land, und schon bald
scheint Samir nicht mehr nur
den Spuren des Vaters zu folgen.
Vielmehr ist es, als seien die Fi-
guren aus dessen Geschichten
real geworden. Sie bringen Sa-
mir einer Lösung näher, die sei-
ne kühnsten Vorstellungen
übersteigt.

Vor dem Hintergrund des
dramatischen Schicksals des
Nahen Ostens erzählt Pierre Ja-
rawan eine phantasievolle, be-
rührende und wendungsreiche
Geschichte über die Suche nach
den eigenen Wurzeln.

Pierre Jarwan ist in der Poetry
Slam Szene sehr bekannt und
zeigt mit diesem Debütroman,
dass er nicht nur dichten, son-
dern auch Geschichten schrei-
ben kann.

gelesen von Mecki Barklage,
Bücher Leseberg

Pierre Jarawan: Am Ende bleiben
die Zedern, Hardcover, 448
Seiten, Berlin Verlag, 22 €

Kabarett mit Kultstatus: „Das Lumpenpack“, Thomas Schreckenberger und Martin Fromme (von links) treten am Mittwoch im Nienburger
Kultuwerk auf.

Schmidt‘s Katzen gastieren am 23. April in Rodewald. Leif Obornik

Musikschul-Lehrer konzertieren im Giebelsaal
Gespielt werden Werke von Vivaldi, Mozart, Schubert, Müller und Oberlechner

Nienburg. An der Musikschule
Nienburg unterrichten 35 Lehrer
innen und Lehrer insgesamt
1 800 Schülerinnen und Schüler.
Viele dieser Musikpädagogen
sind neben ihrer Lehrtätigkeit in

großen Orchestern in Deutsch-
land tätig.

Am 24. April um 16 Uhr laden
sie zu einem Konzert in Nien-
burgs Giebelsaal ein. Es erklin-
gen Werke von Vivaldi, Mozart,

Schubert, Müller und Oberlech-
ner.

Mitwirkende sind Ralf Win-
kelmann (Gitarre), Simone Con-
sbruch, Sebastian Grünberg
(beide Geige), Christiane

Korting (Cello), Florian Himpel
(Klarinette), Claudia Rinaldi
(Klavier), Andreas Stamer
(Horn), Ursula Daues (Klavier)
und Florian Oberlechner (Ak-
kordeon). DH
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Slacklines und Spaten für die Waldkinder
Förderverein der KiTas „Am Walde“ und „Im Walde“ in Heemsen ruft dazu auf, Mitglied zu werden

Heemsen. Auch 2016 startet der
Förderverein der KiTas „Am
Walde und „Im Walde“ in
Heemsen wieder schwungvoll
durch.

Der Verein begrüßt ganz
herzlich Hilke Heidorn als neue
Kassenwartin im Vorstand. Sie
wird sich für die nächsten zwei
Jahre um alle finanziellen Belan-
ge kümmern und löst damit Jo-
hanna Marks ab. Unterstützt
wird sie von ihrer Vertreterin
Tatjana Heine. Auch Sabine
Meyer ist als stellvertretende
Schriftführerin neu dabei und
unterstützt tatkräftig die Schrift-
führerin Kerstin Deike. Damit
löst sie Ruth Lohmeyer ab, die
seit der Gründung des Vereins
im Jahr 2011 dieses Amt inne
hatte.

Der Förderverein bedankt
sich bei den scheidenden Vor-
standsmitgliedern für ihr Enga-
gement und bei Irina Krämer als
Vorsitzende sowie Wiebke Kehr
als stellvertretende Vorsitzende
für die Bereitschaft, den Verein
weiter zu stützen.

Und noch eine Neuerung: auf
der Jahreshauptversammlung
im November wurde beschlos-
sen, die neue Wald-KiTa „Im
Walde“ in Heemsen mit zu un-
terstützen und dies auch im Na-
men des Vereins widerzuspie-
geln.

Als verspätetes, aber trotzdem
sehr willkommenes Osterge-

schenk überreichte Kerstin Dei-
ke stellvertretend für den För-
derverein der KiTas „Am und
Im Walde“ den Waldkindern
und ihren Betreuerinnen Maren
Stein und Undine Pflüger drei
stabile Spaten und ein Slackline-
Set. Kita-Leiterin Maren Stein
freute sich: „Die Slacks sind so-
gar im Transportbeutel, dann

können wir sie mitnehmen,
wenn wir unterwegs sind!“

Und unterwegs sind die
Waldkinder viel. Slacklines sind
stabile Bänder, die zwischen
Bäumen aufgespannt werden
können. Sie fördern schnell den
Ehrgeiz der Kinder. Gleichzeitig
wird spielerisch ihre Konzentra-
tion, Motorik, Koordination

und Balancefähigkeit geschult
und verbessert.

Die stabilen Kinder-Spaten
wurden von den Waldkindern
sofort aktiv getestet und für gut
befinden. „Mit normalen Sand-
kastenschaufeln können die
Kids hier nichts anfangen, das
muss schon stabile Qualität
sein.“, erklärt Kerstin Deike bei

der Übergabe und freut sich mit
den Waldkindern über die neue
Ausrüstung.

Ohne Förderer kann der Ver-
ein nicht arbeiten, also lädt der
Förderverein der KiTas „Am
und Im Walde“ ein, für zehn
Euro im Jahr Mitglied zu wer-
den oder den Verein durch eine
Spende zu unterstützen. Für
weitere Informationen steht
Kerstin Deike unter Telefon
0 50 24-8 87 46 26 oder per Mail
unter foeve-amwalde@gmx.de
bereit. Das Spendenkonto bei
der Sparkasse hat die IBAN-
Nummer: DE24 2565 0106 0036
1079 77. DH
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Maren Stein, Undine Pflüger und Kerstin Deike (von links) mit den Heemser Waldkindergartenkindern.
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Mit dem Heimatverein
ins Stadland
Drakenburg. Eine interes-
sante Tagesfahrt bietet der
Heimatverein Drakenburg
Mitgliedern und Gästen am 8.
Juni an. Per Reisebus geht es
ins Stadland, einer Halbinsel
zwischen Unterweser und
Jadebusen. Ziel ist das 1987
gegründete „Kulturzentrum
Seefelder Mühle“, ein weit
über die Grenzen Niedersach-
sens hinaus bekannter
Heimatverein. Dessen
Aktivitäten reichen von
Konzerten über Ausstellun-
gen, Mühlen-Kaffee und
Landfrauenmarkt bis hin zu
Theateraufführungen.
Zwischenstation und
Mittagspause ist in Varel, in
Jeddeloh wird ein prämierter
Bauerngarten besichtigt.
Anmeldungen nimmt
Wolfgang Braun unter Telefon
0 50 24/85 85 entgegen. DH

Ole Schüne heute
geöffnet
Drakenburg. Der Heimatver-
ein Drakenburg lädt am
heutigen Sonntag ab 14 Uhr
wieder zu Kaffee und Kuchen
ein. Mit von der Partie sind
außerdem Manuela Vogelsang
(Webstuhl), Ines Bockisch
(Klöppeln und Spinnen),
Helga Neumann (Weisssticke-
rei) sowie Adele Kehrbach
und Hannelore Schäfer
(Strümpfe stricken). DH

Filmnachmittag und
Handarbeitsrunde
Liebenau. Am heutigen
Sonntag, 10. April, lädt der
Heimatverein Liebenau alle
Interessierten um 15 Uhr zu
einem gemütlichen Filmnach-
mittag bei Kaffee und Kuchen
in „Witten Hus“ ein. Gezeigt
wird ein Video über das
ehemalige Ostpreußen. Unter
dem Motto „Knütten, Klönen
und mehr“ trifft sich am
Donnerstag, dem 14. April, um
15 Uhr wieder die Handar-
beits- und Spielerunde. DH

Rechtsberatung und
Kunst für Frauen
Nienburg. Am kommenden
Mittwoch, 13. April, bietet die
Fachanwältin für Familien-
und Sozialrecht, Dr. Edda
Meyer-Krapp, ab 14.30 Uhr in
der Frauen- und Mädchenbe-
ratungsstelle, Von-Philips-
born-Str. 2A in Nienburg,
juristische Beratung bei allen
Fragen nach Ihren Rechten
an. Der Unkostenbeitrag
beträgt zehn Euro. Eine
Anmeldung unter 0 50 21/
6 11 63 (AB) oder frauen-ma-
edchen-beratung@posteo.de
ist erforderlich.

Jeden Dienstag findet
zudem von 14.30 bis 16 in der
Beratungsstelle eine
Kunstgruppe für Frauen statt.
Künstlerische Vorerfahrungen
sind nicht notwendig. Eine An-
meldung ist ebenfalls
erforderlich. DH

Seniorenbeirat lädt
Interessierte ein
Nienburg. Die nächste
öffentliche Sitzung des
Seniorenbeirates der Stadt
Nienburg findet am kommen-
den Mittwoch, 13. April, um 11
Uhr im Witebsk-Zimmer des
Nienburger Rathauses statt.
Punkte der Tagesordnung
sind die Einrichtung einer
Querungshilfe in Höhe des
Einkaufsmarktes an der B 214
in Erichshagen-Wölpe, das
Ü-60-Tanz-Café am 20. April,
die Seniorenmesse am 4.
Juni, im Rathaus, das Projekt
„Soziale Stadt Nordertor
ältere Menschen“ im
Sprotte-Begegnungszentrum
sowie zahlreiche zurücklie-
gende Aktivitäten. DH

Rentensprechtag in
Landesbergen
Landesbergen. Der nächste
kostenlose Sprechtag der
Versichertenältesten der
Deutschen Rentenversiche-
rung, Marita Kählke, findet am
14. April von 15 bis 18 Uhr im
Rathaus in Landesbergen
statt. Rückfragen sind unter
0 50 25-4 52 möglich. DH

Rentensprechtag im
Steimbker Rathaus
Steimbke. Am kommenden
Donnerstag, 14. April, findet
von 15 bis 18 Uhr im Rathaus
Steimbke wieder ein
Sprechtag des Versicherten-
beraters der Deutschen
Rentenversicherung Bund,
Gerd Leseberg, statt. DH

„Mit eigenem Stil
überzeugen“
Nienburg. Die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
im Landkreis Nienburg bietet
am Mittwoch, dem 20. April,
von 9 bis 12.30 Uhr ein
Seminar zum Thema Stil an.
In der Einladung heißt es: Sie
wurden zu einem Vorstel-
lungsgespräch eingeladen.
Jetzt stehen Sie vor der
großen Frage: Was ziehe ich
an? Oder sind Sie zu einem
Meeting mit Geschäftspart-
nern verabredet? Wie häufig
haben Sie beim Dresscode
„Business casual“ auf der
Einladung zu einer Firmenver-
anstaltung überlegt, was Sie
anziehen werden? Dieses
Modul unterstützt Sie dabei,
Ihre Basisgarderobe zusam-
menzustellen. Weiterhin
erfahren Sie Grundsätzliches
über passende Umgangsfor-
men und die Kunst des
Smalltalks. Anmeldungen sind
bis zum 15. April unter
0 50 21- 9 22 91-95 oder
info@frau-und-wirtschaft-ni.
de möglich. DH

Neuer Cardio-Fit-Kurs
mit Inge Balland
Heemsen. Am Mittwoch, dem
13. April, startet beim SV
Heemsen ein neuer zehnwö-
chiger Cardio-Fit-Kurs mit
Inge Balland. Trainiert wird
von 18 bis 19 Uhr in der
Gymnastikhalle. Für Mitglie-
der ist der Kurs frei, Nichtmit-
glieder zahlen 40 Euro. DH
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„Tag der offenen Gärten“ am 17. Juli in Kirchdorf
Nach der erfolgreichen Premiere
in 2014 möchte man in der
Samtgemeinde Kirchdorf auch in
2016 einen „Tag der offenen
Gärten“ durchführen. Mitmachen
kann jeder, der einen Garten in
der Samtgemeinde Kirchdorf hat.

Dabei gilt wieder: So einzigartig
wie die Menschen, so einzigartig
sind auch ihre Gärten. Die Fäden
laufen erneut bei Rolf Hedemann
zusammen, der den Tag im
Auftrag der Samtgemeinde
organisiert. Wer Interesse hat, am

17. Juli dabei zu sein, um seine
Gartenpforte für Gäste ab 11 Uhr
zu öffnen, kann sich bei ihm
unter Telefon 0 15 20/88 97 662
anmelden bzw. weitere Informati-
onen erhalten.

Rolf Hedemann
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- und Mädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Mobile Dienste im Kirchenkreis,
Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Getränkehaus Hotze

! Getränke Meyer

! Heineking Frische

! Lidl

! Mögrossa

! Netto

! Pizzeria Milano

! Rewe

! Rossmann

! Tejo

! WEZ
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HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Batman V Superman: Dawn Of
Justice: 20.15 Uhr
Das Tagebuch der Anne Frank: 11,
17.30 Uhr
Eddie The Eagle - Alles ist mög-
lich: 18 Uhr
Kung Fu Panda 3: 14 Uhr
London Has Fallen: 20.15 Uhr
My Big Fat Greek Wedding 2: 16
Uhr
Power To Change - Die Energie-
Rebellion: 11 Uhr
The Huntsman & The Ice Queen:
14.30, 17.15, 20 Uhr
Zoomania: 15 Uhr

Batman V Superman: Dawn Of
Justice: 16.45 Uhr
Das ganze Stadion: 15.30, 17.30
Uhr
Das Tagebuch der Anne Frank:
19.30 Uhr
Hoya und die Nachkriegsjahre
2.W.: 11 Uhr
Kung Fu Panda 3: 13 Uhr
The Huntsman & The Ice Queen
(3D): 15, 17.30, 20 Uhr
Zoomania: 14.45 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Die Kaffeefahrt des DRK
Wietzen-Holte zum Café Luise
nach Eilvese am 22. April startet
um 13.45 Uhr beim Gasthof Kunst.
Anmeldungen nimmt Margret
Bergmann unter 0 50 22/ 83 12
entgegen. Gäste sind wie immer
gern gesehen.

Das DRK Landesbergen
unternimmt am Donnerstag, dem
14. April, eine Halbtagesfahrt in das
Modehaus Hönighaus im westfäli-
schen Hille. Der Bus startet um
12.45 Uhr an den bekannten
Haltestellen. Anmeldungen nimmt
Luise Könemann unter 0 50 25-
65 26 entgegen.

Das DRK Binnen-Bühren-Glis-
sen lädt am Dienstag, dem 12.
April, um 15 Uhr zu seinem
nächsten Kaffeenachmittag ins
Heuhotel nach Schweringen ein.
Gäste sind herzlich willkommen.

Die Asbestose-Selbsthilfe-
Gruppe Landesbergen lädt am
morgigen Montag, 11. April, um 19
Uhr zu einem Vortragsabend in den
Saal der Kirchengemeinde ein. Die
Aothekerin Andrea Kampmann aus
Uchte wird über die vielfältigen
Anwendungsmöglichkeiten
pflanzlicher Arzneimittel referieren
und an verschiedenen Beispielen
Wirkungsweise und Nebenwirkun-
gen erklären. Neben den Mitglie-

dern sind auch interessierte Gäste
vielmals willkommen.

Am kommenden Sonnabend, 16.
April, findet um 17 Uhr im Hotel
„Deutsches Haus“ die Mitglieder-
versammlung des SoVD Steyer-
berg statt. Wegen des anschließen-
den Essens wird um Anmeldung
gebeten bei Margit und Fritz
Luchtmann, Telefon
0 57 64-4 16 96 97.

Am Sonnabend, dem 23. April,
findet um 15 Uhr in der Halle am
Nordertorstriftweg die Mitglieder-
versammlung des MTV Nienburg
statt. Alle Mitglieder ab 16 Jahren
sind vielmals willkommen.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Tuan Vo, Wietzen, Herrlichkeit 59,
(0 50 22) 12 22
Südkreis:
Dr. Max Müller, Liebenau, Lange
Straße 50, (0 50 23) 9 42 26

Apotheken
Nienburg: Mühlen-Apotheke, Führ-
ser Mühlweg 70, (0 50 21) 9 75 80
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rats-Apotheke, Uchte,
Mühlenstraße 19, (0 57 63) 9 60 90
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Rats-Apo-
theke, Hoya, Bücker Straße 1,
(0 42 51) 9 20 32
Rehburg-Loccum:
Adler-Apotheke, Stolzenau, Lange
Straße 14, (0 57 61) 30 07

DIE HALLENBÄDER IN DER REGION

Nienburg: Sportbad Montag bis
Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag,
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonn-
tag 8 bis 21 Uhr; Gesundheitsbad:
Sonntag bis Donnerstag 10 bis 22
Uhr, Freitag, Sonnabend und Feier-
tage: 10 bis 23 Uhr, Sauna: Sonn-
tag bis Donnerstag: 10 bis 22 Uhr,
Freitag, Sonnabend und Feierta-
ge: 10 bis 23 Uhr, Montag: Damen-
sauna. Essern: Mittwoch und Don-
nerstag 16 bis 18 Uhr öffentliches
Schwimmen unter Aufsicht ei-
nes Schwimmmeisters. Liebenau:
Dienstag 15 bis 17 Uhr (1.30 m), 17
bis 19 Uhr (3 m), Mittwoch 15 bis 17
Uhr (1.30 m), 17 bis 18 Uhr (3 m),
18 bis 19 Uhr, Sportschwimmen
(3 m), Freitag (Warmbadetag 30
Grad), 15:30 bis 17 Uhr (1.30 m),
17 bis 20 Uhr (3 m), Sonnabend
(Warmbadetag) 7:30 bis 9:30 Uhr
(3 m), (Eltern-Kind-Baden/Baby-
schwimmen) 9:30 bis 10:30 Uhr
(1.30 m), 10:30 bis 12 Uhr (1.30 m),

13 bis 15 Uhr (1.30 m), 15 bis 17 Uhr
(3 m), Sonntag 8 bis 10 Uhr (3 m),
10 bis 13 Uhr (1.30 m). Steimbke:
Montag geschlossen, Dienstag bis
Mittwoch 14.30 bis 20 Uhr, Don-
nerstag 14.30 bis 17.30 Uhr, Frei-
tag 14.30 bis 20 Uhr, Sonnabend
14 bis 20 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr,
Sauna: Dienstag und Donnerstag
(Damen) 15 bis 21 Uhr, Mittwoch
(Herren) 15 bis 21 Uhr, Freitag (ge-
mischt) 15 bis 21 Uhr. Rehburg:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
13 bis 21 Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr;
Sonnabend 7 bis 18 Uhr; Sonntag
8 bis 17 Uhr. Warmsen: Montag 15
bis 20 Uhr, Dienstag 15 bis 19 Uhr,
Mittwoch, Warmbadetag 15 bis 19
Uhr, Donnerstag 15 bis 20 Uhr, Frei-
tag 15 bis 20 Uhr; Sauna: Montag
Herren 15 bis 20 Uhr, Dienstag Da-
men 15 bis 20 Uhr, Mittwoch ge-
mischt 15 bis 20 Uhr, Donnerstag
Damen 15 bis 20 Uhr, Freitag Her-
ren 15 bis 20 Uhr.
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Spektakuläre Einblicke in
das Leben der Dinos

Dinopark Münchehagen und Harke am Sonntag verlosen
unter allen Leserinnen und Lesern 5 x 4 Freikarten

Münchehagen. Pünktlich zum
Saisonbeginn fasziniert der
Dinopark Münchehagen mit
der Ausstellung „Dino-Baby-
Boom“ seine zahlreichen Besu-
cher. Im Mittelpunkt stehen
sechs Dinosaurier-Eier. Die
Eier stammen von verschiede-
nen Fundorten und sind 70 bis
75 Millionen Jahre alt. Weiter-
hin wird das Glanzstück der
Sammlung präsentiert, ein ver-
steinertes Nest des Pflanzenfres-
sers Protoceratops mit acht
Jungtieren, gefunden in der
Mongolei.

Ausstellungsbegleitend wer-
den acht Paleo-Art-Grafiken
des Kunststudenten Joschua
Knüppe ausgestellt. Zu sehen
sind verschiedene Dinosaurier-
arten, u.a. Maiasaura, T-rex und
Troodon, in unterschiedlichen

Posen über ihren Nestern und
Schlüpflingen, z.T. stehend
oder brütend, aber immer über
den Nachwuchs wachend. Die
Zeichnungen geben die Dino-
saurier und ihr Gelege äußerst
detailliert und wissenschaftlich
korrekt wieder.

Obwohl man die ersten be-
stätigten Dino-Eier bereits um
1859 fand, wurde ihre wissen-
schaftliche Bedeutung erst zum
Ende des 20. Jahrhunderts klar.
Durch moderne Technologie
lässt sich aus den Dinosaurierei-
ern eine enorme Menge an In-
formationen über das Familien-
leben der Riesenechsen gewin-
nen.

So weiß man, dass z. B. fried-
liche Pflanzenfresser, wie viele
heute lebende Vogelarten, in
Kolonien brüteten und selbst

die gefährlichen Raubsaurier
fürsorgliche Eltern waren, die
im Rudel auf die Jagd gingen.

Die neue Ausstellung beinhal-
tet sensationelle Entdeckungen,
bisher nicht veröffentlichte Ori-
ginalfossilien, interaktive Aus-
stellungsstücke und bietet spek-
takuläre Einblicke in das Famili-
enleben der Dinosaurier. DH

Der Dino-Park und die Harke am
Sonntag verlosen unter allen
Leserinnen und Leser 5 x 4
Freikarten. Wer an dem Gewinn-
spiel teilnehmen möchte, sollte
im Laufe des heutigen Tages eine
E-Mail schicken an gewinnspie-
le@hams-online.de und folgende
Frage richtig beantworten: Wo
wurde das Nest des Pflanzen-
fressers Protoceratops gefun-
den?

Faszinierende Einblicke in das Leben der Dinos gewährt die Ausstellung „Dino-Baby-Boom“, die zurzeit im
Dinopark Münchehagen zu sehen ist. Dinopark Münchehagen (2)

Eine Nachbildung des Protoceratops mit dem in der Monolei gefundenen versteinerten Nest.
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Pastorin Diestelkamp
bei VHS-Senioren
Steyerberg. Im Rahmen des
Seniorenprogramms der VHS
Steyerberg ist am 12. April um
15 Uhr im „Süllhof“ Pastorin
Diestelkamp zu Gast. Corinna
Diestelkamp hatte 1983 und
1984 ihr Vikariat bei Pastor
Rainer Bungenstock in
Deblinghausen absolviert und
freut sich deshalb auf ein
Wiedersehen oder Neu-Ken-
nenlernen. Nach Kaffee und
Kuchen berichtet sie unter
anderem über acht Jahre
Pfarrtätigkeit in Dublin.
„Neue“ Senioren sind herzlich
willkommen. Anmeldungen
nimmt Ursula Carus unter
0 57 64/94 28 58 entgegen.

Versammlung in
Sarninghausen
Sarninghausen. Die nächste
Einwohnerversammlung der
Ortschaft Sarninghausen
findet am Dienstag, dem 19.
April, um 19.30 Uhr im
Gasthaus „Zur Eiche“ statt.
Punkte der Tagesordnung
sind die Verbunddorferneue-
rung Sarninghausen-Debling-
hausen-Düdinghausen, die
Breitbandversorgung in den
Ortsteilen und die Sanierung
der Straße Nr. 4 Düdinghau-
sen-Bruchhagen. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

Vertrieb:
Telefon (0 50 21) 966-401

Vermutlich neun
weitere Windräder
Uchte/Höfen. Der Windpark
im Bereich Höfen/Lohhof/
Wegerden soll aller Voraus-
sicht nach erweitert werden.
Neun weitere Anlagen
könnten zu den dort schon
bestehenden hinzukommen.
Im Rahmen einer Projektvor-
stellung besteht für Anwoh-
ner und interessierte
Personen die Möglichkeit,
sich am morgigen Montag, 11.
April, um 19 Uhr im Bürger-
haus in Uchte über das
Projekt zu informieren.

Es waren schon einmal 13
Windenergieanlagen, nun sind
es noch neun, die geplant und
errichtet werden könnten. Es
sollen Windkonverter eines
deutschen Herstellers mit 149
Metern Nabenhöhe, 115
Metern Rotordurchmesser
und drei Megawatt Nennleis-
tung werden. Zum Vergleich:
Die in Lohhof vorhandenen
Anlagen haben eine Nabenhö-
he von 65 Metern, 40 Meter
Rotordurchmesser und 0,5
Megawatt Nennleistung. hm

Saison-Karten ab
morgen erhältlich

Hoya. Das Freizeitbad Hoya ist
zwar noch geschlossen, aber ab
dem morgigen Montag sind be-
reits die Jahreskarten im Rat-
haus Hoya, Zimmer 12, zu den
regulären Öffnungszeiten er-
hältlich. Die Karten können
auch per E-Mail vorbestellt wer-
den. Dazu bitte die gewünschte
Kartenart, Namen, Geburtsda-
tum und Wohnort an a.fedde-
ler@hoya-weser.de mailen. Die
Preise der Saisonkarten betra-
gen bei Familien 100 Euro, bei
Alleinerziehenden mit Kindern
72 Euro, bei Erwachsenen 60
Euro und bei Kindern und Ju-
gendlichen 28 Euro.

Ab Eröffnung des Freizeitba-
des im Mai sind die Jahreskarten
auch direkt an der Kasse im
Freizeitbad zu erwerben. Aller-
dings werden ermäßigte und
kostenfreie Karten aus daten-
schutzrechtlichen Gründen nur
im Rathaus Hoya ausgestellt. DH

IN KÜRZE„Wir lassen das einfach“
Fördergemeinschaft Hoya hatte mager besuchte Jahreshauptversammlung

VON HORST ACHTERMANN

Hoya. „Wir lassen das einfach.“
Fördergemeinschaftsvorsitzen-
de Monika Singelmann-Droeg-
möller war mehr als enttäuscht,
als sie am Dienstag der Jahres-
hauptversammlung der Förder-
gemeinschaft Hoya vorstand.

Bezogen hat sich die Aussage
auf die langwierigen Diskussio-
nen um einheitliche Öffnungs-
zeiten in Hoya. Es gab aber am
Dienstag keine Diskussion. Wie
konnte das auch, wenn nur eine
Handvoll Einzelhändler, wenn
überhaupt, unter den 30 Anwe-
senden im „Lindenhof “ waren.

„Wir müssen uns doch auf
Tage konzentrieren, an denen
wirklich alle bis 18 Uhr aufha-
ben“, appellierte Rainer Feller-
mann, im Vorstand seit 2014.
Doch Einzelhändler Walter
Wohlers lehnte bereits in der
JHV im März 2015 eine feste Re-
gelung ab.

Die Etablierung von Kernöff-
nungszeiten für Einzelhändler
in Hoya, wie im Einzelhandels-
konzept im April 2013 vorge-
stellt, kann zu den Akten gelegt
werden.

Ist das veröffentliche Einzel-
handelskonzept noch eine Basis
für den Einzelhandel in Hoya
oder mehr für die städtebauli-
che Entwicklung der Stadt
Hoya? Zwergenweihnacht und
Parkplatzparty (PaPlaPa) sind
defizitere Veranstaltungen.

Rainer Fellermann betonte,
dass die von der Fördergemein-

schaft organisierten Veranstal-
tungen Stadtfeste seien, die ohne
Zuschüsse nicht zu leisten seien.
Mit anderen Worten könne man
das so auslegen, dass die Förder-
gemeinschaft die Arbeit in Pro-
kura für die Stadt Hoya leiste.

Ursprünglich als eine Ge-
meinschaft des Einzelhandels
zur Förderung des Einkaufszent-
rums Hoya gedacht, zerbröselt
der Zusammenhalt der Einzel-
händler immer mehr. Sie neh-
men nicht an der Gemeinschaft
teil, sie kommen einfach nicht zu
so einer wichtigen Veranstaltung
wie die Jahreshauptversamm-
lung der Fördergemeinschaft.
Sie handeln einzeln.

Die 91 Mitglieder erkennen
nicht einmal, dass mit Marion
Koppermann aus Calle – bei der
VGH beschäftigt – und Rainer
Koppermann aus Wechold nur

Monika Singelmann-Droegmöl-
ler Einzelhändlerin ist und nur
sie aus Hoya kommt.

Tannenbäume ja oder nein,
geschmückt oder natur? Zer-
kratzen die Bäume den Lack der
Autos der Besucher? Was ma-
chen wir mit der Weihnachtsbe-
leuchtung? Unterschiedliche
Bewertungen, unterschiedliche
Meinungen, keine Entscheidun-
gen.

Die Arbeitsgruppe „Weser-
frühling“ gibt es nicht mehr,
Gert Guder ist Einzelkämpfer
geworden. Die Wesernacht fällt
aus.

„Wenn sich die gastronomi-
sche Landschaft in Hoya nicht
ändert, wird‘s nichts mehr“, be-
dauert Monika Singelmann-
Droegmöller. Halloweenshop-
ping soll dagegen ausgebaut wer-
den.

„Einige schöne Hexen mach-
ten im letzten Jahr Mut“. Ob ein
Konzert oder ein Krippenspiel
in diesem Jahr am Vorabend der
Zwergenweihnacht stattfindet,
„dazu wird uns noch was einfal-
len“ heißt es aus Vorstandskrei-
sen, klingt nicht gerade optimis-
tisch.

Möge die „Frauen-Power“, wie
Die Harke bereits im März 2011
titelte, als Monika Singelmann-
Droegmöller und Marion Kop-
permann die Führung der För-
dergemeinschaft übernahmen,
mit Unterstützung durch Rainer
Fellermann das Schiff „Förder-
gemeinschaft Hoya e.V.“ wieder
in ruhige, aber zukunftsfähige
Bahnen lenken, mit viel Personal
an Bord und damit helfen, das
positive Bild von Hoya weiter
auszubauen.

Noch ist es nicht zu spät.

Am 16. April ist wieder Kneipen-Kino
Am kommrnfrn Sonnabend, 16.
April, lädt die Gesellschaft für
Integration in Stolzenau wieder
zum Kneipen-Kino ein. Die
Nachmittagsveranstaltung
beginnt um 15 Uhr, die Abendvor-
stellung um 19 Uhr. Einlass ist
jeweils 20 Minuten vorher. Am
Nachmittag sind die kleinen und
großen Gäste eingeladen, mit
einem zehnjährigen Jungen und
seiner Freundin, die glaubt eine
indische Prinzessin zu sein, eini-
ge tolle und spannende Abenteu-

er zu erleben. Ganz nebenbei
erfährt der Zuschauer in dieser
Geschichte etwas über das
Handicap „Autismus“, denn der
Junge ist ein „Asperger-Autist“.
Im Abendfilm geht es um das
Leben im Ruhestand. Sieben
britische, einander unbekann-
te Upper Class „Neu-Rentner“,
beschließen zur gleichen
Zeit, England zu verlassen und
im indischen Jaipur einen
Neuanfang zu wagen. Die Zweifel,
ob diese Entscheidung die

Richtige war, kommen bereits
beim Abflug zum Tragen und
verstärken sich mit der Ankunft
im gebuchten Hotel, welches sich
als ziemlich heruntergekommen
erweist. Für das zusätzliche
Angebot für Gäste mit Unterstüt-
zungsbedarf bitten die Organisa-
toren um Anmeldung an der
Kasse. Und im Anschluss an den
Abendfilm lädt das Kneipen-Kino-
Team wieder zum Verweilen in
der Kino-Kneipe ein.

Gesellschaft für Integration

Clogging für Anfänger
in Loccum
Loccum. Wer Interesse hat,
Clogging einmal auszuprobie-
ren, ist herzlich eingeladen,
am 14. und 21. April jeweils
um 18.30 Uhr in die „Alte
Schule“ nach Loccum zu
kommen. Dort finden
Schnupperabende statt. Im
Anschluss findet immer
donnerstags von 18.30 bis
19.30 Uhr am selben Ort ein
Anfängerkurs statt. Die
Kursdauer richtet sich nach
dem Lerntempo der Teilneh-
mer. Langfristig ist eine
Integration in die bestehende
Gruppe angestrebt. Weitere
Auskünfte erteilt Trainerin
Daphne Panter unter Telefon
0151-50 62 15 59 oder E-Mail
panter.daphne@gmail.com.
Der Clogging-Kurs ist ein
Angebot des TV Jahn
Rehburg. DH

Rainer Fellermann, Monika Singelmann-Droegmöller und Marion Koppermann (von links) erkannten auch
schon 2015 mit ernstem Blick die Probleme in der Fördergemeinschaft Hoya. Achtermann

Zurück in den Beruf:
Vor Ort in Uchte
Uchte. Katrin Fedler,
Fachbereichsleiterin Beratung
der Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft im Landkreis
Nienburg, bietet Frauen, die in
den Beruf zurückkehren
möchten, am Mittwoch, dem
20. April, von 9 bis 12 Uhr, im
Uchter Rathaus eine
kostenfreie individuelle
Beratung an. Interessierte
Frauen werden gebeten, sich
bis zum 14. April unter
0 50 21-9 22 91-95 oder info@
frau-und-wirtschaft-ni.de
anzumelden. DH
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Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig

Ihr guter Vorsatz für dieses Jahr!
Ein Riesenerfolg: Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen

– da lacht die Leber!
Die Saftkur schlägt alle Rekorde. Sie macht nicht nur schlank (10 Pfund in
10 Tagen), sie hilft auch, Adernverkalkung zu bremsen und abzubauen. Die
Durchblutung wird verbessert. Auch das Herz wird entlastet, gefährlicher Blut-
hochdruck („der heimliche Killer“) wird auf natürliche Weise gesenkt. Auch das
beugt späteren Erkrankungen vor.
Die Leber regeneriert sich, die „Fettleber“, Vorstufe schwerer Leberschäden,
bildet sich zurück. Die Haut wird besser durchblutet, wirkt dadurch frischer,
jugendlicher. Auch die Nieren erholen sich, ebenso der Magen. Und nicht zuletzt:
Stress macht Ihnen nicht mehr so viel aus.

Alles in allem:
Mit dieser Diät werden Sie schlanker, kräftiger, belastbarer.

Trinken Sie folgenden Cocktail möglichst jeden Morgen vor dem Frühstück und
abends.
Mixen Sie: 6 EL FasToFit/Tomatensaft

4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennessel- und
2 EL Artischockensaft

Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche Kur! ...und wenn doch noch Fragen offen sind?
Die Zutaten erhalten Sie natürlich bei uns. Dann hilft ein Gespräch mit unserem Team.



▶Waren Sie schon einmal in
Duisburg? Meine Freundin ist
dort geboren und ärgert sich
regelmäßig darüber, dass
ihre Heimatstadt oft nur mit
rauchenden Schloten oder
dem Loveparade-Unglück in
Verbindung gebracht wird.
Dabei hat die fünftgrößte
Stadt in Nordrhein-Westfalen
einiges zu bieten – nicht
zuletzt auch für Sport- und
Freizeitbegeisterte. Zum
Sportpark gehört eine der
modernsten Regattabahnen
überhaupt. Nationale und
internationale Wettkämpfe
werden dort regelmäßig
ausgetragen. Fußballbegeis-
terte werfen einen Blick
hinter die Kulissen der
Schauinsland-Reisen-Arena
(ehemals Wedaustadion) und
im Wasserski-Park ist vor
allem in den wärmeren
Monaten einiges los. Ein
Muss für alle Duisburg-Besu-
cher ist auch der Land-
schaftspark Nord mit einer
rießigen Kletteranlage und
einem Gasometer, das zum
Tauchrevier umfunktioniert
wurde. Mountain-Biker
kämpfen beim 24-Stunden-
Rennen auf dem 180 Hektar
großen Areal um den Sieg
und genießen das besondere
Flair dieser Parklandschaft,
die Industriekultur und Natur
auf einzigartige Weise verbin-
det. Ein großes Spektakel ist
die Drachenbootfunregatta,
die alljährlich im Innenhafen
ausgerichtet wird. Wer es
etwas ruhiger mag und Natur
pur genießen möchte, der
macht sich auf den Weg zur
Sechs-Seen-Platte. Wandern
oder Bootfahren stehen hier
hoch im Kurs. Duisburg war
Teil von RUHR.2010 und
durfte sich somit als
Kulturhauptstadt Europas
bezeichnen. Der MSV
Duisburg rechtfertigt derzeit
zwar seinen Ruf als Fahr-
stuhlmannschaft und wird
wohl aus der 2. Bundesliga
absteigen. Dafür zeigt der
SHC Duisburg Ducks im
Inline-Skatehockey erfolgrei-
chen Sport und ist deutscher
Rekordmeister in dieser
Sportart. Übrigens: In
Duisburg ist das größte
Zoofachgeschäft der Welt
zuhause und die italienische
Fußball-Nationalmannschaft
konnte während des
„Sommermächens“ 2006
dem Charme der Stadt nicht
widerstehen und bezog dort
Quartier. Das Ergebnis ist
bekannt – Italien besiegte
Deutschland im Halbfinale
und holte sich anschließend
den Weltmeistertitel.

Mit
sportlichen
Grüßen

DANIEL SCHMIDT
BEZIRKSLIGA

TV Stuhr – SC Twistringen 2:1
SC Uchte – SG Hoya 6:0
FC Sulingen – TV Neuenkirchen 0:2
SV Mörsen – BSV Rehden U23 0:0
SV BE Steimbke – Landesberger SV So.
TSV Bassum – TuS Sudweyhe So.
SC Marklohe – SV Heiligenfelde So.
SG Diepholz – TuS Drakenburg So.

1. (1.) SV BE Steimbke 21 60:18 51

2. (2.) SV Heiligenfelde 20 43:20 42

3. (3.) TuS Sudweyhe 21 59:34 39

4. (5.) SC Uchte 23 46:41 37

5. (4.) TSV Bassum 20 28:24 34

6. (8.) TV Stuhr 20 34:32 34

7. (6.) BSV Rehden 20 48:33 33

8. (7.) SG Hoya 22 35:43 32

9. (9.) Landesberger SV 19 39:38 26

10. (10.) TV Neuenkirchen 22 26:33 26

11. (11.) SC Twistringen 21 32:35 25

12. (12.) SG Diepholz 20 30:40 21

13. (13.) SC Marklohe 21 26:44 21

14. (14.) FC Sulingen 23 23:47 19

15. (15.) TuS Drakenburg 19 19:32 18

16. (16.) SV Mörsen 21 18:52 10

FRAUEN-OBERLIGA

TSG Ahlten – HSC Hannover 2:4
PSV GW Hildesheim – BSC Acosta So.
VfL Bienrode – FFC Renshausen So.
Sparta Göttingen – HSC Hannover So.
SG Schamerloh – ESV Göttingen So.
FC Pfeil Broistedt – MTV Barum So.
VfL Jesteburg – TSG Ahlten So.

1. (1.) VfL Jesteburg 15 54:14 39

2. (2.) PSV GW Hildesheim 17 30:18 33

3. (3.) MTV Barum 16 36:29 28

4. (4.) TSG Ahlten 18 37:29 27

5. (5.) Sparta Göttingen 15 26:18 25

6. (6.) FFC Renshausen 15 21:16 22

7. (7.) FC Pfeil Broistedt 16 27:26 21

8. (8.) HSC Hannover 17 34:47 20

9. (9.) ESV Göttingen 15 33:33 19

10. (10.) BSC Acosta 17 26:35 19

11. (11.) SG Schamerloh 14 28:51 11

12. (12.) VfL Bienrode 17 18:54 10

KREISLIGA

RSV Rehburg – SV Aue Liebenau 4:2
SSV Rodewald – VfL Münchehagen So.
SV GW Stöckse – SC Haßbergen So.
SV Kreuzkrug – TSV Loccum So.
TSV Eystrup – SV Husum So.
ASC Nienburg – SV Nendorf So.
TuS Leese – TuS Steyerberg So.
SV Sebbenhausen – SV Inter Komata So.

1. (1.) TSV Eystrup 22 58:24 51

2. (2.) VfL Münchehagen 20 60:22 49

3. (3.) TSV Loccum 21 51:35 43

4. (4.) SV Husum 23 59:37 38

5. (7.) RSV Rehburg 23 55:48 35

6. (5.) SV Inter Komata 20 36:36 34

7. (6.) SC Haßbergen 21 51:30 33

8. (8.) ASC Nienburg 20 40:38 31

9. (9.) SV Aue Liebenau 22 43:51 30

10. (10.) TuS Steyerberg 23 38:51 26

11. (11.) SV GW Stöckse 22 41:55 25

12. (12.) SV Sebbenhausen 23 41:61 25

13. (13.) TuS Leese 23 38:35 24

14. (14.) SV Kreuzkrug 23 36:65 22

15. (15.) SSV Rodewald 21 18:35 17

16. (16.) SV Nendorf 22 25:65 16

1. KREISKLASSE NORD

ASC Nienburg II – JG Oyle 0:6
SV BE Steimbke II – SV Duddenhausen So.
Sila Spor Nienburg – SBV Erichshagen So.
SV Linsburg – SV Hoyerhagen So.
TSV Hassel – SC Haßbergen II So.
SCB Langendamm – FC Nienburg So.
TSV Wechold – SG Hoya II So.

1. (1.) SV Duddenhausen 18 67:25 43

2. (2.) TSV Hassel 17 85:14 42

3. (3.) JG Oyle 17 66:18 40

4. (4.) SBV Erichshagen 17 68:38 32

5. (5.) SCB Langendamm 18 56:41 30

6. (6.) SV BE Steimbke II 18 43:27 29

7. (7.) TSV Wechold 18 55:43 25

8. (8.) SV Hoyerhagen 18 48:32 23

9. (9.) SV Linsburg 17 26:44 18

10. (10.) SV Sila Spor Nienburg 17 43:68 17

11. (11.) SC Haßbergen II 17 36:56 13

12. (12.) FC Nienburg 16 30:89 11

13. (13.) ASC Nienburg II 19 42:86 10

14. (14.) SG Hoya II 17 20:104 5

1. KREISKLASSE SÜD

TV Wellie – TSV Loccum II So.
SV Warmsen – RW Estorf So.
RSV Rehburg II – FC Düdinghausen So.
SG Schamerloh – TV Eiche Winzlar So.
VfB Stolzenau – TuS Steyerberg II So.
SC Uchte II – SSV Pennigsehl So.
SC Lavelsloh – SSV Steinbrink So.

1. (1.) SV Warmsen 19 76:25 49

2. (2.) RW Estorf 18 51:11 49

3. (3.) TV Wellie 18 43:20 37

4. (4.) SG Schamerloh 19 56:29 36

5. (5.) SC Uchte II 19 56:30 33

6. (6.) TV Eiche Winzlar 19 51:33 32

7. (7.) SC Lavelsloh 19 63:38 31

8. (8.) VfB Stolzenau 19 45:38 26

9. (9.) TSV Loccum II 19 29:46 23

10. (10.) SSV Steinbrink 19 24:44 17

11. (11.) SSV Pennigsehl 19 30:64 14

12. (12.) RSV Rehburg II 19 25:71 14

13. (13.) FC Düdinghausen 19 24:65 7

14. (14.) TuS Steyerberg II 19 14:73 6

FUSSBALL

IN KÜRZE

TuS Leese. Der Verein feiert
das 20-jährige Bestehen der
Nordic Walking-Gruppe mit ei-
nem besonderen Tag. Am
kommenden Sonnabend, 16.
April, wird auf dem Trimmpfad
ein umfassendes Programm
für alle Interessierten
angeboten: Jogging, „Genuss-
radeln“, eine Mountainbike-
Tour durch die Rehburger Ber-
ge, Nordic Walking, Abnahme
der Laufstrecken für das
Sportabzeichen, Wandern,
Kinderaktionen und ein
Schnupperangebot Nordic
Walking und „Natursportstu-
dio“. Für das leibliche Wohl
wird gesorgt. DH

Impulsworkshop wird gut angenommen
40 Vereinsvertreter lauschen dem Thema „Bürgerschaftliches Engagement und Ehrenamt“ in Neulohe

Neulohe. Beim Workshop zum
Thema „Bürgerschaftliches En-
gagement und Ehrenamt“ des
Kreissportbundes im „Neuloher
Hof “ fanden sich rund 40 Ver-
einsvertreter ein, um mit den
drei Referenten über neue Im-
pulse zu diskutieren.

Marco Lutz (Landessport-
bund Niedersachsen), Adalbert
Mauerhof (Landesarbeitsge-
meinschaft der Freiwilligen-
agenturen in Niedersachsen)
und Olaf Jähner (Niedersächsi-
scher Turnerbund) lieferten ih-
rerseits Impulse, Ideen und Fak-
ten, tauschten sich aber auch
mit den Teilnehmern über das
wichtige Thema Ehrenamt aus.
In Kleingruppen erarbeitete
man wichtige Erfolgskriterien
für ein funktionierendes Ehren-
amt und betrachtete dies durch
verschiedene „Brillen“.

Auf eben jenem Perspektiv-

wechsel lag ebenfalls der Fokus
dieser Veranstaltung, da dieser
für funktionierende Strukturen
meist unerlässlich ist. Darin wa-
ren sich auch die Teilnehmer ei-
nig. „Es kommt auf die Darstel-
lung von ehrenamtlichen Positi-
onen an“, sagte Olaf Jähner und
verwies auf den Tipp für Vor-
standspositionen, auch mit ei-
ner Art Stellenausschreibungen
zu arbeiten. „Die Darstellung
der Aufgaben zum einen, aber
eben auch die Möglichkeiten,
die sich für den Betroffenen bie-
ten, sind dabei entscheidend.
Denn in einer Stellenanzeige im
Berufsleben findet sich neben
der ,Wir suchen‘-Rubrik auch
immer eine ‚Wir bieten‘-Rubrik.
Und dabei haben die Vereine so
einiges zu bieten“, meinte Jäh-
ner.

Auch das Thema FSJ sowie
der Bundesfreiwilligendienst

sind nicht irrelevant in der Ver-
einsarbeit. Dabei gäbe es auch
die Möglichkeiten, sich mit ver-
schiedenen Vereinen einen FSJ-
ler oder einen „Bufdi“ zu teilen,
um Kosten und Aufgaben zu
teilen.

Über diverse Fördermöglich-
keiten des Landessportbundes
informierte Marco Lutz die An-
wesenden, ehe sich jeder Teil-
nehmer eine Karte nehmen
konnte und darauf Impulse no-
tierte, die er mitgenommen hat-

te und in naher Zukunft umset-
zen will. Diese Karten bekom-
men die Absender in ein paar
Wochen als Erinnerung zuge-
schickt, damit aus den Impulsen
zielführende Maßnahmen wer-
den.

Abschließend war die Sport-
region als Veranstalter zufrie-
den. „Die Mitarbeit der Teilneh-
mer war toll und wir freuen uns,
wenn unsere Vereine bei sol-
chen Veranstaltungen nach An-
regungen und Impulsen su-
chen“, erklärte der stellvertre-
tende Vorsitzende des KSB,
Klaus Wesemann.

Die nächste Veranstaltung des
KSB hat ebenso ihren Reiz:
„Strategisches Ehrenamts- und
Freiwilligenmanagement für
Vorstandteams“ findet am 19.
April im Sport- und Jugendhaus
in Affinghausen statt. Infos dazu
auf www.ksb-nienburg.de. DH

Die Veranstalter sind zufrieden: Adalbert Mauerhof (LAGFA), Marco Lutz
(LSB), Olaf Jähner (NTB), Nacera Belala und Klaus Wesemann (beide
KSB Nienburg, von links. KSB Nienburg

0:6-Packung für
die SG Hoya

beim SC Uchte
An Christian Wohltmann (Bild),
Torhüter der SG Hoya, lag es
nicht, dass seine Mannschaft in
der Fußball-Bezirksliga gestern
beim SC Uchte unter die Räder
kam. Gleich sechsmal musste
Wohltmann den Ball aus seinem
Tor holen. Nachdem sich beide
Teams in den ersten zehn
Minuten beschnupperten, legten
die Hausherren anschließend
richtig los und ließen den
SG-Akteuren, die zuletzt vier
Siege in Folge feierten, nicht den
Hauch einer Chance. Uchte
führte zur Halbzeit 2:0 und traf
im zweiten Durchgang nach
Belieben. Die Gäste waren um
Schadensbegrenzung bemüht
und hätten sich über eine noch
höhere Niederlage nicht
beschweren können. Die Treffer
für den SC Uchte markierten Kai
Bredemeyer und Florian
Heidenreich – Janek Barg und
Fabian Siemann trafen jeweils
doppelt. Schmidt
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BASKETBALL

Dallas setzt Serie
dank Nowitzki fort
Dallas. Dank eines wiederer-
starkten Dirk Nowitzki haben
die Dallas Mavericks ihre
Siegesserie im Kampf um die
Playoff-Plätze in der Profiliga
NBA fortgesetzt. Der
deutsche Superstar führte die
Texaner mit 21 Punkten als
Topscorer zum 103:93 gegen
die Memphis Grizzlies und
beendete eine persönliche
Durststrecke von sechs
Spielen mit unter 50 Prozent
Wurfquote. Für die Mavericks
war es der sechste Erfolg
nacheinander.

IN KÜRZE

FUSSBALL

Breitenreiter will
„Schweinehunde“
Gelsenkirchen. Schalke-Trai-
ner André Breitenreiter nimmt
seine Mannschaft vor dem
Bundesliga-Derby am
Sonntag (15.30 Uhr) gegen
Borussia Dortmund in die
Pflicht. „Es sind alles saubere
Jungs, die ich gerne zum
Grillen einlade, aber ich
erwarte auf dem Platz auch
mal Schweinehunde, die
gegen Widerstände angehen“,
sagte der Coach. Eine Woche
nach dem 0:3 gegen Ingol-
stadt soll seine Mannschaft
mehr Leidenschaft zeigen.

FUSSBALL

Arsenal muss Träume
vom Titel begraben
London. Der FC Arsenal muss
seine Titelträume in der
Premier League wohl
begraben. Trotz eines Treffers
von Weltmeister Mesut Özil
sind die Gunners nur zu
einem 3:3 (2:2) bei West Ham
United gekommen. Sie
bleiben mit zehn Punkten
Rückstand auf Spitzenreiter
Leicester City Dritter. „Wenn
wir noch eine Chance auf die
Meisterschaft haben sollten,
haben wir es für uns heute
noch schwerer gemacht“,
sagteTrainer Arsène Wenger.

Frankfurts schwere Stunde
Abstiegsstimmung nach dem 0:2 gegen Hoffenheim

Frankfurt.Nach dem Schlusspfiff
hörte und fühlte sich in Frank-
furt schon vieles an wie nach ei-
nem Abstieg. Tausende Fans
hatten das Stadion bereits nach
dem entscheidenden Gegentor
zum 0:2 (0:0)-Endstand gegen
den direkten Konkurrenten
1899 Hoffenheim verlassen. Die,
die am Samstag noch da blieben,
waren entweder totenstill oder
beschimpften die Mannschaft
mit teils erhobenen Fäusten.

„Das ist eine schwere Stunde.
Wir alle können die Tabelle le-
sen“, sagte Vorstandschef Heri-
bert Bruchhagen. Die Eintracht
bleibt nach dem ersten schwe-
ren Rückschlag unter dem neu-
en Trainer Niko Kovac Tabellen-
vorletzter der Fußball-Bundesli-
ga, der Rückstand auf den ersten
Nichtabstiegsplatz wuchs auf
drei Punkte an.

Der einzige Frankfurter, der
nach den beiden Joker-Toren
von Nadiem Amiri (62.) und
Mark Uth (90.) noch Zuversicht
auszustrahlen versuchte, war
Kovac selbst. „Es ist noch nichts
verloren. Es wird bis zum letzten
Spieltag eine enge Sache blei-
ben“, sagte der Chefcoach. „Wir
müssen die Mannschaft wieder
aufrichten und dürfen den Kopf
jetzt nicht in den Sand stecken.
Ich habe immer noch den Gau-
ben, dass wir es schaffen.“

Die Hoffenheimer waren
nach diesem so wichtigen Sieg

„sehr, sehr erleichtert“, wie der
gebürtige Frankfurter und
1899-Verteidiger Niklas Süle
sagte. Die TSG verbuchte unter
Trainer-Novize Julian Nagels-
mann im neunten Spiel bereits
den fünften Sieg und hat nun als
14. vier Punkte mehr als die Ein-
tracht. „Im Abstiegskampf gibt
es solche Spiele - und genau sol-
che Spiele muss man gewinnen“,
meinte Kapitän Sebastian Rudy.

Hoffenheim begann ge-
hemmt, die Eintracht sehr enga-
giert - eine spielerische Linie
fanden beide Teams lange nicht.
„Wir waren heute nicht die zwei
Tore besser, sind aber trotzdem

glücklich, dass wir gewonnen
haben“, sagte Nagelsmann.

Der Angriff der Frankfurter
hat nun in den letzten acht Spie-
len nur zwei Treffer zustande ge-
bracht. Der verletzte Torjäger
Alexander Meier wird weiter
schmerzlich vermisst. Dieses
Mal durfte Luc Castaignos zu-
nächst für Haris Seferovic ran,
beide blieben wirkungslos.

Die Hoffenheimer zeigten
lange nichts von dem Schwung,
den sie anfangs unter ihrem
neuen Chefcoach Nagelsmann
entfacht hatten. In der letzten
halben Stunde schlugen sie
dann doch noch zweimal zu.

Kerber gibt auf
Vorzeitiges Aus im Halbfinale

Charleston. Die erschöpfte Ti-
telverteidigerin Angelique Ker-
ber hat beim WTA-Tennistur-
nier in Charleston im Halbfinale
aufgeben müssen. Beim Stand
von 1:6 und 0:3 gegen die US-
Amerikanerin Sloane Stephens
beendete die Kielerin die Partie
am Samstag vorzeitig. Nach US-
Medienangaben machte ihr eine
Viruserkrankung zu schaffen.

Tags zuvor hatte sich Kerber
bei der mit 753.000 Dollar do-
tierten Sandplatzveranstaltung
im Viertelfinale noch souverän
gegen die Rumänin Irina-Ca-
melia Begu durchgesetzt. Die
Gewinnerin der Australian
Open soll die deutschen Tennis-
Damen im Relegationsduell in
Rumänien gegen den Abstieg
aus der Weltgruppe anführen.
Die Begegnungen werden am
16. und 17. April auf einem In-
door-Sandplatz in Cluj-Napoca
ausgetragen.

Nach dem 6:2, 6:3-Viertelfi-
nal-Erfolg in 72 Minuten über
die Begu war die Titelverteidige-
rin noch guten Mutes: „Ich spü-
re die Liebe, die Leute hier sind
so nett, ich fühle mich wie zu
Hause. Ihr habt das beste Essen
und ich liebe Charleston, hatte
bislang eine großartige Woche“,
sagte Kerber. Nachdem sie 2010
im Achtelfinale an der Slowakin
Daniela Hantuchowa geschei-
tert war, kehrte Kerber erst im
Vorjahr nach Charleston zurück

- und feierte dort mit einem
Drei-Satz-Sieg gegen die US-
Amerikanerin Madison Keys
den Turniersieg.

Wie im Vorjahr gelang der
Kielerin auch diesmal ein Zwei-
Satz-Erfolg im Viertelfinale ge-
gen Begu. Da Branchenprimus
Serena Williams fehlt, stand
Kerber an Nummer eins der
Setzliste. Weil sie im Vorjahr in
Charleston gewann, verliert sie
nun Punkte in der Weltrangliste
und könnte abrutschen. Kerber
hatte in diesem Jahr die Austra-
lian Open gewonnen.

Eichin kündigt Maßnahmen an
Werder Bremen taumelt nach der Niederlage gegen Augsburg auf den Relegationsplatz

Bremen. Die Spieler des FC
Augsburg haben in Bremen ei-
nen kaum für möglich gehalte-
nen Sieg gefeiert. Mit nur zwei
Chancen schossen die bayeri-
schen Schwaben einen glückli-
chen 2:1 (0:1)-Erfolg heraus. Sie
liegen in der Tabelle der Fuß-
ball-Bundesliga zwei Punkte vor
den heimschwachen Bremern,
die auf den Relegationsrang
rutschten. Das kann für Werder-
Coach Viktor Skripnik gefähr-
lich werden.

„Es ist nicht unser Anliegen,
den Trainer zu wechseln“, sagte
Geschäftsführer Thomas Eichin.
Der Manager fügte später aber
hinzu: „Ich schließe gar nichts
aus.“ Und er war nach der unnö-
tigen Niederlage sauer: „So ein
Spiel darfst du nicht verlieren.
Wir müssen die richtigen Maß-
nahmen ergreifen.“

Der Geschäftsführer kündigte
Gespräche an. „Wir müssen
schauen, dass wir das Gefühl
haben, dass wir als Einheit wei-
ter durch die nächsten Wochen
gehen, Mannschaft, Trainer und
Geschäftsführung.“ Der Coach
selbst will nicht aufgeben und
sagte: „Das weiße Handtuch
rauszuschmeißen ist nicht mein
Ding.“

Der Bremer Trainer hat nach
eigener Aussage „gewartet, dass
die Medien spekulieren“. Skrip-
nik sagte: „Wir spielen die ganze
Saison gegen 18 Mannschaften -
17 in der Bundesliga und eine ist
im Medienbereich.“

Partie dominiert, aber
erneut hinten gepatzt

Die Augsburger interessierte
das nicht. „Wie wir gewinnen,
ist mir egal“, sagte Daniel Baier.
Sein Team sei nicht nach Bre-
men gefahren, „um die Sterne
vom Himmel zu spielen“. Der
Kapitän freute sich mit seinen
Kollgen über die Tore von Alf-
red Finnbogason (53.) und des
eingewechselten Jeon-Ho Hong
(87.). Für die später entsetzten

Bremer hatte Floran Grillitsch
(43.) im Weserstadion die Füh-
rung erzielt.

Die Bremer dominierten ge-
gen die stark ersatzgeschwäch-
ten Augsburger die Partie, er-
spielten sich aber zu wenig
Chancen und patzten mal wie-
der in der Defensive. Die Augs-
burger kamen selten nach vorn
und waren deutlich schwächer

als die Gastgeber, erwiesen sich
allerdings als gnadenlos effektiv.

Die anfällige Werder-Vertei-
digung, die zuvor in 31 Bundes-
liga-Spielen immer mindestens
ein Gegentor hinnehmen muss-
te, hatte gegen Augsburg lange
Zeit fast nichts zu tun und patz-
te dann doch. Die Gäste fingen
erst in der zweiten Halbzeit mit
zaghaften Vorstößen an und tra-

fen gleich beim ersten Versuch.
Finnbogason wurde bei den
Kopfball nach Flanke von Cai-
uby nicht gestört. Auch danach
passierte wenig, ehe Hong nach
Vorlage von Daniel Baier das
überraschende zweite Tor er-
zielte

Torchancen gab es in der ins-
gesamt schwachen Partie wenig.
Dafür nutzte Werder die zweite

Chance nach dem Kopfball von
Jannik Vestergaard (6.) durch
einen Schuss von Grillitsch aus
rund 20 Metern, der mit seinem
ersten Bundesligator die hoch-
verdiente Halbzeitführung der
Gastgeber erzielte. Nach dem
Wechsel besaß Vestergaard (70.)
bei einem Kopfball die beste Ge-
legenheit, doch Philipp Max ret-
tete noch.

Wieder nichts: Bremens Zlatko Junuzovic (links) kämpft gegen Augsburgs Daniel Baier um den Ball. Werder rutscht aufgrund seiner fatalen
Heimbilanz immer weiter in die Abstiegszone der Fußball-Bundesliga. dpa

Angelique Kerber hat ihre Form
wiedergefunden, gab im Halbfina-
le aber auf. dpa

Zum Wegsehen: Die Frankfurter Spieler Stefan Aigner, Timothy Chand-
ler, Torwart Lukas Hradecky und Makoto Hasebe (von links). dpa

Kaymer
zittert sich

zum Cut
Masters in Augusta

Augusta. Martin Kaymer muss-
te erneut Zittern, Bernhard Lan-
ger spielte mit der Ruhe und
Routine eines zweimaligen Mas-
ters-Champions. Auf völlig un-
terschiedlichen Wegen haben
die beiden deutschen Golf-Pro-
fis beim Masters in Augusta den
Cut überstanden. „Ich habe den
Platz gut gespielt. Aber ich ver-
liere einfach viel zu viele Schläge
auf den Grüns, das ist das
Hauptproblem“, klagte Kaymer
nach seiner 75er Runde.

Mit einem Gesamtergebnis
von 149 lag er nach zwei Runden
im Augusta National Golf Club
fünf Schläge über Par - und
wusste zu diesem Zeitpunkt
noch nicht, ob das reichen wür-
de. Dieses Gefühl kennt der
Rheinländer aus den Vorjahren.
Es folgten unruhige Stunden,
Warten, Bangen - doch letztlich
kam er durch. Die Trennlinie lag
bei sechs Schlägen über Par.

Somit darf der zweimalige
Major-Gewinner bei seinem
neunten Start in Augusta nun
zum vierten Mal auch am Wo-
chenende abschlagen. Kaymer
geht als 47. auf den Par 72-Kurs
- Chancen auf den Sieg hat er
keine mehr, aber sein bislang
bestes Ergebnis - Platz 31 - aus
dem Jahr 2014 könnte er noch
aufpolieren.
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1. BUNDESLIGA

Ingolstadt - M‘gladbach 1:0
FC Ingolstadt: Özcan - da Cos-
ta, Matip, Hübner, Bauer, Groß,
Roger, Christiansen, Hinter-
seer (81. Cohen), Lezcano (64.
Leckie), Hartmann (90.+1 Bre-
gerie).
Borussia Mönchengladbach:
Sommer - Elvedi, Christensen,
Nordtveit, Johnson (78. P. Herr-
mann), Dahoud (68. Hintereg-
ger), Xhaka (46. Jantschke),
Wendt, Stindl, Hahn, Hazard
Schiedsrichter: Welz (Wiesba-
den).
Zuschauer: 15.200.
Tor: 1:0 Hartmann (88.).

Hamburg - Darmstadt 1:2
Hamburger SV: Adler - Diek-
meier, Cleber, E. Spahic, Sakai,
Holtby, Ekdal (56. Lasogga), N.
Müller, Gregoritsch (78. Kacar),
Ilicevic (67. Bahoui), Schipplock.
Darmstadt 98: Mathenia -
Jungwirth, Sulu, Caldirola, S.
Rajkovic, Gondorf, Niemey-
er, Heller (79. Kempe), Vrancic
(84. Sirigu), Rausch (82. Plat-
te), Wagner.
Schiedsrichter: Sippel (Mün-
chen).
Zuschauer: 57.000.
Tore: 0:1 Sulu (38.), 0:2 Gon-
dorf (54.), 1:2 Holtby (90.+1).

Frankfurt - Hoffenheim 0:2
Eintracht Frankfurt: Hrade-
cky - Chandler, Abraham, Carlos
Zambrano (57. Ayhan), Djakpa,
Hasebe, Stendera, Aigner, Kittel
(77. Fabian), Ben-Hatira, Castai-
gnos (65. Seferovic).
1899 Hoffenheim: Baumann -
Kaderabek, Schär, Süle, Toljan,
Rudy, Strobl, Kramaric, Ochs
(61. Amiri), Volland (86. Polan-
ski), Vargas (46. Uth).
Schiedsr.: Brych. (München).
Zuschauer: 51.000.
Tore:: 0:1 Amiri (62.), 0:2 Uth
(90.).

Stuttgart - München 1:3
VfB Stuttgart: Tyton - Klein,
Sunjic, Schwaab, Niedermeier,
Insua, Werner, Rupp (75. Tasch-
tschi), Didavi, Kostic, Krawez.
Bayern München: Neuer - Kim-
mich (75. Douglas Costa), Javi
Martinez, Alaba, Xabi Alonso -
Rafinha, Bernat, Vidal (27. Mül-
ler), Götze (69. Thiago), Lewan-
dowski, Ribéry.
Schiedsrichter: Dankert (Ros-
tock).
Zuschauer: 60.000.
Tore: 0:1 Niedermeier (31., Ei-
gentor), 0:2 Alaba (52.), 1:2 Di-
davi (63.), 1:3 Douglas Cos-
ta (89.).

Bremen - Augsburg 1:2
Werder Bremen: Wiedwald -
Gebre Selassie, Galvez, Vesterg-
aard, S. Garcia, Grillitsch (81.
Kleinheisler), Öztunali (61. Yata-
baré), Fritz, Junuzovic, Bartels
(88. Lorenzen), Ujah.
FC Augsburg: Hitz - Opare,
Gouweleeuw, Klavan, Max, Bai-
er, Janker (86. Hong), Esswein
(38. Bobadilla), Hal. Altintop,
Caiuby, Finnbogason (80. Wer-
ner).
Schiedsr.: Siebert (Berlin).
Zuschauer: 41.000.
Tore: 1:0 Grillitsch (43.), 1:1
Finnbogason (53.), 1:2 Hong
(87.).

Wolfsburg - Mainz 1:1
VfL Wolfsburg: Casteels -
Träsch, Naldo, Dante, Schäfer
(78. Rodriguez), Guilavogui, Luiz
Gustavo, Arnold (67. Kruse),
Bruno Henrique, Dost (71. Viei-
rinha), Schürrle.
FSV Mainz 05: Karius - Brosin-
ski, Bell, Balogun, Donati, Latza,
Baumgartlinger, Clemens (87.
Onisiwo), Malli (90.+2 Frei), de
Blasis (61. Samperio), Cordoba.
Schiedsrichter: Perl (Pullach).
Zuschauer: 27.844.
Tore: ore: 1:0 Schürrle (53.), 1:1
Samperio (66.).
Gelb-Rote Karte: Dante (90.+1,
wiederholtes Foulspiel).

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Hamburger SV - Darmstadt 98 1:2
VfB Stuttgart - Bayern München 1:3
Werder Bremen - FC Augsburg 1:2
Eintracht Frankfurt - 1899 Hoffenheim 0:2
FC Ingolstadt - Bor. Mönchengladbach 1:0
VfL Wolfsburg - FSV Mainz 05 1:1

1. Bayern München 29 69:14 75

2. Borussia Dortmund 28 67:28 67

3. Hertha BSC 29 39:34 49

4. Bor. Mönchengladbach 29 59:45 45

5. Bayer Leverkusen 28 42:33 45

6. FSV Mainz 05 29 40:36 45

7. FC Schalke 04 28 39:38 44

8. VfL Wolfsburg 29 40:38 39

9. FC Ingolstadt 29 27:31 39

10. Hamburger SV 29 35:40 34

11. 1. FC Köln 28 29:35 34

12. VfB Stuttgart 29 46:59 33

13. Darmstadt 98 29 32:44 32

14. 1899 Hoffenheim 29 33:44 31

15. FC Augsburg 29 37:48 30

16. Werder Bremen 29 39:59 28

17. Eintracht Frankfurt 29 29:46 27

18. Hannover 96 29 24:54 18

Heute spielen:
FC Schalke 04 - Borussia Dortmund 15.30

1. FC Köln - Bayer Leverkusen 17.30

Wolfsburg kann
Europa-Plätze abhaken
1:1 im Heimspiel gegen Mainz ist nach Real-Gala zu wenig

Wolfsburg. Drei Tage nach dem
Champions-League-Festtag ge-
gen Real Madrid muss der VfL
Wolfsburg seine Hoffnungen auf
eine erneute Europapokal-Qua-
lifikation wohl endgültig begra-
ben. Gegen den direkten Kon-
kurrenten FSV Mainz 05 kam
der Achte der Fußball-Bundesli-
ga nur zu einem 1:1 (0:0), ob-
wohl er lange Zeit die engagier-
tere Mannschaft gewesen war.

Auch André Schürrles sechs-
tes Saisontor (52.) reichte dem
VfL am Samstagabend nicht
zum Sieg gegen dessen Ex-Klub.
Der eingewechselte Jairo (66.)
glich noch aus. Zudem sah VfL-
Abwehrspieler Dante in der
Nachspielzeit noch die Gelb-
Rote Karte (90.+1).

Durch den etwas glücklichen
Punkt wahrten die Rheinhessen
auf Platz sechs den Vorsprung
von sechs Zählern auf Wolfs-
burg mit nun 39 Punkten. Selbst
die Europa-League-Qualifikati-

on dürfte für den Champions-
League-Viertelfinalisten damit
fünf Spieltage vor dem Saison-
ende schwierig werden.

Entsprechend der Tabellensi-
tuation und der Bedeutung des
Spiels boten beide Mannschaf-
ten von Beginn an harten
Kampf. Auch Wolfsburg ging
sehr engagiert in die vermeint-
lich letzte Chance, noch einmal
ins Rennen um die Europapo-
kal-Qualifikation eingreifen zu
können.

Und das, obwohl Trainer Die-
ter Hecking vor dem Viertelfi-
nal-Rückspiel in der Champions
League in Madrid am Dienstag
nicht seine vermeintlich beste
Startelf aufgeboten hatte. Neben
dem gelb-gesperrten Julian
Draxler fehlten auch Ricardo
Rodriguez, Vieirinha und der
Schweizer Torwart Diego Bena-
glio.

Auch die Vertreter Marcel
Schäfer, Bas Dost und vor allem

Christian Träsch sowie Torhüter
Koen Casteels machten ihre Sa-
che aber gut. Der belgische
Schlussmann verhinderte nur
acht Minuten nach Schürrles
Führung mit einer Glanztat ge-
gen Yunus Malli (61.) den fast
schon sicheren Ausgleich. Bei
Jairos Vorstoß nach langem Ball
von Stefan Bell war dann aber
auch Casteels geschlagen.

Mainz machte in dem intensi-
ven, aber zähen Spiel erst nach
Rückstand mehr für die Offensi-
ve. Lange Zeit spielten die
Rheinhessen vor allem kom-
pakt, taktisch diszipliniert und
waren ein höchst unangeneh-
mer Auswärtsgegner. Gefahr für
das Wolfsburger Tor gab es in
der ersten Hälfte indes nicht.
Dies änderte sich erst nach dem
Wechsel und vor allem auch
nach dem Ausgleich, als Wolfs-
burg auf das 2:1 drückte, das
trotz aller Bemühungen nicht
mehr fallen wollte.

Enges Duell: Wolfsburgs Maximilian Arnold (rechts) im Mittelfeld-Getümmel. dpa

Ingolstadt feiert
Klassenerhalt nach 1:0 gegen Gladbach perfekt

Ingolstadt. Angeführt von Tor-
jäger Moritz Hartmann feierten
die Fußballer des FC Ingolstadt
den Verbleib in der Bundesliga.
Nach dem 1:0 (0:0) gegen den
auswärts weiter schwächelnden
Champions-League-Anwärter
Borussia Mönchengladbach
mochte niemand beim Aufstei-
ger mehr rechnerische Zweifel
am Saisonziel anmelden.

„39 Punkte fühlen sich ver-
dammt nach Klassenerhalt an“,
verkündete Hartmann, der mit
seinem neunten Saisontreffer in
der 88. Minute das Spiel ent-
schieden hatte. Danach er-
klomm der Matchwinner mit ei-
nem Megafon die Fantribüne im
Ingolstädter Sportpark und
stimmte Jubelgesänge an.

„Wir haben einen verdienten
Sieg von Ingolstadt gesehen“,
sagte Gladbachs Trainer André

Schubert ehrlich. Die Gäste är-
gerten sich über ihre späte Nie-
derlage. „Wir haben kein bril-
lantes Spiel gemacht, aber wir
gehen mit leeren Händen nach
Hause, das nervt“, beklagte Ma-
nager Max Eberl. Im Kampf um
die erneute Qualifikation für die
Champions League büßte die
Borussia wertvolle Punkte ein.

Vor 15.200 Zuschauern im
ausverkauften Stadion domi-
nierte Ingolstadt eine Woche
nach dem 3:0 gegen Schalke er-
neut gegen einen Europapokal-
anwärter. Den Gastgebern war
das große Selbstbewusstsein im
eigenen Stadion anzumerken. In
den sieben Heimspielen im Jahr
2016 holte der Liganeuling 17
Punkte. „Wir haben ein überra-
gendes Spiel gemacht“,
schwärmte Trainer Ralph Ha-
senhüttl.

Schritt zum Titel
Glanzlose Bayern gewinnen 3:1 in Stuttgart

Stuttgart. Der FC Bayern Mün-
chen marschiert mit großen
Schritten zum historischen vier-
ten Meistertitel in Serie. „Wir
brauchen noch drei Siege und
ein Unentschieden, um etwas
ganz Spezielles zu erreichen,
was noch nie eine Mannschaft
in Deutschland geschafft hat“,
sagte Trainer Pep Guardiola
nach dem 3:1 (1:0) im Südderby
beim VfB Stuttgart. Dem deut-
schen Rekordmeister reichte
eine weitgehend glanzlose Leis-
tung zum vierten Sieg in Serie in
der Fußball-Bundesliga.

Der Stuttgarter Georg Nieder-
meier (31.) mit einem Eigentor,
David Alaba (52.) und Douglas
Costa (89.) trafen für die Bay-
ern. VfB-Spielmacher Daniel
Didavi (63.) schaffte den zwi-
schenzeitlichen Anschlusstref-
fer. Der Titelverteidiger baute
den Vorsprung auf Verfolger
Borussia Dortmund zumindest
bis Sonntag auf acht Punkte aus.

„Ich schaue sonntags immer
Bundesliga“, meinte Bayerns
Vorstandschef Karl-Heinz Rum-
menigge mit Blick auf das Re-
vierderby des BVB beim FC
Schalke 04. „Aber ich verlasse
mich auf Bayern München und
nicht auf Borussia Dortmund.“

Die Schwaben kassierten der-
weil die zwölfte Liga-Pleite in
Folge gegen den FCB. „Unter
dem Strich hätte alles passen
müssen, um gegen die Bayern
etwas zu holen“, sagte Stuttgarts
Trainer Jürgen Kramny nach der
engagierten Leistung seines

Teams. „Trotzdem war leider
heute nicht mehr drin.“

Vier Tage nach dem blassen
1:0 gegen Benfica Lissabon in
der Champions League agierten
die Bayern auch in Stuttgart zu
Beginn harmlos. Zwar hatte das
Team von Guardiola wie ge-
wohnt mehr Ballbesitz, erspielte
sich gegen das Bollwerk des VfB
aber zunächst keine Chancen.
Auch von Mario Götze, der in
der Bundesliga wieder eine
Chance in der Startelf erhielt,
war kaum etwas zu sehen.

Für die Führung brauchte es
schon ein Stuttgarter Eigentor.
Nach einem starken Antritt
flankte Franck Ribéry den Ball
flach vor das VfB-Gehäuse, wo
Niedermeier klären wollte - den
Ball aber stattdessen ins eigene
Netz beförderte. Mit dem sechs-
ten Eigentor in dieser Saison
stellte der VfB einen bitteren Re-
kord auf.

Daumen hoch: David Alaba traf in
Stuttgart. dpa

Das Abstiegsgespent bleibt
Darmstadt zieht den HSV mit 2:1-Sieg wieder in den Kampf um den Klassenerhalt

Hamburg. Die HSV-Fans im
ausverkauften Volksparkstadion
waren entsetzt. Der Hamburger
SV hat nach einem miserablen
Spiel und einer 1:2 (0:1)-Nieder-
lage gegen Aufsteiger SV Darm-
stadt 98 den Absprung ins gesi-
cherte Mittelfeld der Fußball-
Bundesliga verpasst. „Wir woll-
ten nach dem Sieg in Hannover
nachlegen, haben aber wieder
mal versagt“, gestand Mittelfeld-
spieler Lewis Holtby kleinlaut.

Aytac Sulu per Kopf (38.) und
Jerome Gondorf (54.) erzielten
vor 57.000 Zuschauern die Füh-
rung für die kämpferisch über-
zeugenden Hessen, Holtby ver-
kürzte in der Nachspielzeit
(90.+2) für die indisponierten
Hamburger. Es war die siebte
Heimniederlage der Norddeut-
schen in dieser Saison. Zwar
bleibt der Bundesliga-Dino zu-
mindest bis Sonntag Zehnter
mit 34 Punkten. Doch der FC

Augsburg und Hoffenheim
rückten mit Siegen näher an den
HSV heran und sorgen für Un-
ruhe bei Fans und Spielern.

Ganz anders das Bild bei den

Darmstädtern, die Verteidiger
Slobodan Rajkovic wegen einer
Verletzung beim Aufwärmen
ersetzen mussten. Der Aufstei-
ger hat ein deutliches Zeichen

im Kampf gegen den Abstieg ge-
setzt. „Wir hatten etwas dage-
gen, dass der HSV das Abstiegs-
gespenst vertreibt“, sagte Darm-
stadts Trainer Dirk Schuster
und freute sich über das Ende
der Sieglosserie von acht Spie-
len. Mit 32 Punkten hat die
Mannschaft vier Zähler Vor-
sprung auf den Relegationsplatz.
Wegen ihrer engagierten Spiel-
weise dürfen sich die Hessen be-
rechtigte Hoffnungen auf den
Klassenverbleib machen. „Ich
bin absolut stolz auf die Mann-
schaft“, sagte Schuster.

Den Hamburgern fehlte es an
Dynamik, Präzision und Enga-
gement. Abspielfehler häuften
sich. Gegen das starke Pressing
der Gäste fanden die Einheimi-
schen kein Mittel. „Nach dem
Standard-Gegentor zum 0:1 sind
wir total aus dem Tritt gekom-
men. Wir sind enttäuscht“, sagte
HSV-Trainer Bruno Labbadia.

Darmstadts Jerome Gondorf (Mitte) schießt gegen Hamburgs Torward
Rene Adler das Tor zum 0:2. dpa
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Interessantes aus der
AGRARWIRTSCHAFT in unserer Region

andwirtschaft
in der Mittelweser-Region

Unsere

L

Ob perfekt gewachsen oder
nicht – Spargel schmeckt.

Foto: pixabay

Einstufung der Handelsklassen
Selbst nicht perfekter Spargel schmeckt ausgezeichnet

Der Spargel wird in unter-
schiedliche Handelsklassen auf-
geteilt, wodurch sich für den
Handel eine Basis für eine kor-
rekte Preisberechnung ergibt.
Hilfreich ist dies aber auch für
den Verbraucher. Innerhalb der
EG erleichtert eine Klassifizie-
rung des Spargels den Handel
und gestattet dem Verbraucher,
einen Preis- und Qualitätsver-
gleich vorzunehmen. Bei der
Extraklasse oder manchmal
Premium genannt, handelt es
sich um Spargel von höchster
Qualität, der gerade gewachsen
ist und feste geschlossene Köpf-
chen aufweist. Ebenso zeich-
net die Klasse I eine gute Quali-
tät aus. Die weißen Stangen sind
gerade gewachsen, unbeschä-
digt, mit einem festen geschlos-
senen Kopf und ihre Schnitt-
flächen sind glatt. Spargel der
Handelsklasse II entspricht
voll den Mindesteigenschaften,
kann aber nicht höher eingestuft
werden. Unter diese Güteklasse
fallen auch weniger gut gewach-
sene Stangen, die jedoch unbe-
schädigt geblieben sind.
Zulässig sind hier noch eine
Krümmung sowie ein nicht so
fest geschlossener Kopf. Erlaubt
sind ferner Rostspuren, sofern

sie immer noch leicht zu entfer-
nen sind. Spargelbruch bedeu-
tet, ihn keiner hohen Güteklasse
zuordnen zu können.
Zum Spargelbruch gehören zu
dünn und zu kurz gewachsene
Stangen und verletzter Spargel.
Trotzdem wird er hochwertig
aufbereitet, selbst wenn er kei-

nen perfekten Anblick bietet.
Dazu wird er zuerst gewaschen
und in großen Anlagen getrock-
net. Übrig bleiben durch den
großen Feuchtigkeitsverlust ge-
rade zehn Prozent. Danach wird
er gemahlen und gilt als Grund-
substanz für die industrielle
Verarbeitung. lps/Mo

Alte Sorten
tauchen wieder auf

Der Trend zum Ursprung
Bekanntlich isst das Auge mit
und somit wird beim Spargel-
kauf meistens auf gerade und
blendend weiße Spargelstangen
geachtet. Oft verhält es sich aber
so, dass der für den Anblick ge-
kaufte Spargel für uns so gezüch-
tet wurde. Gerade und nicht
krumm, fleckenlos, einfach voll-
kommen. Mittlerweile sind viele
Sorten verdrängt worden, doch
jetzt hat sich wieder ein Trend zu
den alten Sorten entwickelt. Da-

bei handelt es sich beispielswei-
se um den Huchels Alpha ,
Schwetzinger Meisterschuss
 und um Eros . Hu-
chels Alpha ist die berühmteste
Sorte des märkischen Züchters
August Huchel aus der ersten
Hälfte des vergangenen Jahr-
hunderts. Gezogen wurde sie in
Norddeutschland, ist aber vor-
wiegend in Brandenburg ver-
breitet. Auch im holsteinischen
Anbaugebiet Aukrug ist diese

Sorte zu finden. Der Schwetzin-
ger Meisterschuss ist praktisch
die Heimsorte der süddeutschen
Spargelanbaugebiete in Rhein-
Neckar und Rhein-Hessen, die
leider sehr selten geworden ist.
Bei der Spargelsorte Eros han-
delt es sich um eine aus der alt-
märkischen Spargeltradition
um Möringen und Stendal. Sie
ist vor allem bei Kennern als
geschmacklicher Geheimtipp
beliebt. lps/Mo

Früher unterstellte man
dem Spargel, praktisch nur
aus Wasser zu bestehen.

Foto: pixabay

Spargel für die Gesundheit
Die Spargelzeit nutzen, um dem Körper Gutes zu tun

Das königliche Gemüse scheint
bezüglich der Gesundheit fast
ein Alleskönner zu sein. Ob-
wohl er nur wenige Kalorien
aufweist, bieten seine Mineral-
stoffe dem menschlichen Kör-
per sehr viel. Tatsächlich kann
er bei Verstopfung, Diabetes,
bei Blasenproblemen sowie bei
Gallen- und Leberleiden unter-
stützend wirken. So liefert dieses
köstlich zarte Gemüse Kalium,
Ballaststoffe, B-Vitamine sowie
in reichlicher Anzahl bioakti-
ve Pflanzenstoffe. Nicht zu ver-
gessen sind Folate, bei denen es
sich um eine aktive und natürli-
che Form von Folsäure handelt,
die essentiell für Schwangere ist.
Ein ausgeglichener Folatspie-
gel verhindert bei Ungeborenen

die Spina Bifida, den offenen
Rücken. Außerdem hilft er, die
Milchproduktion bei stillenden
Müttern anzuregen. Viele fra-
gen sich, warum sich der Drang
zur Toilette nach dem Genuss
von Spargel erhöht. Das liegt da-
ran, dass einerseits der Kalium-
gehalt sehr hoch, der Natrium-
gehalt aber eher niedrig ausfällt.
Diese Kombination wirkt nach
dem Verzehr harntreibend und
reinigend. Wer also Probleme
mit dem Wasserlassen hat, soll-
te ruhig einmal eine ordentliche
Portion des weißen Gemüses zu
sich nehmen. Es heißt sogar, er
ist in der Lage, bestehende Nie-
rensteine auflösen beziehungs-
weise sie sogar verhindern zu
können. Um seine harntreiben-

den Eigenschaften optimal zu
nutzen, empfiehlt es sich, seine
Kochbrühe zu trinken oder ihn
als Saft zu sich zu nehmen. Es
kommt schon beinahe zu einer
Entgiftung des Körpers.
Beim Verzehr des Edelgemüses
erfolgt eine Erhöhung des kör-
pereigenen Glutathionsspiegels,
bei dem es sich um körpereige-
nes Antioxidans handelt, wel-
ches sogar Krebszellen angreift
und bei Alzheimerpatienten
für positive Effekte sorgen soll.
Wer gerne feiert und am folgen-
den Morgen unter einem Kater
leidet, isst vielleicht zum Früh-
stück Spargel, denn bestimmte
Aminosäuren und Mineralstof-
fe sollen Katersymptome mil-
dern. lps/Mo

Früchtehof Schindler · Im Schlatt 21 · 27333 Warpe
Tel. 0 50 22 - 81 71 · www.fruechtehof-schindler.de

Ab sofort frischer Spargel!

Verkaufsstand in Lemke
täglich ab 9.00 Uhr!

E-Center NienburgE-Center NienburgE-Center NienburgE-Center NienburgE-Center NienburgE-Center Nienburg
9.00 – 18.00 Uhr9.00 – 18.00 Uhr9.00 – 18.00 Uhr

von Mo. – Sa.

Hof in WarpeHof in Warpe
täglich ab 8.00 Uhr

G ö l l n e r
Spargel – Kartoffeln – Erdbeeren

Gadesbünden 7 · Telefon (05024) 377
www.hof-goellner.de

Ab sofort: täglich frischer Spargel
➙ auf dem Nienburger

Wochenmarkt

➙ an unserem Verkaufsstand in

Barme-Dörverden

➙ direkt ab Hof

Hier wird geschält

Ackerland
für solvente Käufer dringend
gesucht:

• Sehr erfolgreiche

Verkäufe in 2015 und 2016

• Verkauf nach Höchstgebot!

Wir arbeiten neutral
und unabhängig.

Rufen Sie uns an!

BAYWA AGRARHANDEL GMBH

Getreide • Futtermittel • Dünger
Saatgut • Pflanzenschutz

31634 Steimbke • Hohe Straße 8
Tel. 05026/9800-0 • Fax 05026/9800-70

E-Mail: info@baywa-agrarhandel.de
www.baywa-agrarhandel.de

Spargelverkauf
in Steyerberg
demnächst wieder

an gewohnter Stelle.

Wir freuen uns
auf Sie!

Sarninghausen 24
Telefon (05764) 1746

Hof Kruse



31622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND
HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
Fax (0 50 24) 98 00 89

Wir möchten Ihre Nr. 1 sein!

Ihr Partner
am Bau

Qualität.

Sauerkamp 10 · 31623 Drakenburg
T (0 50 24) 8 87 79-0 · F (0 50 24) 8 87 79-11

www.tischlerei-struckmeier.de · info@tischlerei-struckmeier.de

Tischlerei
Wir wünschen

zur Praxiseröffnung

alles Gute

und viel Erfolg

Schipse 2
31623 Drakenburg

Wir führten die Zimmererarbeiten aus
und wünschen alles Gute
zur Neueröffnung!

Am Kalksandsteinwerk 2 · 31608 Marklohe · Fon: +49/5021/979825

Zum Neubau und
zur Eröffnung gratuliert

die Firma Schlamann
und wünscht viel Erfolg.

info@thies-co.de
www.thies-co.de

Kompetenz und Verlässlichkeit

THIES + CO. GmbH
27318 Hoya, Bücker Straße 30/32
28197 Bremen, Am Hohentorshafen 4
27283 Verden, Marie-Curie-Str. 6
27283 Verden, Gr. Hutberger Str. 1

in Verden Hönisch

NBG
Nienburger Baustoff-Gesellschaft

Tel. (0 50 21) 6014-0
Nienburger Damm 5 · 31582 Nienburg/Weser

www.leymann-baustoffe.de

31582 Nienburg
Nienburger Damm 7
Telefon 05021 977750

31582 Nienburg
Verdener Landstr. 184
Telefon 05021 97770

WIR GRATULIEREN ZUR
NEUERÖFFNUNG UND
WÜNSCHEN VIEL ERFOLG!

Wir haben die Maler-

und Bodenbelagarbeiten

ausgeführt!

Heemsen. In der Dorfstraße a
in Heemsen hat Dr. Constanze
Wittenberg in dem neuen Ärz-
tehaus ihre Praxis eröffnet.

Die erfahrene Fachärztin für
Orthopädie, Unfallchirurgie,
Kinderorthopädie, Sportmedi-
zin und Chirotherapie, die vie-
len Patienten von ihrer bisheri-
gen Tätigkeit als Oberärztin im
Nienburger Krankenhaus be-
kannt ist, verfügt in dem neu-
en Gebäude über eine  Qua-
dratmeter große Praxis. Diese
ist selbstverständlich behinder-
tengerecht und somit auch von
Patienten, die mit einem Rolla-
tor oder Rollstuhl in die Praxis

kommen, bequem zu erreichen.
Zu dem umfangreichen Be-
handlungsspektrum der staat-
lich anerkannten Physio-
therapeutin und Fachärztin
gehören alle Therapieformen
bei orthopädischen Erkran-
kungen sowie Ultraschallunter-

suchungen, Osteopathie nach
Typaldos, Elektrotherapie, La-
ser- und klassische Akupunk-
tur sowie Stoßwellentherapi-
en und Hydrojet-Behandlung,
die eine anerkannte Therapieart
und besonders gut bei akuten
und chronischen Rücken- und

Gelenkbeschwerden geeignet
ist. Außerdem behandelt die
Fachärztin auch akute Sportver-
letzungen. Die Kinderorthopä-
din führt Säuglingssonografien
(Ultraschall) durch, um bei den
Kindern Fuß- und Beinfehlstel-
lungen sowie Hüfterkrankungen
auszuschließen.
Abgerundet wird das vielfälti-
ge Behandlungsangebot durch
Ernährungs- und Trainingsbe-
ratungen, denn aus ihrer lang-
jährigen Erfahrung weiß die
Orthopädin, dass die Gelenkbe-
schwerden auch auf Fehlernäh-
rungen zurückzuführen sind.
Für eine sichere Diagnosestel-
lung verfügt Dr. Wittenberg
über eine moderne Röntgen-
anlage. Vor der Behandlung er-
stellt die Fachärztin gemeinsam
mit dem Patienten einen Thera-
pieplan.
Die Sportmedizinerin Dr. Wit-
tenberg freut sich auf die Zu-
sammenarbeit mit dem benach-
barten „Haus der Gesundheit“
und ihrem Kollegen Dr. Oliver
Lange.
Dank und Anerkennung zollte
die Orthopädin der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Niedersach-
sen, dem Bauherren der Praxis,
Siegfried Heidorn, und den be-
teiligten Handwerkern.

Geöffnet ist die Praxis Montag,
Dienstag und Freitag von  bis
 Uhr und  bis  Uhr sowie
zudem Mittwoch und Donners-
tag von  bis  Uhr und  bis

 Uhr. Telefonisch ist die Praxis
unter der Rufnummer ()
 zu erreichen. Parkplät-
ze stehen direkt vor der Praxis
zur Verfügung. pda

Mit dem Bildwandler kann Dr. Constanze Wittenberg die Beschwerdepunkte eingrenzen, um
Spritzenbehandlungen bei Gelenk- und Wirbelsäulenbehandlungen durchzuführen. Fotos: pda

Mit dem Hydrojet werden in der Praxis von Dr. Constanze
Wittenberg Rücken- und Gelenkbeschwerden therapiert.

ANZEIGENSPEZIAL

In dem neuen Ärztehaus befinden sich die Praxisräume von Dr. Constanze Wittenberg.

Katja Clabes, Friederike Hoffmann und Janine Eickeler unterstützen ihre Chefin in der
Praxis.

Facharztpraxis in Heemsen eröffnet
Dr. Constanze Wittenberg ist Spezialistin für Unfallchirurgie, Sportmedizin und Kinderorthopädie

Viel Erfolg
in den

neuen Räumen
wünscht

Viel Erfolg
in den

  neuen  Räumen 
wünscht
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Immobilien

Vermietungen

Garagen

Immobilien-Angebote

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Baugrundstücke

Land- und Forstwirtschaft

Immobilien-Gesuche

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung Häuser

Mietgesuche

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Bettenreinigung schnell + günstig
Lavelsloh + Hartum
Telefon 05775 949439
www.gosewehr.de

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Widder 21.3. - 20.4.
Ein plötzlicher Glücksfall
bringt Ihnen Vorteile. Neh-
men Sie die Dinge getrost an,
die man Ihnen mit Freuden
zukommen lassen will.

Stier 21.4. - 20.5.
Ihre Furcht, etwas falsch zu
machen, ist unbegründet.
Hören Sie am besten auf Ihre
innere Stimme, die zielsicher
das Richtige rät.

Zwilling 21.5. - 21.6.
Es können Spannungen auf-
treten, die Sie stressen oder
gar unter Druck setzen könn-
ten. Lassen Sie nicht alles zu
nah an sich heran.

Krebs 22.6. - 22.7.
Sie haben recht gute Einfälle,
die sich schnell verwirklichen
lassen. Auch wenn es Sie
reizt, sollten Sie aber nichts
überstürzen.

Löwe 23.7. - 23.8.
Von den tausend Dingen, die
Sie heute gerne erledigen
würden, müssen Sie leider
ein paar streichen. Die Zeit
ist einfach zu knapp.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Eine gute Zeit, um Kompro-
misse zu schließen. Regeln
Sie jetzt auch Behördenan-

gelegenheiten und arbeiten
Sie Liegengebliebenes auf.

Waage 24.9. - 23.10.
Eine Reihe von Erfolgen wird
allein durch Ihren Fleiß er-
zielt. Im Tagesverlauf kann
es zu leichten Konzentrati-
onsproblemen kommen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Einige kleinere Misserfolge
sollten Sie nicht enttäuschen.
Bedenken Sie: Auf jedes Tief
folgt auch wieder ein Hoch.
Also, nur Mut!

Schütze 23.11. - 21.12.
Man wird Ihren Rat einholen,
wenn er benötigt wird. Las-
sen Sie im Übrigen einer Be-

ziehung genügend Freiheit zu
eigener Entfaltung.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Der Wunsch, sich anderen
mitzuteilen, lässt Sie heute
womöglich mehr preisgeben,
als gut ist. Gegebenenfalls
schnell zurückrudern.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Sie sind äußerst wach und
unternehmungslustig. Sie
verbuchen sogar kleine Er-
folge. Diese zwar nicht im Eil-
tempo, aber zielstrebig.

Fische 20.2. - 20.3.
Den täglichen Routinearbei-
ten sind Sie nun spielend ge-
wachsen. Ihre Ausdauer und
Liebe zum Detail sind derzeit
kaum zu überbieten.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
11. April bis 16. April 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 13.4.2016

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Dicke Rippe
frisch o. geräuchert 1 kg € 3,50
Jungschweinrücken
gefüllt 1 kg € 7,50
Heidefrühstück

100 g € –,69
Wurstsalat

100 g € –,75

www.Malerbetrieb-Vehrenkamp.de

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

Aktuelle Wohnungsangebote auf:
www.gbn-nienburg.de
oder telefonisch:05021-97040

Hier bin
ich zuhause!

Händler und Termin:

E-BIKE
ON TOUR

2016

www.kreidler.com

E-BIKE TESTEN UND
PROBEFAHREN

Tel. 05028 9009-0

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

Balkone
Tel. (05021) 917930

www.DBM-Metallbau.de

Kaminholz, alle Sorten, frisch
oder trocken, ab 44,– € /SRM, in
Nienburg frei Haus.

Tel. 0172 /5226385

Lgd.: 3 Zi.-Whg., 53 m², UG, ruh.
Lage, Grg., 270,- E KM + NK +
Kaut., frei, % (0 50 25) 12 51
od. (01 57) 52 51 05 66

Gemütl. 1 Zi.-App. in Langen-
damm, ca. 35 m², 210,- E KM +
NK + MK. % (0 50 25) 12 51

Rehburg-Loccum: Bauplatz für
4-Fam.-Haus in zentraler Lage
von Privat zu verkaufen.
Baugenehmigung u. Statik lie-
gen vor, 400000,- E KW-Mittel
können beantragt werden,
% (01 51) 61 03 18 82

Nähe Stolzenau: 63 m² EG-Whg.,
2 ZBK, Garten, Terrasse, Garage
mögl., % (0 57 61) 27 71

Ferienhäuschen (50qm) in schöner
Lage, Freizeit-Oase, 27336
Rethemer Fähre, für 3500
Euro abzugeben. Pacht mtl.
90,- Besichtigung nach tel.
Absprache.
% (0 15 75) 4 13 43 33
Ramonarobben@t-online.de

Ein- oder Zweifamilienhaus zu
kaufen gesucht
Suche in den Samtgemeinden
Marklohe, Liebenau oder
Mittelweser Ein- oder
Zweifamilienhaus zu kaufen,
gerne vermietet. Gerne Altbau
und/oder renovierungs-
bedürftig. Bitte Angebote mit
Preisvorstellung an Die Harke
# Chiffre 1401492

Steyerberg: 3 ZKB, EG, 67 m²,
Kaminofen, Terr., Kellerr., Grg.,
ab sofort,% (01 51) 29 90 07 06

Suche 2 ZKB in Stolzenau:
berufstätige, alleinst. Frau
sucht 2 ZKB zum 1.7.16
mit Tierh. u. o. Kaution.
% (01 57) 35 84 78 99, 11-22h
Bronger_Lisa94@outlook.de

Happy Hour im April!
Dienstags und freitags ab 17.30 Uhr

auf alle Fleischgerichte im Haus 15% Rabatt!
Täglich Mittagstisch ab 11.45 Uhr – 14.30 Uhr

Hannoversche Straße 124 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 4909 · www.jamas-nienburg.de

Stolzenau: suchen solventen,
langfristigen Mieter für 4
ZKB, ohne EBK, renoviert.
% (0 57 68) 3 86

Schessinghausen, 2 ZKB, EG
Grg., Gartenben. mögl., ca. 68
m², z. 01.06. Tel. (0 50 27) 6 10 ab
18 Uhr

Husum, EFH, 110 m², 5 ZKB,
Garten, 500,-E KM
% (01 52) 22 75 25 81

Aus dem „E & S Friseurteam“ wird

„Elke’s Friseurteam“

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do. von 8.00 – 18.00 Uhr durchgehend geöffnet
Sa. von 7.30 – 13.00 Uhr, Mo. und Mi. geschlossen.

Heidtorstraße 23 · 31547 Rehburg-Loccum · Tel. 0 50 37 /467

Husum/Groß Varlingen:
1 Zi.-Appartment,
250,- € WM inkl. NK, inkl.
Strom + 3 MM MK, frei ab so-
fort, % (01 73) 6 64 66 09

Bücken: Ruh. gel. 4 ZKB, 110 m²
auf Resthof zu verm., KM 450,-
E + NK + Kaut., ab sofort frei,
% (0 50 22) 7 04 od.
% (01 62) 7 77 42 60

Gepflegte 4 ZKB m. EBK 120m²,
Balkon, Grg, Kellerr., 480€

KM+NK+Grg, keine Tierhaltg.
% (01 51) 23 25 78 05

Top-Komfort-Whg. Erstbezug
nach Renovierung in Nienburg,
ca. 80 m², 3 ZKB, Kellerr., Kfz-
Stellpl., Balkon, 440,-E KM, ab
sofort frei % (01 72) 513 75 56

Stolzenau: 2 ZKB, zentral,
KM 270 E, % (01 71) 5 02 60 22

Loccum, 5 ZKB, 120 m², EG, Gar-
ten, zentral, PKW-Stellplatz,
KM 500,-E % (01 71) 5 02 60 22

Büro-/Geschäftsräume, TOP Lage,
zu vermieten. Ca. 60m², z.B.
nutzbar als Makler- oder
Versicherungsbüro. Angeb. an
DH unt. ü A 1401856

Linsburg: 2,5 Zi, Bad m. Fenst.,
Kü., EBK, 78 m² OG,
sep. Gas-Hzg., Keller, PKW-
Platz, k. Tierh., ab 01.06.,
KM 350,- € + NBK,
% (01 51) 17 22 52 73

Landesbergen: EG-Wohnung, 127
m², 5 Zi., Kü., Bad, Keller, Ter-
rasse, Garten, KM 450,- E + Nk
+ MK + GA, % (0 50 25) 62 30
od. % (01 76) 96 10 72 41

Nienbg.: Ruh. 3 Zi., 1. OG, 79 m²,
Balkon, 435,- € KM + NK +
Garage, ab 01.07.2016 frei,
% (01 57) 84 27 07 50

Steimbke,
ca. 75 qm OG-Whg.,
sep. Eingang, 4 Zi., Kü. mit

EBK, Bad mit Dusche,
kl. HWR, 2 Abstellräume,

ab 01.05.2016 zu vermieten.

Telefon (05026) 90270

Stolzenau: helle 3 Zimmer, Küche,
Dusche, neu renoviert, Hof/
Grillplatz vorhanden, z. 1.6. frei,
% (0 57 61) 90 24 40

Münchehagen: 5 Zi.-Whg., Kü.,
Bad (Dusche), EG, 100 m², Log-
gia, G-WC, Keller, Waschkü.,
Garage, kl. Werkrm., Sitzüberd.,
Nutzung eines abgeschl. Gar-
tens, Öl-Zentalhzg., 550,- € KM
+ NK, keine Haustiere, z.
1.7.2016 frei, % (0 57 25) 86 00
od. (01 70) 9 50 96 75

Wellie: 1 ZKB, Abst.rm., ca. 56 m²
ab sofort frei, % (0 50 23) 9 42 48

Neustädter-Bernsteinwochen
Bewertung- und Ankaufaktion

Vom 11. bis 30. April von 9-17 Uhr in Neustadt

Antike gelbe Bernsteinketten in Kugel- oder Olivenform
sind derzeit besonders gefragt.

Auch ein verstaubter Urlaubsfund von Nord- oder Ostsee
kann aktuell ein kleiner Schatz sein!

www.dergoldschmidt.de
„Machen Sie jetzt ein gutes Geschäft durch den Bernsteinboom!“

Profitieren Sie von unseren internationalen Handelsbeziehungen.

Ihr Bernsteinschmuck oder selbstgefundener Rohbernstein
wird unentgeltlich bewertet.

Direkte Barauszahlung zu besten Konditionen.
Überzeugen Sie sich selbst.

Juwelier „Der Goldschmidt“ im famila Neustadt,
Rudolf Dieselring 30, Tel.05032-8003360

Mitglied im Bundesverband Deutscher Sachverständiger und Fachgutachter BDSF e.V.
Mitglied der Deutschen Gemmologischen Gesellschaft e.V.

Holtorf: 3 ZKB
85 m², 1. OG, EBK, Loggia,
Kellerr., Wasch- + Trockenr.,
Carport 467,50 € KM+NK+MS
ab 1.7. % (0 50 21) 60 48 72

Uchte: DG-Wohnung, 75 m²,
3 ZKB, Balkon, 345,- E KM +
NK, + Kaut., ideal für Familien
m. Kindern, % (0 42 73) 93 20 - 0

Loccum, EFH, 140 m², überdachte
Terrasse, Garten, KM 550,-E +
NK + MS, sofort frei
% (01 76) 52 80 06 87

Uchte-Hoysinghausen, 2 ZKB,
56,5 m², mit EBK, KM 231,-E

% (0 57 63) 35 40

Kuppendorf bei Kirchdorf: 2 ZKB
EG, EBK, 75 m², Terrasse, Car-
port, frei ab 1.5. % (0 42 73) 308
o. (01 73) 27 35 643

Verkauf:
1 Eleganter Winkelbungalow in ruhiger natur-

naher Lage von Nienburg (Schwarzer Weg).
Moderne Architektur, ca. 110 m² Wfl., 4 Zi., offene
Wohnküche, Bad, WC, Diele, HWR, offene ebener-
dige Wohnraumgestaltung, mit bodentiefen Glasfronten, modernes
Bad, WC und überdachte Terrasse. Baubeginn kurzfristig. Areal ca.
890 m², (Gas 81,4 kWh/m²a) mit Grundstück 198.500,00 € zzgl.
Anschlüsse, Hofbefestigung

2 Nienburg. Attraktives Baugrundstück mit Nähe
zur Natur. (Damaschkestraße) Areal 748 m²,
GRZ 0,3, 1-geschossig, freie Bebauung mög-
lich. Sofort bebaubar. Kaufpreis: 44.000,00 €
voll erschlossen

Gesuche:
3 Im Auftrag suchen wir im Lk. Nienburg o. Lk. Diepholz einen

Resthof mit viel Grünland. Bitte auch renovierungsbedürftige
Objekte anbieten.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Stolzenau im Betreuten Wohnen:
2 ZKB, 70 m², Abstell- u. Bo-
denrm., gr. Blk., ab sofort frei
% (0 57 61) 26 70
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Verschiedenes

Bekanntschaften

Ankäufe Verkäufe

VerkäufeVerkäufe

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

Nienburg
2919

ZAUNBAU

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Kaufe alles vom Militär, auch
Soldatenfotos % (0 42 38) 13 82

Fußböden
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Gartenbaubetrieb bietet an:
Baum-, Strauch-, Hecken- und Obst-
baumschnitt, Baumfällarbeiten, Wurzel-
rodung/-fräsen, Rasen aufbereiten, lüften,
Neueinsaat, düngen, Kanten setzen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Garten
und Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.
Hausmeisterservice. " (05765) 9426625

Ledergarnitur 3, 2, 1, blau,
modern, gepflegt, 300,00 €

% (0 50 21) 6 28 25 ab 18.00
Uhr

Staatl. anerkannte Dolmetscherin,
bei Gericht zugelassen, fertigt
Übersetzungen an: polnisch-
deutsch, deutsch-polnisch.
% (01 76) 34 08 54 00

5 Rm. ofenfertige Eiche, von pri-
vat zu verk., % (0 50 22) 94 46 22

Suche günstig: Lustige Taschen-
bücher, Asterix, Lucky Luke,
Superman % (01 72) 54 43 99 9

Suche Tanzpartner um die 50 J.
Wer hat Lust mit mir Salsa
(Fortgeschrittene) in Nienburg
zu tanzen? Zuschr. an DH unt.
ü A 1401538

H-Fahrrad, 28er, 80,-E VB
% (01 71) 2 68 19 89

Biete Hilfe im Garten an. Wird
ihnen ihre Gartenarbeit zuviel?
Oder haben sie keine Zeit?
Dann rufen sie mich doch
einfach mal an. % (01 63) 8
63 12 00 tabaluga36m@aol.com

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Die Zweitvertretung des Lan-
desberger Sportvereins läuft
in der Rückrunde der Saison
2015/2016 mit neuen Trikots
auf. Ein großer Dank geht da-

bei an die Gaststätte und das
Stammlokal der 2. Her-
ren „Zum Ratskeller“ in Lan-
desbergen, die dieses Sponso-
ring erst möglich machte.

Neue Trikots für die Landesberger Zweitvertretung

Seit 35 Jahren steht der Name
Carsten Mönch nun schon für
Kundennähe, Beratungsquali-
tät und Service. Am vergange-
nen Freitag feierte der Haß-
bergener sein Dienstjubiläum.
Aus diesem Anlass möchte die
Familie Mönch die Jugendar-
beit des SC Haßbergen mit 35
Trainingsbällen unterstützen.
Carsten Mönch ist seit 50 Jah-
ren Mitglied im Verein, Sohn
Hendrik – der seit 2006 eben-
falls als Kundenberater bei
der Allianz tätig ist – seit dem

Tag seiner Geburt vor fast 30
Jahren. „Ich hoffe, dass die
Kunden mir und Hendrik wei-
terhin die Treue halten und
dass sie ihr Vertrauen in den
Service und in die Leistungen
der Allianz setzen“, so der Ju-
bilar, der noch dazu am 31.
März 60 Jahre alt wurde.

SC-Vorsitzender Ralf Cordes
betonte, dass die Spende dem
Verein mit seinen rund 150
Kindern und Jugendlichen
mehr als willkommen sei.

35 Jahre Allianz-Vertretung Carsten Mönch

Ismet Serement, Inhaber der
Pizzeria und Eiscafés Ferrara
in Haßbergen, stiftete den
Fußballkids des SV Hämelhau-
sen 20 tolle Sweatshirts, die
von den Jungs mit großer
Freude entgegengenommen
wurden. Der SV Hämelhausen

bedankt sich herzlich bei
Herrn Serement für sein
großes Engagement! Die Fuß-
ballkids werden sich in Kürze
noch einmal persönlich – bei
einem leckeren Eis oder einer
Pizza – bei Herrn Serement be-
danken.

Neue Sweatshirts für die Fußballkids des SV Hämelhausen

Die Mannschaft der D-Jugend
wurde vor kurzem mit neuen
Trainingsanzügen ausgestat-
tet. Dank der großzügigen
Unterstützung durch die Fir-
ma Schlamann kann sich die
Mannschaft nun in einem ein-
heitlichen Dress präsentieren.

Trainer Wilken Bargemann
bedankte sich beim Geschäfts-
führer Carsten Schlamann mit
einem kleinen Präsent. Im An-
schluss an die Übergabe fegte
die bis dahin sieglose Truppe
von Wilken Bargemann ihren
Gegner mit 12:2 vom Platz.

Neue Trainingsanzüge für die D-Jugend
der JSG Marklohe/Lemke

... aktuell und informativ!

Dachdecker nimmt Arbeiten an
Umdecker, Reparaturarbeiten
u.a. % (01 76) 78 38 70 01

Hundehütte für kleine Hunde
zu verk.; 1 Schwerlastregal,
L 3,40m, H 2,25m, T 80 cm, oben
u. unten Blechboden, i. d. Mitte
Holzboden % (01 76) 82 73 50 16

Teichpumpe, gesucht,
gut erhalten,
möglichst Markenfabrikat
( Gardena oder Oase)
% ( 01 74) 7 50 63 13

Weser-Glasreinigung
Ihr Spezialist für Winter­
gärten/Fensterreinigung

inkl. Rahmen
Tel. (05021) 8941778 u.

0173 6226314 Gutsc
heine

erhältli
ch!

Gut erh. Polstergarnitur mit
Schlaffunktion + Hocker, TV-
Sessel, verstellbar, Kleider-
schrank. % (0 57 63) 31 24

Rattan Garnitur für 6 Pers.
incl.Tisch u. Auflagen 200,-€

% (0 50 21) 9 22 53 77

Ich bin Doris, Anf. 70, Witwe, schlank, bin
gerneHausfrau,magMusiku.Häuslichkeit,
habe ein Auto, möchte einen netten Herrn
umsorgen.Kontakt üb. Tel.04243-9799000
tgl. von09-21UhrPVwww.weser-ems-liebe.de

Gebrauchte verzinkte Stahlhalle,
14,50m breit, 20m lang,
4m Traufenhöhe mit Pfetten,
ohne Verkleidung, ist zerlegt,
% (01 74) 1 99 29 05

28“ Da.-Fahrrad, 85,-E, Ki.-Lauf-
rad, 20,-E, % (0 50 22) 10 39

Junggebliebene SIE, Ende 50, m.
4-bein. Anhang, su. netten, ge-
pflegten, symp., gleichgesinnten
IHN f. gemeins. Unternehmun-
gen. Bei gegenseit. Verstehen
auch mehr. Zuschr. an DH unter
D 1401785

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Werner Schünemann staunte
nicht schlecht, als der Brief
seines Kundenberaters ihn er-
reichte: Er gewann im Rahmen
des VR-Gewinnsparens einen
nagelneuen Mercedes Benz
GLC. Die VR-Gewinnsparge-
meinschaft e.V. lud den Gewin-
ner zum Übergabeevent nach
Bremen ein. Mit einem Fest-

abend hießen die Veranstalter
den Gewinner im ATLANTIC
Hotel herzlich willkommen.
Nach einem Kinobesuch er-
folgte eine Werksführung mit
anschließendem Geländewa-
genparcour. Auf das bevorste-
hende Event gut eingestimmt,
erfolgte im Anschluss die feier-
liche Autoübergabe.

Volksbank Aller-Weser gratuliert
Werner Schünemann zu 170 PS

Bei der März-Auslosung der
Lotterie Sparen+Gewinnen
verbuchte die Sparkasse Nien-
burg wieder mehrere glück-
liche Gewinner. Peter Wege
aus Uchte gewann 5.000 Euro
und wurde von seiner Kunden-

beraterin, Daniela Sandmann,
zu Hause mit der frohen Nach-
richt überrascht.

Außerdem gingen weitere Ge-
winne über jeweils 1.000 Euro
nach Nienburg und Loccum.

Wieder ein Gewinner bei der
Sparkassenlotterie

Elektromobil S 500 F, 4-Rad,
Vollfederung, max. 15 km/h,
inkl. Ladegerät, 3 500,- € VB,
% (0 50 27) 13 52

28er Damen Alu-City-Fahrrad,
gr. Rahmen mit 7 Gang Naben-
schaltung, mit Standlicht, ge-
kauft am 02.06.15, Preis 300,-E

% (0 50 21) 28 96

Ältere Dame sucht Silberbestecke,
auch Einzelteile od. angelaufen,
% (0 57 61) 90 76 52 oder
% (01 70) 6 15 11 72 Mikrowelle m. Grill, neuwertig,

40,- E ; Ki.-Rutsche BIG, 30,- E ;
6-eck Laufstall, 30,- E ;
Paidi-Kinderbett, 50,- E ;
% (01 70) 6 15 11 72 od.
% (0 57 61) 90 76 52

SIE, Anf. 60, sucht nette Beglei-
tung zur Freizeitgestaltung,
Zuschr. an DH unter D 1401919

Damen-u. Herrenbekleidung +
Accessoires aus der Zeit von
1900-1940, auch defekt gesucht.
% (0 50 21) 52 60

Woltringhausen 101 · 31600 Uchte · Tel. (0 57 63) 22 73 · www.kruse-baumschulen.de

Aus eigener Anzucht

KRUSE BAUMSCHULEN

Sonntags Schautag

Jetzt ist Hainbuchen-Pflanzzeit
prima Sicht- und Lärmschutz

Größen von 80 cm bis 2 m vorrätig.

Baumschul-, Garten- und Heckenpflanzen, Obstgehölze usw.
in großer Auswahl

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

An- und Abreisepaket einfach dazubuchen:
■ Kurzreise abMallorca 1/ Spanien & Frankreich 3
An- und Abreisepaket ab 370€ p. P., limitiertes
Kontingent

■ NewYork, Florida &Karibik
An- und Abreisepaket ab 1.020€ p. P., limitiertes
Kontingent

Gültig bis Donnerstag, 14. April 2016
* AIDAVARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine),
limitiertes Kontingent. Es gilt der aktuelle AIDAKatalog
inklusive der Reisebestimmungen.

AIDACruises • German Branch of Costa Crociere S.p.A. • AmStrande 3 d • 18055 Rostock

New York,
Florida & Karibik

NewYork •Bermuda •Nassau •Miami • Port
Canaveral •Norfolk •Baltimore •NewYork

14 Tagemit AIDAluna September
bis Oktober 2016

p.P. ab€ 1399*

Kurzreise ab
Mallorca 1

Mallorca • Alicante • Valencia • Mallorca
3 Tagemit AIDAcara
Mai bis Juni 2016 p.P. ab€ 199*

Spanien &
Frankreich 3

Mallorca •Propriano •Cannes •Barcelona •
Ibiza •Mallorca
7 Tagemit AIDAstella
Juli bis August 2016

p.P. ab€799*
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Dr.Uta Böttcher • Fachzahnärztin für Kieferorthopädie
Wallstraße 19 • 31535 Neustadt • Telefon 0 50 32 - 50 03

www.grinsekatz-kfo.de

„Ihr Lächeln ist unser Handwerk“, sagen Dr. Uta Böttcher (re.) und
Dr. Tahmina Allrath, Fachzahnärztin mit spezieller Zertifizierung für
nahezu unsichtbare Korrekturen von Zahnfehlstellungen. Foto: (r).

Neustadt (dk/r). Grinsekatz - so
lautet der neue Name der Fach-

zahnarztpraxis für Kieferor-

thopädie von Dr. Uta Böttcher.

„Und der Name ist Programm“,

verspricht die Fachzahnärztin,

die ihre Praxis und damit auch

das Thema Zahn- und Kiefer-

fehlstellungen ganz neu präsen-

tiert.

Auf der ebenfalls neu gestalteten

Homepage www.grinsekatz-kfo.

de finden Interessierte einen

sympathischen Überblick über

die Leistungen der modernen

Praxis, die alle stets ein Ziel ha-

ben: ein zufriedenes Lächeln in

die Gesichter der Patienten zu

zaubern.

Dazu hat das Team jüngst Ver-

stärkung bekommen: Fachzahn-

ärztin Dr. Tahmina Allrath ist

speziell zertifiziert für Benefit
Mini-Implantate, für Incogni-
to Lingualtherapie, Win Lin-

gualtherapie und Invisalign
Schienentherapie. „Diese Fach-

begriffe stehen für moderne

Methoden, die es ermöglichen,

Zahnfehlstellungen praktisch

unsichtbar zu korrigieren“, er-

klärt Dr. Allrath. Dies geschieht

beispielsweise durch eine maß-

gefertigte, herausnehmbare und

absolut unauffällige, weil trans-

parente Schiene oder wie bei der

Lingualtherapie durch sogenann-

te Bracketsysteme, die auf der

Rückseite der Zähne angebracht

werden. Durch die verwende-

ten Materialien wie Gold oder

Palladium-Silber seien diese in

der Regel auch für Allergiker

geeignet, so die Fachzahnärztin:

„Ebenso hinterlassen die Bra-

ckets keine Schäden oder blei-

bende Spuren auf den Zähnen.“

Sie ergänzt: „Mithilfe dentaler

Mini-Implantate oder auch Mi-

ni-Pins besteht sogar die Mög-

lichkeit zur kieferorthopädischen

Behandlung trotz mangelnder,

dentaler Verankerungsmöglich-

keiten, sprich Zähne. Speziell

bei Kindern können Mini-Pins

auch anstelle des unschönen Ge-

sichtsbogen verwendet werden,

was gleichzeitig angenehmer für

die jungen Patienten ist.“

Insbesondere bei diesen legt Dr.

Tahmina Allrath zudem beson-

deres Augenmerk auf ganzheit-

liche, funktionskieferorthopä-

dische Geräte und Behandlungen

zur Unterstützung der Wachs-

tumsentwicklung. Denn eines

stellen Dr. Uta Böttcher und ihre

Mitarbeiter stets in den Mittel-

punkt: das Wohl der Patienten.

Für einen dauerhaften Heilungs-

erfolg ist ein individueller, ganz-

heitlicher Ansatz Voraussetzung,

ist Dr. Böttcher überzeugt: „Wir

bieten nicht nur die klassische

Funktionskieferorthopädie zur

Korrektur von Zahn- und Kie-

ferfehlstellungen an, sondern

auch eine fachbereichsüber-

greifende Therapie.“ Dazu ko-

operiert das Praxisteam eng mit

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgen,

HNO-Ärzten, Logopäden und

Physiotherapeuten. Genauso

zählen die Schnarchtherapie

sowie die Korrektur rein ästhe-

tischer Zahnfehlstellungen zum

Leistungsspektrum der Praxis in

der Wallstraße 19.

Diese bietet zudem Gelegen-
heit zu einem kostenlosen und
unverbindlichen Beratungs-
gespräch für alle, die sich ge-
zielt über die modernen Mög-
lichkeiten zur Korrektur von
Zahnfehlstellungen informie-
ren möchten.

Anzeige

Wenn die Zähne aus der Reihe
tanzen, dann ab zu „Grinsekatz“

Kieferorthopädie-Praxis Uta Böttcher präsentiert sich ganz neu

AutomarktFiat

Fiat Doblo Dynamic, Bj. 11/08,
anthr., 113 Tkm, 57 Kw, 7-Sitzer,
Klima, BC, AHK, VB 4100,- E ,
% (01 74) 9 94 80 80

VW

Golf VI, TDI, Limousine, Bj. 11/
09, 81 kW, 153 Tkm, silber me-
tall, viele Extras, unfallfrei, sehr
gepflegt VB 6.850,-E

% (01 52) 25 31 46 69

VW Polo, Bj. 3/2000, TÜV 3/17,
155000 km, Bremsen u. Winter-
reifen neu, VB 1400,- E ,
% (01 52) 22 65 52 64

KFZ-Zubehör Verkauf

Gepäcktr. f. Astra NP 350,- E f.
50,-E VB % (01 71) 2 68 19 89

4 So.-Rf. Uniroyal 185/60/15 HXL
Opel Combo m. 4-LochStahlflg.,
100€ VB % (01 52) 08 90 25 68

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Motorroller Kymco Yager 50 m.
Versich., VB, % (0 57 61) 34 54

Honda Shadow (für FS Kl. 3 alt),
steuerfrei, 125 km/h , TÜV neu,
1.300,- E VB % (01 71) 2 68 19 89

Yamaha MBK Nitro 50 Roller,
2 PS, WC, top Zustand, 550,- €

VB, % (01 73) 4 65 33 18

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Suche Hochdruckpresse,
Maisleger und Volldrehpflug,
% (01 60) 7 71 39 30

Kleiner Trecker zu kaufen ge-
sucht, % (0 50 22) 4 54

Su. älteren Trecker, Bj. + Größe
egal, Frontlader + Allrad bevorz.
auch m. Mängeln; Einachskipp-
Anhänger, % (0 15 78) 3 28 73 24

Landmaschinen
Verkauf

Stoll Frontlader
für Fendt; 4-Schar Rabe Dreh-
pflug mit Streifenkörper,
% (01 71) 5 35 96 26

www.schaeffer-lader.de

Schäffer 2030 SLT

Ferdinand Nobbe GmbH
Großenvörde 82 · 31606 Warmsen
Tel. 0 57 67/96 07 00
www.nobbe-gmbh.de

Gesamthöhe mit Schutzdach
unter 1,90 m
Ihr Schäffer-Händler:

E-Bike-Tage bei Deterding in Pennigsehl
Samstag, 16. April und Sonntag, 17. April 2016

Aktionstage „rund ums Rad“ veran-
staltet der Deterding Fachmarkt in
Pennigsehl am Samstag, dem 16. April
und Sonntag, dem 17. April. Das Fach-
geschäft präsentiert die Zweirad-Neu-
heiten 2016: City-Bikes, Trekking-Bikes,
ATB/MTB seiner Marken Kreidler und
Kalkhoff. SYM Motorroller, Go-Karts von
BergToys und Puky Kinderräder runden
die Ausstellung ab.
Hauptthema des Wochenendes sind
die aktuellen Elektro-Fahrräder, E-Bikes
oder Pedelecs. Das Kreidler Mobil ist
unter dem Motto „E-BIKE ON TOUR“
unterwegs und macht am Sonntag, 17.
April, in Pennigsehl Station. Die Fahrrad-
Experten von Deterding und Kreidler
stehen zur Verfügung, um die Vorteile
der Elektrofahrräder zu erläutern. Alle
Interessierten haben die Gelegenheit,
die verschiedenen E-Bikes zu testen, z.B.
im Rahmen einer Probefahrt. „Neben
einer großen Auswahl und kompetenter
Beratung legen unsere Kunden Wert da-
rauf, das gewünschte Rad vor dem Kauf
auszuprobieren“, so Geschäftsführerin
Anke Deterding.

„An unseren E-Bike-Tagen gibt es die
Möglichkeit, in unserem breiten An-
gebot zu stöbern und auszuwählen.“
Zudem bietet Deterding am Sonntag ab
11 Uhr stündlich geführte E-Bike-Touren
an. Bei der gemeinsamen Tour rund um
Pennigsehl können die Teilnehmer die
Elektroräder im Einsatz kennenlernen
und verschiedene Modelle vergleichen.
Die Deterding GmbH ist seit 25 Jah-
ren als Fahrrad-Fachgeschäft tätig und
betreibt in Pennigsehl und Nienburg
Fahrradabteilungen mit über 200 m2

Ausstellungsfläche. An beiden Standor-
ten ist eine Service-Werkstatt bei allen
Problemen rund ums Rad zur Stelle: Ne-
ben Wartung und Reparatur bekommen
die Kunden nützliche Tipps zur Pflege ih-
res Fahrrades, mit denen sie die Lebens-
dauer und auch den Fahrspaß deutlich
erhöhen.
Alle Abteilungen des Deterding Fach-
markts in Pennigsehl sind an beiden
Tagen bis 18 Uhr geöffnet. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Das gesamte Team lädt herzlich ein zur
Probefahrt und wünscht „Gute Fahrt“.

Anzeige

Der Dachsanierer

Staffhorst, " (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Veranstaltungen

16.APRIL
STEIMBKE

HOTEL ZUR POST
Stöckser Straße 4

31634 Steimbke

Ab 20.00 Uhr

...aktuell
und informativ!

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

ANIKE EKINA und 20 heissen Girls

Sa. 16.4.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Nur 99ct!     Endgeile Oma braucht Mann für 
     untenrum! Auskunft 11814 verlang’ OMA/Min. Festnetz,

mobil abw.

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Unterricht

Suche Klavierlehrer für mein
Kind (13), kein Anfänger,
% (01 63) 9 88 77 22

Trapez gGmbH sucht
Erziehungsstellenpartner/innen
nach § 34 SGB VIII.
Ausführliche Informationen
zur Stellenbeschreibung
finden Sie unter
www.trapez-jugendhilfe.de.
% (0 50 23) 9 88 65 80
Mo-Fr. 9.00-13.00 Uhr
info@trapez-jugendhilfe.de

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Sonstiges

Angelboot mit Motor, 400,- E VB
% (01 71) 2 68 19 89

Ferienhäuser

Dänemark, % (0 50 21) 21 20
www.nordseestrand.com

Wochenend-Blockhaus, gut iso-
liert, voll eingerichtet, gr. Win-
tergarten, auf Pachtgrundstück
(bez. bis 9/16) bei Münchehg. zu
verk. 9500,- E %(05102) 8489597

Tiermarkt

Heulage zu verkaufen. PLZ 31547
% (01 78) 1 68 16 79

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 8 31 30 30Termine: (0 57 61) 8 31 30 30
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

20% auf ALLES!
Bis Sonntag,
17. April 2016

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
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Stellengesuche

Krankenschwester
(exam.) für Intensivpflege zu
Hause in Nienburg gesucht.
% (0 15 23) 3 53 32 66
dmg7@gmx.de

Auslieferungsmonteure (m/w)

Jetzt einsteigen!

Wir sind seit über 57 Jahren ein inhabergeführtes Familienunternehmen und
gehören zu den führenden Möbelhäusern Deutschlands. Für unser weiteres
Wachstum suchen wir als Verstärkung für unser Auslieferungsteam im Logistik-
zentrum Stadthagen zu sofort oder später mehrere

Ihre Aufgaben:
! Fachgerechte Auslieferung und Montage von Möbeln und Küchen.
! Arbeiten im 2-er Team auf 7,5t-LKW mit modernem Werkzeug.

Wir bieten:
! Abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung.
! Optimale Tourenplanung durch ein modernes EDV-System.
! Sehr gute Verdienstmöglichkeiten mit Zulagen, Spesen usw.
! Erwerb des Führerscheins C1 über uns mit Kostenübernahme.
! Einen langfristig sicheren Arbeitsplatz.

Ihre Qualifikation:
! Handwerkliches Geschick, bevorzugt Erfahrung als Tischler
oder Elektriker.

! Führerschein, bevorzugt Kl. 2, 3, C1 für LKW 7,5 t.
! Gepflegtes Auftreten und freundlicher Umgang.
! Körperliche Fitness und Leistungsbereitschaft.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit Lichtbild und Zeugnissen an:

Möbel-Heinrich · Stichwort: Auslieferungsteam
z.H. Herrn Sondermann · Dülwaldstr. 1 · 31655 Stadthagen

oder per E-Mail an: personal@moebel-heinrich.de

mehr Infos Online unter: www.moebel-heinrich.de

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt Schlepperfahrer in-
Festanstellung. Führerschein
Klasse CE ist Voraussetzung. Er-
fahrungen mit Fendt Vario sind
von Vorteil. % (0 51 93) 97 17 72

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir in Vollzeit/TZ nach
Vereinbarung:

Engagierte, ideenreiche, begeisterungsfähige Kollegen/innen,
die unsere Patienten vom Kleinkinderalter bis zum Erwachsenen-
alter begleiten möchten.

• Physiotherapeut/in
• Kursleiter/in Präventionskurse,

Einzel- und Gruppentherapie
• Motopäde/in
• Heilerzieher/in
• Pekip-Gruppenleiter/in
Wir erwarten ein gepflegtes, sportliches und patientenorien-
tiertes Auftreten. Berufserfahrung in den genannten Bereichen
ist wünschenswert, aber keine Voraussetzung.

Wir bieten Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz, gute Bezah-
lung und die Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte
per E-Mail an:
info@physiopilates-nienburg.de
oder per Post an:
Praxis für Physiotherapie
Violetta B. Müller
Hannoversche Straße 4
31582 Nienburg

Praxis für Physiotherapie

Violetta Barbara Müller

Suche Stellung in Vollzeit im
Milchviehbetrieb oder Sonstiges.
% (01 71) 9 88 41 51

Erf. Reinigungskräfte
zur längerfristigen
Url.- u. Krankheitsvertretung
für Objekt in Marklohe/
Lemke gesucht (steuerpfl.).
AZ.: Mo. – Do.: 15.15 – 17.45 Uhr

Fr.: 13.00 – 15.30 Uhr

Telefon:
(0 51 31) 46 96-21
(7.30 – 12.30 Uhr)

Sie arbeiten selbstständig und sind teamfähig.
Dann passen Sie ideal in unser Team.

Wir suchen zum nächstmöglichen Einstiegszeitpunkt:

Dachdecker/in oder Dachdeckermeister/in

Zimmerer o. Zimmerin

mit Berufserfahrung

Heinrich Henke GmbH

Gelldorfer Weg 42 · 31683 Oberkirchen
Tel. 0 57 24 / 95 96-0
www.henke-dachbau.de

Heinrich Henke GmbH
Gelldorfer Weg 42 · 31683 Obernkirchen
Tel.: 0 57 24 / 95 96-0
www.henke-dachbau.deFlorist/in gesucht

für unsere Blumenläden in Neustadt und Nienburg,
Vollzeit, Teilzeit oder 450-€-Basis, zum 1. Mai oder später.
Bewerbungen schriftlich an:
Blumen Bodo Bohlmann, Sottrumer Straße 15, 27367 Reeßum
oder online: bbohlmann@blumenbodo.de

Informationen unter www.blumenbodo.de
oder telefonisch bei Cora Müller, Telefon (0176) 72669812

Putzstelle Suche eine Putzfee
für die Gastronomie, ab und
an am Wochenende, sonst
frei einteilbar in Loccum
% (01 51) 58 71 23 54

Deine Chance...
suche Leute für Teamaufbau
um Menschen zu helfen, freie
Zeiteinteilung, Provisions-
zahlung, ohne Risiko, wer
viel tut, bekommt viel dafür,
wenn du dich angesprochen
fühlst, melde dich einfach...
Arbeiten mit Spaß und An-
erkennung...
% (01 75) 5 62 29 61

Wir stellen ein:

LKW-Fahrer
(Kl. CE)

für den Bereich
Fernverkehr (Mo. – Fr.)

Entsorgungsfachbetrieb
Neue Schulstraße 10

32339 Espelkamp
Telefon 05743/9326-0

E-Mail:
m.picker@picker-kaiser.de

TAXI Robbe sucht zur Verstär-
kung seines Teams Wochenend-
fahrer für Freitag-/Samstag-
nacht auf 450,- €-Basis
% (0 50 22) 94 46 54

Apotheker/in
(Filialleitung möglich)

Teil- oder Vollzeit

in Stolzenau/Liebenau
zu sofort oder später

gesucht!

Apothekerin
Christine Adam e.K.

Allee 12
31592 Stolzenau

Telefon (05761) 9019866

PTA
30 bis 40 Stunden

in Stolzenau/Liebenau

zu sofort gesucht!

Apothekerin
Christine Adam e.K.

Allee 12

31592 Stolzenau

Telefon (05761) 9019866

•
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Primus Personaldienstleistungen GmbH

g g
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

Unser Partner, ein international erfolgreiches Industrieunternehmen im Raum
Schweringen, sucht Sie zum 09.05.2016 oder nach Absprache als

Industrieelektriker (m/w), Mechatroniker (m/w)
Die Herstellung hochwertiger Stromaggregate verlangt nach Profis, die nach
Zeichnung und Schaltplan die komplexe Installation der elektrischen Systeme
vornehmen. Dafür sind Sie erfahren im Bereich Schaltschrank- und Schnittstel-
lenverdrahtung. Zu Ihren Tätigkeiten gehört auch die Planung, Durchführung und
Kontrolle von Montage- und Servicearbeiten. Außerdem unterstützen Sie Ihre
Kollegen bei der Inbetriebnahme von Baugruppen und Anlagen.
Wir bieten Ihnen einen unbefristeten Arbeitsvertrag zu attraktiven Konditionen
sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld. Herr Koch freut sich auf Ihre Onlinebewer-
bung oder Ihren Anruf.

Michael Koch · Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 91679-20
www.primus-personal.de · m.koch@primus-personal.de

Die Stadt Neustadt a. Rbge.
hat zum nächstmöglichenTermin
folgende Stellen zu besetzen:

2 staatl. anerk. Erzieher/innen
(EG S 8aTVöD) unbefristet, KiTa Mardorf u. Poggenhagen

2 staatl. anerk. Erzieher/innen oder

2 staatl. anerk.Sozialassistentinnen/Sozialassistenten
(EG S 8a o. S 3TVöD) befristet u. unbefristet, KiTa Mardorf u. Poggenhagen

Staatl. anerk. Sozialassistent/in
(EG S 3TVöD) befristet, KiTa Scharrel

Näheres finden Sie unter:
www.neustadt-a-rbge.de/Aktuelles/Stellenausschreibungen

Bötheler Straße 2
31592 Stolzenau
Direkt an der B 441
Telefon (0 57 61) 27 31
www.hof-graue.de

Zur Verstärkung unseres
Hofcafé-Teams suchen wir
für die Wochenenden

Service- und
Küchenpersonal (m/w)
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Stellenangebote

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Meinkingsburg Nr. 1 · 31636 Linsburg · Tel. (05027) 766

Freundliche Servicekraft (m/w)
in Teil-/Vollzeit und

Festeinstellung gesucht.

Hafenstraße 1 · Nienburg · Tel. (05021) 9217917

Servicekräfte
in Vollzeit/Teilzeit/450-€-Basis zu sofort gesucht.

Armin Remmler
Telefon 07947 81-8622

Hornschuch Group, Personalmanagement, 74679 Weißbach
E-Mail personalmanagement@hornschuch.de

Weitere offene Stellen und Onlinebewerbung unter " www.hornschuch.de

Geniale Lösungen können auf vielerlei Art entstehen. Wir bei Hornschuch sagen:
Hauptsache sie entstehen! Und wir wissen, dass Mitarbeiter und Teams dafür Freiräume
brauchen. Nur so bleiben wir als Oberflächenspezialist nicht an der Oberfläche. Natürlich folgt
unsere führende Marktposition bei Automobil-Kunstleder, Schaumfolien, Folien für Lade-
raumabdeckungen, sowie Markisen- und Zeltfolie auch einer Menge Erfahrung, Ausdauer
und Hingabe – aber eben mit einem Schuss Genialität. Was steckt in Ihnen?

Zur Verstärkung unseres Teams in der Technik am Standort Stolzenau suchen wir eine/n

PROJEKT MANAGER "M/W!
Voraussetzungen
•Abgeschlossenes Hochschul-Studium des Maschinenbaus, der Verfahrenstechnik oder
verwandten Studiengängen, idealerweise mit erster Berufserfahrung

•Strukturiertes Arbeiten, gutes Projektmanagement sowie ein freundliches, aber auch
bestimmtes Auftreten

•Kenntnisse im Bereich Anlagenvalidierung wären wünschenswert
•Sichere PC-Kenntnisse (MS-Office, SAP, CAD-Zeichenprogramme, vorrangig Autodesk Inventor)

Als Persönlichkeit mit Eigeninitiative, Kommunikationsstärke und Organisationstalent
sind Sie verantwortlich für die Ausarbeitung und Umsetzung technischer Projekte zur
Verbesserung der Infrastruktur, der baulichen Situation und der Maschinenverfügbarkeit. Die
Projektantragstellung, die Investbegründung und die Einzelkostenaufstellung gehören
ebenso zu Ihren Aufgaben wie die ROI-Betrachtung. Sie sind zuständig für die Termin- und
Kostenkontrolle während der Realisierung, sowie der Abnahme inklusiv Organisation der
Abnahmetests und die Übergabe an die Bedarfsstellen.

Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

INGENIEUR?
BAYWA AGRARHANDEL GMBH

Die BayWa Agrarhandel GmbH ist ein mittelständisches, exportorientiertes Agrarhandelsunternehmen mit
einem Jahresumsatz von rund 400 Mio. Euro. Zu unserem Kerngeschäft zählt der Handel von Agrar­
produkten mit Landwirten sowie dem Großhandel in Norddeutschland. Zudem bestehen Beteiligungen an
Firmen zum Umschlag und Exporten von Getreide über den Seeweg.

Die BayWa Agrarhandel GmbH agiert als 100%iges Tochterunternehmen selbständig innerhalb des inter­
national tätigen BayWa­Konzerns.

Zur Verstärkung unseres Vertriebsteams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Für die Region Zentral­Niedersachsen

Verkäufer im Außendienst m/w
Ihre Aufgaben
• Aktive Betreuung eines Ihnen zugeordneten landwirtschaftlichen Kundenkreises
• Verkauf von Betriebsmitteln sowie Ankauf von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
• Ausbau unserer Marktposition und Gewinnung neuer Kunden

Ihr Profil
• Agrarstudium oder entsprechende fachliche Qualifikation
• Starke Kunden­ und Verkaufsorientierung
• Sicheres Auftreten und gute Argumentationsfähigkeit
• Berufserfahrung im Verkauf
• Bereitschaft zum selbständigen Arbeiten im Team

Für unseren Standort Nienburg/Weser

Produktmanager m/w
Ihre Aufgaben
• Produktsteuerung und Kalkulation
• Disposition und Beschaffung landwirtschaftlicher Betriebsmittel
• Beratung der Vertriebskollegen in Fragen landwirtschaftlicher Produktion
• Verkauf landwirtschaftlicher Betriebsmittel

Ihr Profil
• Agrarstudium oder entsprechende fachliche Qualifikation
• Sicheres, kontaktfreudiges und kundenorientiertes Auftreten
• Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
• Berufserfahrung im Verkauf landwirtschaftlicher Betriebsmittel
• Gute Kenntnisse im Umgang mit Office­Programmen

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an nachstehende E­Mail­Adresse. Für Rückfragen wenden
Sie sich an Frau Kanapin, Telefon +49 5026 980041.

E-Mail: info@baywa-agrarhandel.de • www.baywa-agrarhandel.de
31634 Steimbke • Hohe Straße 8 • Telefon 05026/9800-0 • Fax 05026/9800-70

Primus Personaldienstleistungen GmbH

•
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Primus Personaldienstleistungen GmbH

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

Unser Nienburger Partner, einer der größten Hersteller von Verpackungen für die
Getränke- und Lebensmittelindustrie, sucht Sie zum 02.05.2016 als

Produktionshelfer (m/w) in Voll- oder Teilzeit
Als Produktionshelfer/in übernehmen Sie die Verantwortung für den einwandfrei-
en Zustand der neu produzierten Gläser und Flaschen. Per Sichtkontrolle über-
prüfen Sie die Gläser/Flaschen auf Fehler, wie zum Beispiel Luftblasen, Stein-
einschlüsse, Risse oder ähnlich. Defekte Flaschen sortieren Sie zuverlässig aus.
Eine Ausbildung benötigen Sie nicht, es zählen Ihre Motivation und Sorgfältig-
keit. Darüber hinaus bringen Sie gute Konzentrationsfähigkeit, ein ausgepräg-
tes Qualitätsbewusstsein und die Bereitschaft zur Arbeit im Schichtsystem mit.
Folgendes Arbeitszeitmodell erwartet Sie: 2 Tage Frühschicht, 2 Tage Spätschicht,
2 Tage Nachtschicht, 4 Tage frei usw., das bedeutet, Sie arbeiten auch an
Wochenenden und Feiertagen.
Es erwartet Sie ein unbefristeter Arbeitsvertrag zu guten Konditionen + Schicht-
zulagen + Urlaubs- und Weihnachtsgeld.
Bewerben Sie sich online oder rufen Sie uns an. Gerrit Wille freut sich auf Ihre
Bewerbung.

Gerrit Wille · Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 91679-12
www.primus-personal.de · g.wille@primus-personal.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

kaufmännischen Mitarbeiter (m/w)

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen und betreiben
in Wagenfeld-Ströhen eine Umwelt- und Landschaftspflege
und in Borstel (Firmensitz) eine Erdenproduktion.
Sie sind für die Umwelt- und Landschaftspflege der
kaufmännische Ansprechpartner unserer Kunden und
übernehmen dabei die Angebotserstellung in Abstimmung
mit der Baustellenleitung. Zudem erstellen Sie Aus-
schreibungsunterlagen und führen Abrechnungen und
Preiskalkulationen durch.
Wenn Sie bereits einschlägige Berufserfahrung im genann-
ten Bereich, insbesondere in der Angebotserstellung für
Baustellen (GaLaBau, Baugewerbe), besitzen, teamfähig
und kommunikationsstark sind und prozessorientiert
denken, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Nähere Informationen erhalten Sie auf www.meiners.de.
Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
meiners GmbH & Co. KG
Post: Hesterberger Straße 19, 27246 Borstel
E-Mail: info@meiners.de

Wir sind eine Praxis mit zwei Zahnärzten
und einem nettenTeam.

Für den Bereich Assistenz und Prophylaxe suchen wir eine

Zahnmedizinische
Fachangestellte m/w
für unsere Praxis zum nächstmöglichenTermin.
Vollzeit, flexible Arbeitszeiten möglich.

Bewerbung bitte an

Dr. Jan Heidorn
Rundeel 3 | 31535 Neustadt | Telefon 05032- 2002

Für unsere Kfz-Kennzeichenprägestelle in Nienburg suchen wir ab sofort einen flexiblen

Mitarbeiter (m/w)
in Festeinstellung für Mo. bis Fr. 07.30 – 12.30 Uhr

sowie zur Urlaubs- und Krankheitsvertretung.

Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild senden Sie bitte an:
Herrn Peter Flügel, Diekweg 5, 26160 Bad Zwischenahn oder an:

peter.fluegel@eha-autoschilder.de

Er sucht sie, sie sucht ihn . . . und wir suchen Sie!!!
Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir:
• Ex. Altenpfleger/in
• Gesundheits- u. Krankenpfleger/in
• Altenpflegehelfer/in

Wir bieten:
• Familienfreundliche Dienstpläne
• Angenehmes Arbeitsklima
• Vermeidung von Überstunden dank gutem Personalschlüssel
• Vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote
• Attraktive Sonderleistungen

Bewerbung bitte an: Alten- und Pflegeheim Kruse Betriebs-GmbH
Reinhard Kruse – Friedewalder Str. 19 – 32469 Petershagen

www.KruSen.Care

Für unsere Kanzlei im Schloss Landestrost
in Neustadt a. Rbge. suchen wir

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w)
Sekretärin/Schreibkraft (m/w)

Reinigungskraft (m/w)
in Voll-/Teilzeit zur Verstärkung unseres Teams.

Bitte bewerben Sie sich per e-mail unter
info@kanzlei-neustadt.de

oder schicken Sie Ihre Unterlagen an

Schloßstraße 1, 31535 Neustadt a. Rbge.

S t e u e r k a n z l e i

RAVENSTEIN
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Steuerfachwirt / Steuerfachangestellten (m/w)

Ihre Aufgaben:
- Erstellung von Jahresabschlüssen inkl. Steuererklärungen
- Betreuung von Mandanten in den Bereichen Finanz- und
Lohnbuchhaltung.

Wenn Sie fundierte Datev-Kenntnisse, eine eigenverantwort-
liche Arbeitsweise und Teamfähigkeit besitzen und ein über-
durchschnittliches Gehalt erwarten, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung an

Steuerkanzlei Ravenstein
Kirchstraße 4 - 31619 Binnen - Tel.: 05023 / 98 12 0
info@ravenstein-stb.de - www.ravenstein-stb.de



Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

500m von der A2-Abfahrt

Über 1000
kostenlose Parkplätze

Internet & E-Mail:

www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

31542 Bad Nenndorf · Auf demWachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH &
Co. KG

RESTAURANT Besuchen Sie auch
unser Restaurant
„Kotelett-Schmiede“

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00
bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nur

Spargelsalat
mit Knoblauch
Croûtons und
Parmesan

Angebot gültig
bis 23.04.2016

nurP
ortion

Caesar

Frühlingsfrische Angebote in allen Abteilungen!

...und Gutscheine zum extra Sparen!

EU
RO15

GUTSCHEIN
FRÜHLINGS-

0998 1165

Gültig ab einem Einkauf von 50,-

Gültig bis 23.04.2016

*

EU
RO150

0998 1166

Gültig ab einem Einkauf von 1500,-

Gültig bis 23.04.2016

GUTSCHEIN
FRÜHLINGS-

*

EU
RO30

0998 1164

Gültig ab einem Einkauf von 300,-

Gültig bis 23.04.2016

Gartenmöbel
Gutschein für

Sofort

abziehbar!

Auch beim Kauf

reduzierter Ware!

EU
RO50

0998 1148

Gültig ab einem Einkauf von 450,-

Gültig bis 23.04.2016

GUTSCHEIN
FRÜHLINGS-

*

EU
RO250

0998 1167

Gültig ab einem Einkauf von 2500,-

Gültig bis 23.04.2016

GUTSCHEIN
FRÜHLINGS-

*

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, reduzierte Ausstellungsware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders &
Hazel, Joop, Leonardo-Living, Tempur und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*

Alles Abholpreise

Frühlingsfrische Angebote in allen Abteilungen! 
Aktions-Wochen!

Frühlings-

Frühlingsfrische Angebote in allen Abteilungen! 

Ausziehfunktion gegen Mehrpreis Relaxfunktion gegen Mehrpreis

Frühlingsfrische Angebote in allen Abteilungen! 
Moderne Polsterecke mit gemütlicher Ottomane im aktuellen, grauen Stoff-
bezug. Den guten Sitzkomfort garantiert die feste Sitz- und Rückenpolsterung.
Viele Komfortfunktionen erhältlich. Art. Nr. 0984 0099

Kissen gegen
MehrpreisKopfstützen gegen

Mehrpreis

Aktionspreis

1299.-
2291.-

Bisher geforderter Preis:

Mehr Gartenmöbel unter www.moebel-heinrich.de

Sonnenplätze für alle:

Gartenmöbel
Neue Trends
Tolle Designs

Frische Farben
Riesige Auswahl

Bistrostuhl, Sitz-und Rücken
aus Kunstfasergeflecht Gestell aus
Stahl Maß ca. 58x55x74 cm. In Farbe
schwarz, grün und weiß erhältlich.
Art. Nr. 0382 0074

Solange Vorrat reicht.

Art. Nr. 0382 0074 Art. Nr. 0382 0074 

Solange Vorrat reicht.Solange Vorrat reicht.

Aktionspreis

17.9529.95je
Robust und
stapelbar!

Sommer
Hit!

Bisher geforderter Preis:


